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Die Ursache der kubanischen Unruhen.
(Von unserem Berichterstatter .)

D . Newyork, 14. Juni . In Washington scheint man letztdie Frage etwas näher untersuchen zu wollen , was an den Be¬
schuldigungen wahr ist, daß die Unruhen und die Rebellionen
auf Kuba mit Geldern von Leuten in den Vereinigten Staaten
geschürt werden, die ein Interesse daran haben , daß die Ber¬
einigten Staaten schließlich gezwungen werden , die Insel zuannektieren , oder die der Regierung in Washington gern einen
Vorwand geben möchten , diesen Schritt zu unternehmen , zu
welchem man sich bisher nicht recht entschließen konnte . Die
Senatoren Bacon und Nelson haben die notwendigen Schritte
ergriffen , um eine gründliche Untersuchung der in Frage stehen¬den Dinge herbeizufühxen. Die Resolution des Senators
Nelson dehnt sich gleichzeitig auch auf Mexiko aus , da dieselben
Beschuldigungen mit Bezug auf die Unruhen in dieser Republik
erhoben worden sind. Die Resolution weist das Komitee des
Senats für auswärtige Angelegenheiten an , zu untersuchen,ob Personen oder Gesellschaften oder irgend welche andere
nordamerikanische Interessen durch Zahlung von Geldern oder
in irgend einer anderen Weise diese Unruhen in den beiden
genannten Republiken unterstützen oder den Rebellen in irgendeiner anderen Weise helfen . Die Resolution des Senators
Bacon hat einen etwas anderen Zweck, sie gibt zunächst der
Meinung Ausdruck, daß die Mehrheit des Senats der lleber -
zeugung sei, daß kein Grund vorliege , um die Armee und die
Motte in Kuba in irgend einer Weise zu verwenden , es sei
denn, daß es plötzlich notwendig werden sollte, das Leben und
das Eigentum nordamerikanischer Untertanen daselbst zu
schützen, in welchem Fall ein promptes Eingreifen mit Soldaten
und Schiffen allerdings geboten sein würde , und zwar ohne oaßdie besondere Erlaubnis des Senats erst eingeholt werden
müsse, aber die Resolution verlangt , daß das Staatsdeparte¬ment genau feststellen solle, unter welchen Umständen ein solches
Eingreifen zu geschehen habe , und diese Umstände sollten durch
«in besonderes Gesetz absolut zweifellos festgelegt werden .Senator Nelson erklärte , er habe seit langer Zeit die
Ueberzeugung gehabt , daß der eigentliche Quell dieser fort¬
gesetzten Unruhen in den beiden Staaten in der Union zu
suchen sei. Es könne seiner Ueberzeugung nach keinem Zweifel
unterliegen , daß Leute in den Bereinigten Staaten , die ein be-
souderes Interesse an de« Zuckerplantagen auf Kuba hätten , in
weitem Matze für diese Vorkommnisse verantwortlich zu machen
seien . Was für ein Ziel sie verfolgten , sei ja ohne weiteres
klar, sie wollten in der Republik solche Verhältnisse heraus¬
beschwören , daß den Bereinigten Staate « nichts weiter übrigbleibe als die Insel zu a«nektiere« , was für sie den Vorteil
haben würde , daß sie keine Zölle mehr für den Zucker zu zahlen
brauchten, der nach Nord-Amerika eingeführt werden . Mit an¬
deren Worten , es könne nicht viel Zweifel darüber bestehen,daß diese Unruhen sowohl auf Kuba wie auch in Mexiko von
iHord -Amerika aus finanziert würden . Im Übrigen sei es na -
!türlich sehr leicht, mit ein paar tausend Dollars in dem östlichender Insel Kuba , wo die Bevölkerung so gemischt sei, ge-

Der grüne SchtüfteL.
Roman von Heinrich Lee.

(Schluß .) Hochdruck verb .
Es war ein Sonntag , als in Wiesbaden in einer reizendenBilla des Nerotals auf der an dem Hause liegenden Terrasse einealte, aber noch recht munter aussehende weißhaarige DameMd ein junges Mädchen von großem Liebreiz , dem nur dieetwas blassen Wangen Eintrag taten , an einem Tisch beim

Schach zusammen saßen. Es herrschte prachtvolles Frühlings -
wetter, mit fast sommerlicher Wärme schien die schon über dem
Rheingau sich herabsenkende Sonne auf den Tisch, im Garten
blühten Tulpen und Hyazinthen und von einer prächtigen Rot¬
buche, die allein auf dem grünen Rasenflecke vor der Terrasse8and und ihre zottigen , glänzenden Blütenhüllen schon ent¬saftet hatte , ließ ein kohlschwarzes , gelbschnabliges Amsel¬
männchen seinen melodischen Schlag ertönen , fast so schön wieeine leibhaftige Nachtigall , während auf der an der Villa
vorüberziehenden Straße der Strom der Spaziergänger , der
dom Neroberge kam, heimwärts pilgerte .
_ „Schach !" sagte die alte Dame , indem sie jetzt ihren letztenSpringer zog, mit großem Eifer und Vergnügen .
, Vergeblich suchte das junge Mädchen noch einen Zug , der
sie vielleicht noch retten konnte.

„Aus !" lachte mit Siegermiene ihr Gegenüber . „Dasmmnt daher , mein Kleinchen, wenn man wer weiß wo seineSÄanken hat , nur nicht dort , wo sie hingehören . Wird man
beichten , was eigentlich heute mit uns vorgeht ?"
Gutmütig faßte die alte Dame das junge Mädchen unter*®s zierliche Kinn .
Eine lebhafte Röte färbte die lieblichen> Wamgen.
„Run ?"
»Aber nichts, gar nichts, Frau Geheimrat ! " stotterte Ilse

!*■denn sie war es — in rührender Verlegenheit .
»Also Geheimnisse hat das Fräulein ! Ra , da darf eine
Frau « Oirlich nicht neugierig fein. Aber die Sou «

nügend Leute zusammenzubekommen, die die Zuckerplantagen
vernichten und außerdem noch ein lautes Geschrei für die An¬
nexion durch die Vereinigten Staaten erhöben. Die beiden
Resolutionen wurden dem Komitee für Auswärtigen Angele¬
genheiten im Senat überwiesen.

Der Abgeordnete Sulzer aus Newyork, der Präsident des
Komitees für Auswärtige Angelegenheiten in dem anderen
Haufe ist , erließ eine Erklärung , in welcher er sagt, daß solangenicht absolut sicher feststehe, daß die Behörden in Kuba nicht in
der Lage seien, die Ruhe und Ordnung aufrecht zu erhaltenund die Untertanen der Vereinigten Staaten genügend zu
schützen , von einer Intervention der Bereinigten Staaten keineRede sein könne und werde. Sulzer erinnerte ferner daran ,daß er immer und immer wieder gesagt habe, die Kubaner seiendurchaus in der Lage ihr Land selbst zu verwalten , jetzt hätten
ste Gelegenheit dazu, und jeder Freund der Freiheit könne nur
den Wunsch hegen, daß es ihnen gelingen werde , das jetzt zuzeigen. Im Uebrigen sei die Lage nicht so schlimm wie ste dar -
g-stellt worden sei, und viele der Berichte , die letzthin ver¬
öffentlicht worden seien , müßten als stark übertrieben bezeichnetwerden.

(Telegramme ) .
^- 'Hamburg , 14. Juni . Rach einem Heute beim hiesigenkubanischen Generalkonsul eingegangenen Telegramm habendie Truppen der Regierung gestern abend in Jarahueca die

Haupttruppen der Aufständischen, die von ihren beiden Haupt¬führern befehligt waren , geschlagen . Die Zahl der Toten , diedie fliehenden Reger auf dem Schlachtfelde ließen , ist groß.
Nach diesem Kampfe haben sich die Neger nach allen Rich¬tungen zerstreut und fliehe« in kleinen Gruppen , verfolgt von
den Truppen .

Der Präsident des kubanischen Abgeordnetenhauses , OresteFerrara , hatte in Washington mit dem Präsidenten Taft eine
Unterredung , in der Taft erklärte , daß die Marine » die aufKuba Truppen gelandet habe, nur gekommen sei, um den Besitzder Ausländer zu schützen . Er schenke den Jntriguen , die gegendie Unabhängigkeit Kubas geführt würden , kein Gehör und fei
bedacht, dessen Unabhängigkeit zu erhalten .Me. Newyork, 15. Juni . (Privattel .) Wie „Sun " ausKuba meldet, wurde über die Hauptstadt Havanna mit Ge¬
nehmigung des amerikanischen Vertreters das Kriegsrecht ver¬
hängt . Den Negern ist das Betreten der Hauptstraßen der
Stadt verboten und die Presse wird streng zensiert . In Pinardeldel Rio haben die Reger zahlreiche Meuchelmorde an der
weißen Bevölkerung verübt , weshalb die Weißen das Staats¬
departement in Washington um Besetzung der Stadt durch
amerikanische Marinetruppen ersucht haben .

Zur MarokkopoUtik .
(Tel . Bericht.)

c= Paris , 14 . Juni . In der Nachmittagssttzung der De¬
putiertenkammer fand die Besprechung der verschiedenen In¬
terpellationen über Marokko statt . Gleichzeitig wurde der
Bericht von Maurice Lang über das Marokkoprotektorat be¬
sprochen.

Der Radikale Lachaud kritisierte das Verhalten der Jn -
tendanturbehörde und des Sanitätskorps während der letzten

Expedition in MaroSo . Der Interpellant machte dem Gen«ralstab Vorwurfe über feine Sorglosigkeit.Der Kriegsminister Messimy unterbrach ihn und erklärtejEs handelte sich darum , schnell oorzugehe« und ohne Unruhe «die Rückzugslinien zu orgauifieren , «m das Leben der Enr «päer in Fez zu rette «. (Beifall .)Der Progressist Chappedelaine interpellierte über die Po¬litik der Regierung in Marokko . Er lobte Lyautey und sprach
sich dafür aus , von jetzt an stärkere Truppenkontingente nachMarokko zu entsenden, um das Protektorat zu organisierenDer Radikale Dumesnil interpellierte über die Grund «der Massakres in Fez, die allgemeine Erhebsng der Stammeund die Operationen des Generals Ritte in Tafileit .Diese Rede Dumesnils rief wiederholt lebhafte Zwischen¬fälle hervor . Er kritisierte scharf die in einigen Teilen Ma¬rokkos getroffenen militärischen Maßnahme ». Er verlangteenergische Abhilfe gegen das Treibe « der Terraingesellschaf¬ten , deren in Marokko nicht weniger als 150 bestände« undvon denen die meisten die zügelloseste Ernndstücksspekulationtrieben . Er erwähnte sodann, daß seit der Besetzung Ma¬rokkos durch Frankreich die Einfuhr von Alkohol in bedenklich¬ster Weise gestiegen sei. (Rufe auf der äußersten Linkend„Das ist Zivilisation !") Zum Schluß erhob Dumesnil Ein¬spruch gegen eine Eroberungspolitik in Marokko, welcheimmer neue Berstärkuuge« der Truppe« erfordern werde . Dasfranzösische Volk wolle den Frieden , aber wenn trotz der un¬gewissen Lage Europas 100 «00 Mann nach Marokko entsandtwerden würden , dann laufe man Gefahr , das Unwetter zuentfesseln und Eroberungsgelüste anzufachen. (Lebhaftter Bei¬fall links .)

Auf Ersuchen Millerands beschloß die Kammer sodann ,die Beratung des Cadre -Eesetzes so rasch als möglich in An-griff zu nehmen, damit dieses Gesetz , das der Kriegsministerals sehr dringend bezeichnete , noch vor den Ferien erledigtwerden könne .
Darauf wurde die Sitzung geschlossen . A Mi '

Frarrkrerch ohne Absinth?
(Von unserem Korrespondenten.)

A Paris , 13. Juni . Was würde wohl der deutsche Bürgersagen, wenn es sich der Reichstag plötzlich einfallen ließe , dasBier in Deutschland zu verbieten ? Einen Sturm der Ent¬rüstung müßte das geben, Windstärke 12 . Sämtliche Irren¬häuser Deutschlands würde man zitieren und dem Reichstagals Muster gesunder Logik Vorhalten. Die schlanken Türmeder Münchener Liebfrauenkirche würden sich biegen vor Wutund Scham, und Demonstrationen würde man erleben , unend¬lich yrel heftiger und stürmischer , als selbst in den Tagen , daes ums preußische Wahlrecht ging. Ein solcher Beschluß würdeuns anmuten wie ein unerhörter Eingriff in angestammte Na¬turrechte . Er würde uns eine frivole Verletzung heiliger Ge¬wohnheiten bedeuten und niemand würde Verständnis für ihnhaben außer den orthodoxen Antialkoholikern .Einen fast ähnlichen, verblüffenden und in seiner Wirkungnoch ganz unberechenbaren Beschluß hat nun aber der fran¬
zösische Senat gefaßt. Er hat den Gesetzentwurf angenommen ,der den Verkauf von Absinth verbietet . Ja , er ist über den

I
gehj schon unter, es fängt an, kühl zu werden , da wollen wir lins Haus . Lieber Gott — und was fällt mir denn da ein ? !
Ich habe ja der Frau Oberst vor dem Nachtmahl noch einen
Besuch versprochen . Sie brauchen mich nicht zu begleiten , lie¬bes Herz, die paar Schritte nachher in der Dunkelheit finde
ich wohl noch allein zurück. Und ich soll wirklich nicht erfah¬ren , was meiner Kleinen über die Leber gelaufen ist? Eswird doch kein Liebeskummer sein?"

Beide Damen waren aufgestanden , Ilse hatte das Schach¬brett genommen und sie . standen jetzt vor der Haustüre .Das junge Mädchen senkte hastig den Kopf, denn siefühlte , wie ihr von neuem dieses dumme Rot in die Wan¬
gen stieg . Glücklicherweise wurde ihr diesmal die Antwort
erspart . Aus döm Hause trat Marie , die Köchin, der FrauEeheimrat entgegen und fragte , was sie zum Abendessen ma¬
chen sollte. Ilse entschlüpfte ihrer gutmütigen , immer zuScherzen aufgelegten Herrin und atmete erst wieder auf , als
ste dieselbe mit Hut und Mantel das Haus verlassen sah .Die hatte sich in den Eartensalon begeben und . stand dort
sinnenverloren am Fenster.

Nicht mit Unrecht hatte sie die Frau Eeheimrat , die ihr
ja mehr eine mütterliche Freundin als eine Dienstgeberinwar , gefragt , wo sie ihre Gedanken heute hätte . Das kam
daher , daß sie gestern abend in der Lifte der neu angekomme¬nen Fremden einen gewissen Namen gelesen hatte — den Na¬
men Graf Gert von Prockau. Darum hatte sie auch schlecht
geschlafen und darum sah sie auch so blaß aus .

Von ihrem Verteidiger hatte sie erfahren , welche An¬
strengungen und auch welche Kosten Gert aufgeboten hatte ,um ihre Unschuld an den Tag zu bringen . Wenn diese auch
vergeblich gewesen waren — welchen Dank schuldete sie ihm
trotzdem dafür ! Warum tat er das für sie? Auch damals
jene Begegnung auf der Treppe, wo er sie nach dem Grunde
ihrer Tränen fragte ! Wie wenig konnte ste sich das alles
«st tetaaa früh «« Benehmen gegeti fLe Msannnsureimen .

Welches Rätsel bedeutete er doch für sie ! Seit jener Begeg¬nung auf der Treppe hatte sie ihn nicht wieder gesehen.Welche fürchterlichen Zeiten hatte sie inzwischen durchgemacht!Aber wie oft hatte ste doch an ihn denken müssen . And nun !war er hier in dieser Stadt .
Er war wieder frei . Die schreckliche Frau , von der ihrsoviel Unheil widerfahren , war tot . Auch er hatte unter die¬

ser Frau ja zu leiden gehabt. Wie seltsam doch sein Schick¬sal mit dem ihrigen verknüpft war .
Welchen Anteil er an ihr genommen hatte ! Und siewünschte jetzt, wo der Gedanke an ihn wieder so lebhaft in!ihr geworden, daß es ihm die Zukunft vergelten möge — daßer noch das Glück fand , das ihm in seiner ersten Ehe versagtgeblieben . Ja , das wünschte sie, von , ganzem Herzen.Ob er wußte, daß auch sie in dieser Stadt weilte ? LA,er sich ihrer überhaupt noch erinnerte ? Wie sie sich so etwasnur einbilden konnte. Rein , sie war wohl längst von ihuivergessen und sie würde ihn niemals Wiedersehen ,Ein leises Trauern zog in ihre Seele . Wie einsam siedoch auf der Welt stand . Der Bruder , die Freundin — waskonnten sie ihr fein, wenn sie doch immer in der Ferne von!ihr weilten ? Welch heißes Sehnen überfiel ste — das Seh¬nen nach einem Herzen, an das sie das ihre pressen durfte , andem sie Schutz, an dem sie eine Heimat fand.Die Stirn gegen die Scheiben gedrückt, starrte sie in dertGarten hinaus , über den sich schon die Dämmerung breitete— Schatten , wie sie auch ihr eigenes junges Leben fo drohendumzogen hatten und die wohl auch in Zukunft niemals ganzmehr davon weichen würden !

Ein Geräusch hinter ihr veranlatzte ste, den Kopf zuwenden .
Ein leiser Schreckenslaut entschlüpfte ihren Lippe «.Vor ihr stand derjenige, mit dem eben ihre Gedankenbeschäftigt gewesen — Gert.
Verzeihung , Fräulein van Lyck," sagte er. ..Ich wünschteSie zu ftnecheu. Ein Wener, de« ich draußen im Garten !



Sette 2 Badische Kreffe .
'
Kommissionsvorschlag noch hinausgegangen , der nur den echten
und reinen Absinth verbieten wollte , sondern *,at schlankweg
alle Getränke verboten , die irgendwie mit dem Absinth in Zu¬
sammenhang stehen oder zu bringen find.

Man braucht keine Statistik in der Hand zu haben und ist
-nicht darauf angewiesen , sich ziffernmäßig klar zu machen , wie-
Btel der Absinth in Frankreich auf dem Gewissen hat , wieviel
gescheiterte und vernichtete Existenzen, wieviel Erschlaffung,
Entgleisungen und Verbrechen. Man weiß es längst . Auch
die Franzosen wissen es und leugnen es nicht. Aber die „l ’heure
de l ’absinthe “ halten sie darum nach wie vor . Im raufchen-
iden Pari « wie in der langweiligsten französischen Provinzstadt
setzt sich am Nachmittag gegen 6 Uhr der Bürger zu feinem Ab¬

sinth. Das ist eine so allgemeine Regel , eine so natürliche und

selbstverständliche Gewohnheit , daß sie auch der Fremde bald
mitmacht . Der Kellner bringt das Glas mit der irisierenden

^grünlichgrauen Flüssigkeit, dazu eine große Karaffe mit fri¬
schem Wasser, in besseren Cafes auch einige Eisstücke und auf
Wunsch ein paar Stücke Zucker . Der Franzose rührt sich sein
Glas ab, schlürft es in behaglichen Zügen und verpafft dazu
einige Zigaretten . Beiden Genüßen , die für ihn in einen ein¬

zigen zufammenfallen , schreibt er Appetitreiz zu und besorgt,
wie der Franzose nun einmal um seinen Magen ist , hält er die¬
ses Glas Absinth vor dem Diner geradezu für eine somatische

lPflicht . Tritt man vor der Dinerstunde in ein solches Eafe ein ,
fo möchte man glauben , daß die Appetitlosigkeit das National¬
übel der Franzosen sei.

In geringen Quantitäten genossen hat der Absinth wohl
noch niemandem ernstlich geschadet , obwohl er außerordentlich
alkoholhaltig ist. Man trinkt ja eben nur ein , höchstens zwei
Glas . Man trinkt ihn nicht so, wie man bei uns das Vier

zu trinken pflegt . Vernünftige Menschen , die auch nur eine

gewisse Selbstzucht zu üben imstande sind , werden diesem Teu¬

fel nicht mehr als den kleinen Finger geben. Aber natürlich
gibt es Schwache genug , die sich nicht ernstlich sträuben , wenn
er sie bei der ganzen Hand faßt . And da der Absinth schneller
und zerstörender aus den Organismus des Menschen wirkt als
etwa Bier , so wird der Abfinthtrinker viel leichter zum Alko¬

holiker als der Biertrinker . Und zwar zum schweren Alko¬

holiker . Der Abfinthismus umfaßt die schlimmsten Nerven¬

störungen , von den epileptischen Krämpfen und den maniaka -

lischen Anfällen bis zum paralytischen Blödsinn . Dazu kommt,
daß fast alle Absinthtrinker früher als jeder andere Alkoholiker
unheilbar werden , daß Enziehungskuren und der Aufenthalt in

geschloffenen Anstalten selten einen dauernden Erfolg haben ,
vielfach aber durch irritierende Begleiterscheinungen charak¬
terisiert find. Man geht vielleicht zu weit , wenn man die To¬

desziffer in Frankreich mit dem Konsum an Absinth in Verbin¬

dung bringt , denn in Wahrheit ist diese Ziffer in den letzten
Zähren ja zurückgegangen. Aber angesichts der eigenartigen
psychischen Konstitution , in die der Abfinthtrinker zu geraten
pflegt , wäre am Ende der Gedanke nicht von der Hand zu wei¬

sen, daß der Absinth an der stark zunehmenden Selbstmordziffer
partizipiert .

Jedenfalls hat sich die Regierung schon seit langem Sorgen
um das sichtbare Anwachsen all der verkommenen Existenzen
gemacht, die durch übermäßigen Absinthgenuß auf eine abschüs¬
sige Bahn gelockt worden sind . Es steht ferner fest, daß der

Absinth, unbeschadet seiner appetitreizenden Wirkung , das Ner-

oenleben außergewöhnlich schnell zu schädigen vermag . So wie
es in Deutschland ein Unterschied ist , ob einer beim Skat drei

Glas Bier trinkt oder zehn, und ob er das regelmäßig zu tun

pflegt , so ist es auch etwas anderes , ob ein Franzose nur ein
Glas Absinth vor dem Diner zu sich nimmt oder hinterdrein
beim Dominospiel im Eafe abermals drei oder vier Glas des
des nervenaufpeitfchenden Getränks sich einverleibt . Denn diese
drei Glas schädigen ihn vielleicht mehr als die gleiche Anzahl
Glas Bier vermöchten.

Kurzum : der französische Senat hat sich entschloffen , diesen
flüssigen Knoten kurzerhand durch einen Beschluß durchzuhauen,
der zunächst freilich nur Verblüffung Hervorrufen kann und in

dieser rigorosen Form wohl nicht einfach hingenommen werden

wird . Es bedarf gar nicht erst des Geschreis der französischen
Gastwirte und Spirituosenhändler , für die der Beschluß; fqsts
er Gesetzeskraft erlangte , einfach eine Katastrophe wäre . Die

öffentliche Meinung , die sich in Frankreich ja von je her wirk¬

sam und witzig bemerkbar zu machen verstand , wird die nötigen
Modifikationen schon durchsetzen . Zunächst muß der Beschluß
der Deputiertenkammer zur Bestätigung vorgelegt werden und

es darf als nahezu ausgeschloffen gelten .daß er dort eine Mehr¬

heit findet .
I

traf , sollte Ihnen meine Karte bringen . Aber er meinte ,
das sei nicht nötig und wies mir hierher zu Ihnen den Weg."

Er sah, welche Verwirrung auf ihren Wangen flammte und

fuhr nach einer kleinen Weile fort : „Ich komme . Sie um Ver¬

zeihung zu bitten wegen eines Anrechts, das ich Ihnen zuge¬
fügt habe . Darf ich Sie bitten , mich anzuhören ? " And er

begann . Wie er sie in Monteux kennen gelernt , welchen Ein¬
druck sie auf sein Herz gemacht , was für ein unbeschreibliches
Glück es für ihn gewesen wäre , wenn sie die Seine hätte wer¬
den sollen , welches furchtbare Mißverständnis dann zwischen
sie getreten und ihn von ihr gejagt , wie er sich voll Verzweif¬
lung einer andern in die Arme geworfen , wie elend er da¬

durch geworden — seine Empfindung , wie er sich ihr und

zwar in seinen eigenen vier Wänden von neuem gegenüber
sah , seine abermalige Flucht von ihr . seine Begegnung mit
Herrn Delancourt in Paris , der ihm den Schleier von den
Augen riß und ihn jetzt erst erkennen ließ , um welche Selig¬
keit er sich gebracht, seine Rückkehr und dann die darauf fol¬
genden schrecklichen Ereigniffe , die er ihr ja nicht erst zu schil¬
dern brauchte. Dann verstummte er.

Wortlos , mit gesenkter Stirn , von unbeschreiblichen Emp¬
findungen ergriffen und durchstürmt, hörte sie ihm zu .

.Fräulein von Lyck, können Sie mir nun vergeben?"

fragte er sie mit bebender Stimme .
Ihre Antwort bestand nur in einem stummen Nicken.
„Ich wäre früher gekommen," fing er wieder an — „aber

ich habe Ihnen noch mehr zu sagen, und das konnte und
wollte ich erst, wenn sich der Efeu über ein gewiffes Grab ge¬
breitet hatte . Werde ich von diesem Grab einen neuen Weg
ins Leben finden ? Wollen Sie diesen Weg mit mir gehen?"

Er schwieg.
Die Sinne wollten ihr vergehen.
»Ilse ! " klang es flehend, zagend, hoffend, in überquel¬

lender Liebe an ihr Ohr .
Dann fühlte sie , wie sich zwei Arme um sie legten , wie

sich ein Mund heiß zu dem ihren beugte und wie ihr Herz

Immerhin ist der Senatsbeschluß an sich schon charak¬
teristisch genug für die Besorgnisse, die an maßgebender Stelle
gegenüber dem Absinth obwalten . Den Absinth in Frankreich
verbieten hieße ja nicht nur dem Volk , dem Grandseigneur wie
dem Fabrikarbeiter , ein gewohntes Stimulans entziehen , das
im allgemeinen durchaus kein Rauschmittel ist, ein solches rück¬
sichtsloses und generelles Verbot , das sich doch immerhin gegen
ein Bolksgetränk richtet , würde auch in die Lebensgewohnheiten
der Franzosen empfindlich einschneiden, die mit der l ’henre
de l ’absinthe einen festen Begriff verbinden . Es ist nur na¬
türlich , daß die Bewohner des ersten Weinlandes der Welt
keine „geborenen" Biertrinker sein können. Der Franzose ist und
bleibt so etwas wie ein Dilettant im Biertrinken . Er trinkt
dieses Getränk häufig aus Weingläsern , was uns Deutschen als
eine Eefchmackstrübung Vorkommen muß. Er trinkt Bier schon
in den Morgenstunden oder gleich nach dem Dejeuner , was sel¬
ten ein Deutscher tun wird , wenn er nicht gerade einen ausge¬
sprochenen Frühschoppen macht . Er begnügt sich selbst in ersten
Restaurants mit einem lauen , schlecht temperierten Stoff , den
ein Deutscher unbedingt zurückweisen würde (so wie er ja auch
den Champagner in der Regel ohne Gis trinkt ) . Die meisten
Franzosen , kann man getrost behaupten , trinken Bier überhaupt
nur , weil ihnen das spezifisch deutsche Getränk apart erscheint
gegenüber dem Wein , den sie gewöhnt sind . Sie machen gar
keinen Unterschied zwischen Flaschen- und Faßbier . All das
deutet darauf hin , daß sie gar keine überzeugten Biertrinker
find und daß in dieser Beziehung Hopfen und Malz an ihnen
verloren ist . Da der Wein aber das fast ausschließliche Tisch¬
getränk ist, so bleiben ihnen nur der Absinth und die (allerdings
zahllosen) Liköre als Reizmittel übrig .

Die französischen Deputierten werden , mit der Volksseele
besser vertraut , den Beschluß des Senats schwerlich bestätigen .
Von ihrer Entscheidung hängt es ab , ob die Entscheidung des
Senats zu bewerten sein wird als ein heroischer Entschluß oder
als ein Sturm — im Glase Absinth.

Tages -R«ndfthmr.
Deutsches Reich .

-f- Berlin , 14 . Juni . Wie die „Tägl . Rundsch .
" aus zu¬

verlässiger Quelle erfährt , ist mit der Erledigung der Wehr »

Vorlagen die Weiterentwickelung der Organisation unserer
Wehrmacht durchaus noch nicht abgeschlossen. Es liegt im Be¬

reiche der Möglichkeit, daß in nicht allzu ferner Zeit Wehrver¬
ein und Flottenverei « sich in der Lage sehen werden , im In¬
teresse der Sicherheit des Reiches ihre Aufklärungstätigkeit mit

besonderer Tatkraft in die Wege zu leiten .
Auf welche Gebiete sich der Ausbau der Organisation des

Heeres und der Marine fernerhin erstrecken wird , entzieht sich
vorläufig der Kenntnis der weiteren Kreise.

Bon den Vorarbeiten zum Besitzsteuergesetz .

= Berlin , 14 . Juni . Die Vorarbeiten zu dem Besitzsteuer ,

gesetz , das nach dem Beschluß des Reichstages diesem bis zum
April 1913 vorzulegen ist , Jaden laut „Tägl . Rundsch ." im
Reichsschatzamt schon gute Fortschritte gemacht . Das Gesetz soll
im Laufe des Sommers ausgearbeitet werden ; im Herbste wird
der Staatssekretär mit den Verbündeten Regierungen in Ver¬
handlungen treten , um ihnen die Erundzüge seiner Vorschläge
mitzuteilen . Voraussichtlich wird dann die Entscheidung in
einer Konferenz der bundesstaatlichen Minister in Berlin
fallen .

Dem Bundesrat dürfte die Vorlage voraussichtlich gemein¬
sam mit dem Etat zugehen. Wahrscheinlich wird sie auch der
Reichstag bei seinem Wiederzusammentritt vorfinden .

! Oesterreich -Ungarn .
Die österreichische Wehrvorlage angenommen .

— Wien, 14. Juni . (Tel.) Der Wehrausschuß hat nach Beendi¬
gung der Debatte die Paragraphen 11—40 der Vorlage mit den vom
ungarischen Abgeordnetenhaus beschlossenen Aenderungen angenom¬
men, sowie ferner dey Antrag Haller betreffet » die diesmalige Re¬
krutenaushebung . Dann wurde der Vorschlag des Obmanns, den
Rest der Vorlage in einer Grupp« zu beraten, mit 32 gegen 14 Stim¬
men angenommen und darauf in die Debatte über diese Gruppe ein¬
getreten .
Zur Errichtung einer ruthenischen Universität .

— Wien, 14 . Juni . (Tel.) Im Budgetausschuß des österreichischen
Abgeordnetenhauses gab der Unterrichtsminister Hussarek eine mit
dem Polenklub vereinbarte Erklärung ab, in der er hervorhob , daß
zwischen den in dem Entwurf der kaiserlichen Entscheidung in Aus¬
sicht gestellten Maßnahmen betr. die Errichtung einer ruthenischen

an einem andern ruhte — so wie es ihr Sehnen , ihr Traum
gewesen war . Ein Tränenstrom brach aus ihrem Augen .

„Ilse , meine Ilse !" sagte immerfort die sanfte , zärtliche
Stimme . Da war es gekommen — das Glück, das Glück !

• •
*

Das offizielle Trauerjahr , das Gert einhalten wollte,
brachte es mit sich , daß die Hochzeit der beiden glücklichen
Paare erst im Herbst begangen wurde . Sie fand an dem
gleichen Tage in aller Stille in einem hübschen , von dem
Fremdenverkehr noch nicht überfluteten Schwarzwaldorte statt ,
von dem es auch gleich auf die gemeinsame Hochzeitsreise
ging . Von Hartlepol und Sword hörte man nichts mehr,
ebensowenig von jenem Gegenstände, der eine so verhängnis¬
volle Rolle in dem Leben der vier nun so glücklichen Men¬
schen gespielt» ja der eigentlich ihr Glück erst begründet hatte
— dem grünen Schlüssel ._

Mn Dernonstrationsrug gegen die
englische Regierung .

(Von unserem Londoner Mitarbeiter .)
DK. London , 14. Juni . (Privat .) Vorgestern war in

London eine interessante Prozession zu sehen , denn über 12 000
Waliser marschierten durch die Straßen der Stadt , um gegen
die Entstaatlichung der Kirche in Wales zu demonstriere ». Be¬
kanntlich behaupten die Minister , und besonders der Schatzkanz¬
ler Mr . Lloyd George, daß ganz Wales einig in dem Wunsch ist ,
die Kirche entstaatlicht zu sehen , und diese Demonstration hatte
den Zweck zu zeigen, daß das nicht der Fall ist .

Die Leute zogen mit Bannern durch die Straßen , auf denen
allerhand merkwürdige Sprüche und Forderungen standen.
„Wir wollen Kirchen und nicht Museen,", lautete eine dersel¬
ben , mit Bezug auf den Plan der Regierung einen Teil des
bisherigen Eigentums der Kirche in Museen und sonstige Bil -
dungsinftitute für das Volk zu verwandeln . Die Prozession
nahm bei dem Regents Park ihren Anfang und führte dann
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Universität und den Bestrebungen der Ruthenen keine solchen Dif.
Grenzen beständen, daß eine Verständigung unmöglich sei.

Die kaiserliche Entschließung biete ein vollwertiges Unterpfand
für die Bestrebungen der Ruthenen. Danach sei die Bahn zu neuen
Verhandlungen über sämtliche zwischen den Ruthenen und den Pole»
bestehenden Divergenzen geöffnet. Vertreter der Ruthenen erklärten,
daß die ministerielle Erklärung geeignet sei , eine neu« Verhandlung,»
hast» zu bieten.

Hierauf wurde die Sitzung nach SKstündiger Dauer geschlossen.

Frankreich .
Poincar « über die auswärtige Sag «. ,. ■■

<= Paris , 14. Juni . (Tel.) In der heutigen Frühfitzung der
Deputiertenkammer ergriff bei der Diskussion des Budgets des Mini»
steriums des Auswärtigen Ministerpräsident Poincar « da« Wort,
dessen Rede häufig von Beifall unterbrochen wurde. Er antwortet«
verschiedenen Rednern und sagte u . a . folgendes :

„Im italienisch -türkischen Kriege beobachten wir gewissenhaft«
Neutralität . Unsere Beziehungen zu Italien , die einen Augenblick
wegen der Zwischenfälle der „Earthage" und ^Manuba" schwierig
waren, find wieder ausgezeichnet. Unsere Beziehungen zur Türke»
sind in gleicher Weis« ausgezeichnete."

Poincar « sprach dann von den Verhandlungen mit Spanien und
sagte, der auf beiden Seiten vorhandene gute Will« gestattet di« Hoff¬
nung , daß eine Verständigung sehr bald zu erwarten ist. (Beifall.)
Unsere Beziehungen zu Deutschland sind loyal, höflich und korrekt.
Wir bemühen uns, die gleiche bona fides in sie hineinzulegen . Sollt«
in Marokko sich die geringste Schwierigkeit ergeben, so haben wir die
Möglichkeit, das Schiedsgericht anzurufen . (Beifall.)

Poincar« fügte hinzu , daß die Beziehungen Frankreichs zu Ruß¬
land und England niemals besser gewesen feien al» gegenwärtig. Die
Allianz mit Rußland und die Freundschaft mit England fänden überall
gebührende Würdigung und würden überall als eine Stütze des
Friedens betrachtet . (Beifall.) Poincar« erinnerte an die englisch ,
französische« Unterredungen , lieber eine Allianz zwischen Frankreich
und England erklärte er , daß, wenn diese Entente Eordiale auch dev
Urkunde ermangele , sie doch die Majorität der beide« Völker für sich
habe . Die Triple-Entente trage gleichfalls dazu bei , den europäische«
Frieden zu sichern, ohne jemand zu beunruhigen.

Der Ministerpräsident schloß : „In uns selbst ruht der Kern unserer
Kraft ; Bündnisse mit uns werden im Verhältnis unserer Stärke ge¬
sucht ." (Lebhafter Beifall.)

Darauf wurde die allgemeine Beratung geschloffen und das Budget
des Ministeriums des Auswärtigen angenommen .

Niederlande .
Znm Programm der dritte « Friedenskonferenz .

— Haag , 14 . Juni . (Tel.) Die mit den Vorbereitungen für die
dritte Friedenskonferenz beschäftigte niederländische Kommission be¬
faßte sich mit den Fragen, die durch die Niederlande auf das Pro.
gramm der Konferenz zu setzen sind . Das internationale Komitee
der verschiedenen Staaten wird im Jahr 1913 das endgültige Pro¬
gramm für die Konferenz festsetzen, die nicht vor 1915 zusammentritt ,

Amerika .
Zum Kampf zwischen Roosevelt and Taft .

i= Chicago , 15 . Juni . (Tel .) Die Erbitterung zwischen
den Anhänger « Roosevelt« und Tafts hat ihren Höhepunkt
erreicht.

Rach heftiger Debatte sprach das Rationalkomitee Taft
weitere Delegierte zu . Später kam es zu einem Fauftkampft
zwischen den Anhängern Roosevekts und Tafts .

Präsident Taft erklärte , es gebe keinen Kompromiß . Rach
seiner Information werde er im ersten Wahlgange nominiert
werden .— ' . . . . .

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter de»

24 . Mai 1912 gnädigst bewogen gefunden, dem Schutzmann Theodor
Otto in Potsdam die silberne Verdienstmedaille zu verleihen.

Mit Entschließung Eroßh . Generaldtrektion der Staatseisem
bahnen vom 3 . Mai .912 wurde Eifenbahnfekretär Alfred Kech in
Mannheim nach Karlsruhe versetzt .

Mit Entschließung Großh. Generaldirektion der Staatseise«-
bahnen vom 13. Mai 1912 wurde Eisenbahnsekretär Gustav Ebing «
in Heidelberg zur Generaldirektion in Karlsruhe versetzt.

Badische Chronik.
'
-y Karlsruhe , 15 . Juni . Die Maul - und Klauenseuche

hat rm Monat Mai wieder zugenomme«; sie ist in 6 Amts¬
bezirken, 10 Gemeinden und 63 Ställen neu ausgebrochen,
dagegen in 3 Amtsbezirken , 12 Gemeinden und 39 Ställen
loschen. Am Schluffe des Monats blieben noch 8 Amtsbezirk«
mit 8 Gemeinden und 47 Ställen verseucht . Die Ausbreitung
der Seuche in den betroffenen Gebieten ist jedoch nur gering.

I über Hyde Park nach der Albert Hall . Mehrere Mufikkorp»
marschierten mit in dem Zug und spielten teils walifche, teils
kirchliche Weisen . Dreitausend Leute aus Lancanshire , die sich
für die Bewegung gegen die Entstaatlichung der Kirche in Wa¬
les interessieren , schlossen sich unterwegs dem Zuge an , und
aus London kamen viele walisische Frauen zu den Versamm¬
lungen , die nachher in der Albert Hall und «nter freiem Him-
mel in dem Hyde Park abgehalten wurden .

Die Prozession machte einen ernsten Eindruck, es scheint als
ob die Leute es wirklich ernst meinen mit ihrem Protest , sie
fangen die Lieder mit großer Begeisterung und die Banner
jeder einzelnen Diözese in Wales waren in der Prozession ver¬
treten . Da waren Leute aus den Gruben von Süd -Wale « und
solche aus dem Gebirge im Norden des Fürstentums . Viele der
Inschriften auf den Bannern waren in walisischer Sprache und
konnten daher von den Londonern nicht verstanden werden .
Aber wie bereits erwähnt , waren auch einige englische darun¬
ter . Einer hieß : „David , ist unser Heiliger , nicht Mc Kenna .

"

Ein anderer forderte die englischen Nonkonformisten auf , nicht
den Katholiken dabei zu helfen , die walisische Kirche zu berau¬
ben. Mehrere Bischöfe marschierten an der Spitze der
zession und vor ihnen her wurde ein grün -weißer Banner
tragen mit dem walisischen Drachen. Gleich hinter den Bischö¬
fen gingen mehrere hundert Geistliche und dann folgten Arbei¬
ter aller Klassen. Die Prozession war ziemlich zwei Meile*
lang .

Es regnete unaufhörlich , während sie durch die Straße «

ging , aber trotzdem hatten sich große Menschenmengen versam¬
melt , um sie zu sehen . Im Hyde Park trennte sich die Pr *'

zession in zwei Abteilungen , von denen die eine nach der Albe«

Hall ging , wo der Erzbischof von 2)ork, der Bischof von b -

Athabs , der Herzog von Devonfhire und Mr . Donar La«

sprach , währeno die zweite Abteilung im Hyde Park blieb . Do«

hatte man sechs Tribünen aufgestellt , von denen aus 3V bis 4»
Leute sprachen , unter ihnen der Bischof von London, Lord R*
bert Eecil , ein Abgeordneter des Unterbauies .
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Aus der Kestdenr.
Karlsruhe, ß . ZunktX

Es blieb am Schlüsse des Monats in jedem von der Seuche
betroffenen Amtsbezirk nur je eine Gemeinde verseucht. Auch
Rotlauf und Schweinesenche haben im Monat Mai eine grö¬
ßere Verbreitung erlangt , während Bläschenausschlag und
Hühnerpest zurückgingen. Die Influenza der Pferde ist ganz
-erloschen . Die übrigen Seuchen zeigen den gewöhnlichen
Stand .

K. Blankenloch (A. Karlsruhe ) , 15. Juni . Man schreibt
uns : lleber die Mordtat , die in der Pfingstnacht an dem
26jährigen Max Eamer verübt wurde , herrscht begreiflicher-
Weise unter der Bevölkerung immer noch allgemeine Er¬
regung . Ueberall wird das traurige Ereignis besprochen . Es
ist wohl als sicher anzunehmen , daß Eamer nach wohldurch¬
dachtem Plane in die Kirchgasse gelockt und dort niedergeschla¬
gen wurde . Es wird zwar von maßgebender Seite behauptet ,
daß der Vorfall durch das Geständnis des verhafteten Posthilfs¬boten Seeger vollständig klargelegt sei . (Dieser hat bekanntlich
guf dem Rathause bei seiner Verhaftung und ebenso als er der
Leiche des Eamer gegenübergestellt wurde , eingestanden , daß
er der Täter sei) , aber man ist doch der Ansicht , daß S . nur der
ausführende Teil war , während etwaige Mitschuldige sich auf
freiem Fuße befinden . Sollte nicht vollkommene Klarheit ge¬
schaffen werden in nächster Zeit , so dürfte die Verhandlung , die
demnächst vor der Strafkammer zum Austrag gebracht weiden
soll, große Ueberraschungen bringen . Wie man hört , soll eine
Schlägerei » in die Seeger früher verwickelt war , dazu Anlaß
gegeben haben, daß eine Untersuchung wegen Meineid » bezw .
Verleitung zum Meineid eingeleitet werden soll.

( ) Durlach, 14. Juni . Bei den Grabarbeiten , die anläß¬
lich des Umbaues an dem Hause, Hauptstraße 4, zurzeit vor¬
genommen werden , fand man etwa 20 menschliche Gerippe.
Außerdem wurde in der Nähe ein weiteres Massengrab mit
8 Gerippen vorgefunden .

<P Durlach , 14. Juni . Beim Verschubgeschäft entgleisten
gestern vom Eilgüterzug 6072 zwei Güterwagen und fuhrenmit solcher Gewalt auf die Signalbrücke auf , daß diese erheblicheBeschädigung erlitt .

k. Durlach , 14. Juni . Man schreibt uns : Nachdem der
Autoverkehr zwischen Durlach und Stnpferich vor Monaten
eingestellt worden ist, hat sich Herr Gärtner von Stupfericherboten (nachdem er schon täglich regelmäßig über Mittag
nach Durlach fährt ) , vom 16. Juni ab an Sonntagen einen
geregelten Personenbeförderungsdienst zwischen Stupferich ,Thomashof und Durlach zu unterhalten . Interessenten seienaus die Geschäftsanzeige in der heutigen Nummer verwiesen.

: : Ettlingen , 14. Juni . Dieser Tage wurde eine Mel¬
dung verbreitet , nach der hier vor dem Schöffengericht sichein auf 2 Tage bemessener Sensationsprozeß gegen einen tau¬ben Angeklagten wegen großer Adoptionsschwindeleien abspie¬len wird . Dieser Prozeß begann heute vormittag . Angeklagtwar der früher in Frankfurt ansässige Agent Knecht, llm
Adoptionsschwindeleien handelte es sich bei dieser Anklage
nicht , aber um große Schwindeleien . Der Angeklagte hatte ,ähnlich wie in den bekannt gewordenen , in Norddeutschlandverübten Schwindeleien ähnlicher Art , einer Reihe von Per¬sonen Geldbeträge herausgelockt durch das Versprechen, erwerde ihnen Kinder diskreter Herkunft zuweisen können, fürdie im Falle der Adoption größere Abfindungssummen be¬zahlt würden . Bei mehreren der im zur Last gelegten Fälleverweigerte Knecht die Aussagen , während er bei anderen
Fällen die Sache so darzustellen suchte, als ob es sich um einenIrrtum handle . Das Urteil wird voraussichtlich noch heuteabend erlassen.

(-) Mannheim , 14 . Juni . Der Teilhaber der FirmaMatthias Stiunes , Eeheimrat von Haniel , Schwager der Her¬ren Gustav und Leo Stinnes , ist in Karlsbad gestorben. Die
Matthias Stinneschen Fahrzeuge haben aus diesem AnlaßHalbmast geflaggt .

X Mannheim , 14. Junt . Unterhalb der Riedbahnbrückesprang gestern nachmittag eine 13 Jahre alte Volksschülerinvon hier aus Furcht vor Strafe in den Neckar . Sie konnte nochrechtzeitig gerettet werden.
4 - Plankstadt (A. Schwetzingen) , 15. Juni . Gestern abendhantierte ein jüngerer Bursche mit einem Flobertgewehr , als

plötzlich ein Schuß losging , der ein 2^ jähriges Kind so unglück¬lich traf , daß es den Schußwunden erlegen ist.± Heidelberg, 15. Juni . In der hiesigen psychiatrischenKlinik sind in der Frauenabteilung ansteckende Darmerkran¬kungen aufgetreten . Diese Abteilung der Klinik mußte deshalb«ruf einige Zeit für Aufnahmen und Entlassungen gesperrtwerden.
- : - Adelsheim , 14. Juni . Das 3jährige Söhnchen des

Hofgutbesitzers Hege vom Dumberg fiel am Montag in einenmit kochendem Wasser gefüllten Zuber . An den dabei erlit¬tenen schweren Verletzungen ist das Kind jetzt gestorben.Kehl , 15 . Juni . Der Bürgerausschutz gab in seinerSitzung am Mittwoch seine Zustimmung zu der Erbauungeines Amtsgerichts , Notariats und Gefängnisses mit einemKostenaufwand von 300000 -4t und hierzu nötigen Eelände -ankäufen im Betrage von 63 000 di . Ferner erklärte sich derBürgerausschuß mit der Errichtung eines Eichamts für 14 000«4t und mit der Aufnahme eines Darlehens von 10 000 di zurBeleihung von Arbeiterwohnhäusern einverstanden .
LH Offenburg , 14. Juni . Die hiesige Zentrumspartei hatbeschlossen , auch für den morgigen zweiten Wahlgang zurvhrrbürgermeisterwahl Wahlenthaltung zu üben.

. 4 - Ronnenweier (A. Lahr ) , 14. Juni . Hier ereignete sichMn Automobilunfall » der für die Insassen leicht hätte verhäng¬nisvoll werden können. Als das Auto in die breite DorfstraßeNach Kippenheim einbiegen wollte , versagte die Steuerung undWagen rannte in voller Fahrt auf ein nahestehendes Haus ,«amtliche drei Insassen wurden herausgeschleudert , kamen aber
Slücklicherweise ohne besondere Verletzungen davon . Das Auto -Nrobil war unbrauchbar .

$ Freiburg , 14. Juni . Nach einer Blättermeldung ist
^ ymnasiumsdirektor Zürn in Offenburg zum Leiter desBerthold-Eymnasiums in Freiburg ausersehen , dessen Direktor ,«eh. Hofrat Schmalz, in den Ruhestand tritt .A Oberbaldingen (A. Donaueschingen) , 14 . Juni . Durchbas Feuer am Mittwoch abend , dem , wie gemeldet , drei Wohn-Eser zum Opfer fielen , wurde ein Gebäudeschaden von etwa*>000 Mark angerichtet . Vieh kam nicht zu Schaden , dagegen-brrbrannte der größte Teil der Fahrnisse .O Steinen (A . Lörrach) , 15 . Juni . Hier wurde ein über -

>^ rs frecher Einbruchdiebstahl verübt . Der Dieb drang bei dem
^ tfmann Schaber hier von der Hofseite ein , indem er eine^ vrlterlcheibe eindrückte . Er entwendete wahllos , was ihm ge-.

rade in die Finger fiel . Zwei ganze Anzüge, eine goldene Uhr ,ein wertvoller Ring und verschiedene andere Wertgegenständeließ der Einbrecher mitgehen . Durch den von Lörrach herdei¬
geholten Polizeihund wurde eine Spur verfolgt , doch konnteder mutmaßliche Täter , ein junger Bursche von hier , noch nicht
überführt werden .

) - ( Hauingen (A. Lörrach) , 14 . Juni . Ein Mann , der
durch seine Körperfülle dem hiesigen Ortspolizeidiener auffiel ,wurde von diesem festgeuommen. Der Polizeidiener vermu¬tete, daß die außergewöhnliche Körperfülle des Mannes dar¬
auf zurückzuführen sei , daß er in seinen Kleidern Saccharintrug . Er hatte sich darin nicht getäuscht. Der Verhaftetewar ein Saccharinschmuggler, der von oben bis unten mit
Süßstoff bepackt war .

0 Stockach, 14. Juni . Die beiden Häftling », die kürzlichden Eefangenenwärter im hiesigen Eefängnisgebäude , als er
ihnen das Essen brachte, in ihre Zelle eiufperrten und dann ,nachdem sie der Frau des Aufsehers die Schlüssel entrissen ,flüchteten, wurden in Stein am Rhein , wo sie für die HeuernteArbeit gefunden hatten , ermittelt und verhaftet . Der eine der
Ausreißer ist ein Bayer , der andere ein Schweizer. Der letzterewurde von der Schweizer Behörde zurückbehalten, während seinZellengenosse wieder in das Amtsgerichtsgefängnis kam .

X Wangen , 14. Juni . Ein 15jähriger Bursche namensStöckle wurde von dem 19 Jahre alten Alfred Moll , der miteinem geladenen Revolver hantierte , in dre Brüll
Stöckle ist lebensgefährlich verletzt.

Parteipolitisches aus Babe«, s >»-
Karlsruhe , 15. Juni . Das Zentralorgan der Konser¬vativen Süddeutschlands , die „Deutsche Reichspost" teilt mit ,daß, nachdem Prinz zu Löwenstei« gewünscht hatte , wegen sei¬ner sonstigen vielfachen Inanspruchnahme in der Stellung des

Vorsitzenden der Konservativen Partei Badens entlastet zuwerden, der Landesausschuß der Partei in seiner Sitzung am
11. Juni unter herzlichen Worten des Dankes für die wäh¬rend der 5jährigen Tätigkeit der Partei in so reichem Maße
geleisteten wertvollen Dienste den Prinzen zu Löwensteiu zum
Ehrenvorsitzenden ernannt hat . Zum geschäftsführenden Vor¬
sitzenden wurde Dr . Frhr . v. Laroche-Starkenfels gewählt .Dem engeren Vorstand der Partei wird Prinz zu Löwenstein
nach wie vor angehören .

Das badische Kandeswappen.
— Im Juniheft der „Mannheimer Eeschichtsblätter " veröffent¬licht Finanzrat Th. Milckens aus Heidelberg eine sehr interessanteStudie über das badische Landeswappen .Den Ausführungen entnimmt das „Heidelb . Tagebl.

" folgendes :Die Grundform des badischen Wappens ist der gelbe (goldene)Schild mit dem roten rechten Schrägbalken . Es sind dies die Farbender Herzoge von Zähringen, deren Wappen uns der alte Siebmacherals - goldenen Löwen in rotem Schilde gibt. Die Helmzier ist ein
schwarzer Hut mit weißem Stulp .

lleber die Bedeutung des roten badischen Schrägbalkens ist schonviel geschrieben und gestritten worden . Ulrich Kopp (über die Ent¬
stehung der Wappen im allgemeinen und des badischen insbesondere)will denselben als ein „Wehrgehänge" deuten. Andere Heraldikerwollten das badische Wappenbild für ein redendes halten , den Namen
„Baden" mit „Pad , Pfad "

vergleichen und in dem Schrägbalken einen
Fußpfad erkennen . Joseph Zell (Geschichte und Beschreibung de¬
kadischen Wappens) scheint nicht mit Unrecht schon früher ' solche
Deutungen als lächerlich bezeichnet zu haben.

Der Schild mit dem Rechtsschrägbalken und als Helmzier Büffel -
und späterhin Steinbockhörnern erscheint auf zahlreichen Siegelnder alten badischen Markgrafen vom 13 . Jahrhundert an . Etwa vom
16. Jahrhundert ab nahmen die Markgrafen zu ihrem Stammwappendas als Mittelschild galt, auch noch die Wappen ihrer anderen Lan¬desteile auf.

Siebmacher gibt das Wappen der Markgrafen von Baden -
Durlach , wie es die Markgrafen Karl II . (gest . 1577 ) , Ernst Friedrich(gest. 1604) , Jakob 1384 , und Georg Friedrich 1592 führten, damals
jedoch nur mit Hochberg, Sausenberg, Badenweiler und Rotteln , als
Mittelschild das Stammwappen.

Rechts und links vom Hauptschild hängen weiter je fünf Schilde,welche zehn Schilde die Wappen der dem Großherzog unterstehendenHoheitsländer, auch Standesherrschaftengenannt, darstellen. Es sind :
1 . Fürstentum Fürstenberg . 2. Grafschaft Heiligenberg. 3 . GrafschaftThengen . 4 . Landgrafschaft Klettgau. 5 . Hausgut Hagnau. 6. Fürsten¬tum Leiningen. 7 . Die Herrschaften Bischofsheim, Lauda, Düren und
Hartheim . 8. Das Fürstentum Löwenstein-Wertheim. 9. FürstentumKrautheim. 10. Grafschaft Leiningen-Billigheim und Leiningen-Reudenau.

Zwischen diesen zehn Schilden unten in der Mitte hängt einleerer, sogenannter Exspekteursschild . Der Hauptschild ist mit einer
Königskrone gedeckt . Als Schildhalter stehen auf einem Sockel rechtsein nach rückwärts schauender, goldgekrönter silberner Greif, links einrückwärts schauender, goldgekrönter , oben roter , unten goldener Löwe.Vom Sockel herab hängt an goldener Kette das Großkreuz des Erotzh .Hausordens der Treue . Das ganze Wappen umgibt ein mit Hermelingefüttertes, mit goldenen Greifen bestreutes und mit Fransen undQuasten verziertes Wappenzelt, welches oben von einer sogenanntenZelthaube zusammengehalten wird.

Außer diesem großen Staatswappen wurde von 1807 bis 1830 auchein kleineres Wappen geführt . Dieses Wappen findet man in Holz¬schnitt auf den Titelblättern einiger Regierungsblätter , so z . B .von 1814.
Da man von solchen felderreichen , komplizierten, sogenanntenLandkartenwappen im 19 . Jahrhundert nach und nach abkam, setzteGroßherzog Leopold laut Verordnung vom 24 . November 1830 folgen¬des einfache Staatswappen fest, das bis heute gilt . Die Verordnunglautet :
„ Ein spanischer Schild von Gold mit dem roten rechten Schräg-balken , gchalten von zwei silbernen , rückwärts schauenden Greifen mitgoldenen Kronen und rot ausgcschlagenen Zungen , lleber dem Schildund auf der Spitze des mit Hermelin ausgefchlagenenWappenmantelsstehen Königskronen. Das Schild ist umhängt von den Ketten undInsignien des ZähringcrLöwen , des Karl- Friedrich - Militär -Derdienst-und des Eroßh . Hausordens der Treue, welche von den Pranken derSchildhalter herabhängen , die samt dem Schilde auf einer künstlichgebildeten Unterlage stehen."
Während die Verordnung als Schildhalter silberne Greife vor-

schreibt, können wir beobachten, daß nicht selten von Hofliestrantcnund sonstigen Geschäftsleuten , welche das badische Wappen in ihrenSchaufenstern und Geschäftsräumen aushängen, in fehlerhafter Weifeschwarze Greife geführt werden .
Die Form der badischen Flagge wurde durch landesherrliche Ver¬

ordnung vom 17 . Dezember 1891 bestimmt :
„Dieselbe hat aus zwei gelben und einem roten Längsstreifen vongleicher Breite zu bestehen und in dieser Anordnung in den geeignetenFällen zur Anwendung zu kommen."
Durch die gleiche Verordnung wurde auch die Form der Standar¬ten festgesetzt , welche der Eroßherzog, die Großherzogin , der Erbgroß-her-oa. die Prinzen, und Prinzessinnen des Eroßh. Hauses .führen. .

4 Das neue Torhaus am Karlstor ist bereits unter Dach,und das letzte Ständlein der dortigen alten Torhäuscheu Hatzsomit geschlagen . Mit dem Abbruch soll in den nächsten Woche« ,begonnen werden. Das neue Torhaus , an sich ein ganz hübscher ,einstöckiger Bau , bildet nach der Ansicht des Publikums keine«vollen Ersatz für das malerische Bild des bisherigen Tores
resp . Stadteingangs . Auch wird bemängelt , daß das neue Tor »
Haus viel zu weit in den nördlichen Gehweg der Kriegstratz»
hineinzieht .

# Von der elektrischen Straßenbahn . Der zweigleifig »Ausbau der Straßenbahnlinie in der Karlstraße schreitet rüstig,voran und ist bereits bis zum Karlstor fertig . Die Beieist¬
heimer Linie — 4 — wird während des Umbaues auf die Dauervon ca. 4 Wochen Zehnminutenbetrieb erhalten .

# Anläßlich des in Beitttheim ftattfindenden Feuerwehr- bezw.
Sängerfestes am Sonntag , 16. d . Mts ., und am Sonntag , 23. d. Mts .wird in der Zeit von jeweils vorm . 11 Uhr bis aberck>s 9 Uhr, in
diesem Stadtteil das Feilbieten von Spiel -, Back- und Kondttorei-
waren sowie von Anstchtsposttarten und Festabzeichen im Ancher»
ziehen gestattet . Ebenso wird den Händlern des Stadtteils Beiert¬
heim , die ausschließlich Spezerei- , Kolonial -, Delikateßwaren und
Viktualien, sowie Zigarren, Tabak und zum Rauchen erforderlich «
Utensilien feilhalten, gestattet, an den beiden Sonntagen ihre Ge¬
schäfte statt bis 4 Uhr bis 6 Uhr nachmittags zmn Verkauf offen zuhalten.

R ] Der Arbeiter-Bildungsverrin Karlsruhe sagt Allen, die an¬
läßlich seines goldenen Jubiläums seiner gedacht haben, in eine«
im Anzeigenteil der vorliegenden Nummer veröffentlichten Inserat
dafür seinen herzlichsten und innigsten Dank mit der Bitte , die in
den Kundgebungen zum Ausdruck gebrachte gütige Gesinnung auch
weiterhin dem Verein bewahren zu wollen.

A Zum 20. Stiftungsfest des Vereins der Württemberg« . Iwden Tagen vom 15.—17 . Juni begeht der Verein der Württemberg«in Karlsruhe die Feier seines 20. Stiftungsfestes . Aus diesem Anlaßhat der Vorstand eine geschickt zusammengestellte Festschrift heraus-
gegeben, die außer einigen Illustrationen, dem Hauptprogramm fürdie vorgesehenen Veranstaltungen und dem Mitgliederverzeichnis in
kurzen Zügen den Werdegang des Vereins enthält . Aus dtt Ber-
einsgeschichte sei hier u . a . folgendes wiedergegeben: „Wie in andern
größeren Städten machte sich auch in Karlsruhe unter den vielen hievlebenden Württembergern das Bestreben geltend, eine Landsmann¬
vereinigung zu gründen . Schon im Jahre 1887 gründete sich einVerein „Schwaben ", der sich aber bald als wenig lebensfähig erwies .!Im Jahre 1892 nahmen »ann wieder eine Anzahl Landsleute zuldieser Frage Stellung . Ihren Bemühungen gelang es, den jetzt im !20 . Jahre bestehenden Verein unter dem Namen „Schwaben»» « « !Gemütlichkeit" zu gründen , der dann vom Jahre 1903 an den jetzigen»'Namen „Verein der Württemberger Karlsruhe" führte. Der junge !Verein entwickelte sich unter dem 1 . Vorstand , Herrn Buchdruckerei-besitzer Ehr. Faaß, recht kräftig . Die alljährlich stattfindenden Der - !einsausflüge , bei denen in der Hauptsache die verschiedensten Orte des «
Heimatlandes aufgesucht wurden , bildeten Höhepunkte in dem Der - ?einsleben und hielten dieselben die Liebe und Anhänglichkeit zu demVaterlande wach . Ein lange gehegter Wunsch ging dem Verein im)Jahre 1904 in Erfüllung. Durch die Opferwilligkeit der Vereins - !
Mitglieder, wie auch durch Spenden von Freunden und Gönnern̂konnte der Verein in den Besitz einer Fahne gelangen . Der König !von Württemberg sowie der Kgl. württ. Konsul, Herr Emil Müll « , ,hatten hierzu reiche Geldspenden gestiftet . Die Fahnenweihe selbst !fand am 14 . August 1904 im Kolosseum unter überaus zahlreicher!Beteiligung hiesiger sowie auswärtiger Landsmannvereine statt/Neben der Pflege der Geselligkeit , der Vaterlandsliebe , hat es stich !der Verein auch angelegen sein lassen, in sozialer Hinsicht für seinesMitglieder zu sorgen . In lang andauernden Krankheits- und Un-glücksfällen hat die Vereinskasse schon ganz bedeutende Beihilfen ge¬leistet : auch die Sterbekasse hat in vielen Fällen schon segensreich ge¬wirkt. Weiter sind den Mitgliedern aus der Kaffe des Verband»der Württemberger Vereine recht erhebliche Beihilfen zugeflosien.Außer dem schon genannten 1. Vorstand Herrn Faaß haben im Laufsder Jahre noch als 1 . Vorstände amtiert die Herren Ehr. Kraft , derleider auch schon verstorben ist, dann Herr With . Graus, der im Iah »1905 nach Zürich verzog , und seit dieser Zeit der jetzige 1. Vorstand,Herr Wilh . Helber .«

4 Die Mitglieder des Naturheilvereins seien auf den am mor¬gigen Sonntag stattfindenden Familienausflug mit botanischen Unter¬weisungen aufmerksam gemacht. (Näheres im Inseratenteil .)
J Der Stenographen-Berein Stolze- Schrey in Mühlburg eröffnet,wie aus dem Inseratenteil ersichtlich , am kommenden Dienstag , 17.d . Mts ., abends 149 Uhr in seinem Vereinslckal „zur Tanne " einenAnfängerkurs bei mäßigem Honorar . (Näheres im Inserat .)
Ö Das Sommernachtfest des Gesangvereins „Concordia", E. B „das für heute abend im Kolosseumsgarten angesagt war, ist des un¬günstigen Wetters wegen verschoben und findet heute nicht statt.1 Stadtgartenkonzert. Tie vollständige Kapelle des Bad. Leib»Grenadier-Regiments unter der Direktion des Herrn Kgl . Musik¬meister Bernhagen veranstaltet am morgigen Sonntag nachmittag4 Uhr im Stadtgarten ein Konzert , das bei ungünstiger Witterungin der Festhalle abgehalten wird . (S . Ins .)
ltz Im Fricdrichshos gastiert von heute Samstag abend ab (bisinkl. 30 . Juni ) das Original-Lsterreichisch -oberbaerische Gesangs»,Musik - und Tanz-Ensemble Klaus Egermaier, das sich überall bei !seinem Auftreten großer Beliebtheit erfreute . Das aus 5 Damen unb7 Herren bestehende Ensemble konzettiert an Sonntagen außerdemvon 11 bis 1 Uhr mittags . Wochentags beginnen die Konzette all-,abendlich 8 Uhr und werden bei schönem Wetter im Garten ab¬gehalten . (S . Ins .)
+ Das Kr« glsche Kofchatlieder-Ensemble gibt morgen Sonntagnachmittag und abend im großen Saale des Hotel „Rowack " (beischönem Wetter im hinteren Hotel - Garten nochmals zwei Konzertemit ganz neuem volkstümlichen Programm. Was Krügl mit feinemausgezeichnetenEnsemble bietet, ist in der Tat wahre Kunst im volks¬tümlichen Genre . Der Bes . ch kann auch der Damenwelt nur besten»empfohlen werden . — Heute abend gastiert das Ensemble im Hopfen¬garten (Kaiserattee 85) .
§ Zusammenstoß. Am Donnerstag mittag ist ein in derEöthestraße wohnhafter Molkereigehilfe, als er mit seinemFahrrad aus der Körnerstraße in die Kaiser -Allee einbiegenwollte , mit einem Wagen der elektrischen Straßenbahn zusanr-mengefahren. was zur Folge hatte , daß er vom Rad geworfenund mehrere Meter von dem von dem Straßenbahnwagen mit -

gefchleift wurde . Der Verunglückte hat sich dabei eine
Quetschung der rechten Hand und eine Verstauchung der linkenSchulter zugezogsn .

§ Gefährliche Spielerei . In einer Fabrik in der Oftstadtmachten einige junge Burschen miteinander „Ulk"
, wobei einerdem andern eine spitze Feile (Schaber) in die linke Seite warfund ihn dadurch so erbeblich verletzte » daß er ins Krankenhausverbracht werden

§ Auf der Messe hur ciit unbekannter, etwa 16 Jahre alter Bursch «,ein faslches Markstück mit der Jahreszahl 1881 und dem Münzzeichen Alausgegeben.
§ Diebstähle. Am Donnerstag fielen einem unbekannten Man¬sardeneinbrecher in der Nokkstratze 14 Mark und Schmuckgegenstände -im W- rt - 28 Mark in die Hände. — Jip, einem hiesiggn Egst -,



Seite 4 a 0 t i oj r ^ resfe

hause kam einem Reisenden ein Bisitenkartentäschchen mit einem baye¬
rischen Einhundertmarkschein abhanden .

8 Festgenommrn wurde ein 28 Jahre alter lediger Friseur von

hier, weil er einer Dantze in Berlin eine Brillantbrosche im Werte

von 1000 Mark stahl . Bei seiner körperlichen Durchsuchung wurde die

gestohlene Brosche oorgefunden und beschlagnahmt .

Sport-Nachrichten .
— Kiel , 14 . Juni . (Tel .) Bei der heutigen sechsten Re-

gatta um den französischen Eintonner -Pokal siegte die spanische
Jacht „Momo". Die holländische Jacht „Reerlandia " wurde

zweite , da jedoch Protest erhoben wurde , wurde „Reerlandia "

distanziert . Infolgedessen ist die schwedische Jacht „Vinga "

zweite, die französische „Sans Souci " dritte . Es folgten die

deutsche Jacht „Windspiel 16"
, die finnische, dänische , norwe¬

gische und zum Schluß die englische .

Uon der Kuftfchiffahrt.
# Frankfurt a. Mar ., 14 . Juni . (Tel .) Bei der Priifidial -

Veschäftsstelle des Deutschen Fliegerbundes ist heute die zweite
Anmeldung zu dem Wasierflugmaschinen-Wettbewerb ein¬

gegangen . Sie stammt , von der bekannten Flugzeugfabrik
Eoedecker in Mainz . Außerdem beabsichtigen die Albatros¬
werke in Berlin -Johannisthal mit mehreren Typen an dem
Wettbewerb teilzunehmen .

] ? [ Düsseldorf, 15 . Juni . (Privattel .) Das Luftschiff
„Viktoria Luise" ist wieder vollständig repariert . Wegen des

unsicheren Wetters wurde die Fahrt nach Hamburg jedoch auf
Sonntag früh verschoben .

— London, 14. Juni . (Tel .) Das Armee -Luftschiff
„Gamma " , das schon so viele Ilnglücksfälle zu verzeichnen hatte ,
verließ heute seinen Schuppen in Aldershot , um eine Fahrt an¬

zutreten . Während der Fahrt sah sich der führende Offiziere
plötzlich genötigt , die Reißleine zu ziehen, um einen Zusammen¬
stoß mit einem Fabrikgebäude auszuweichen. Das Luftschiff
fiel hierauf in sich zusammen. Die Eashülle wurde durch bas
die Fabrik umgebende Gitter beschädigt.

Dermischtes.
~ Wien , 15 . Juni . (Tel . ) In der Sommerfrische Rodaun

bei Wien tötete der Lehrer Raschendorfer im Einverständnis
mit seiner Gattin und seinem 19jährigen Sohn Franz aus
erster Ehe seine drei Kinder im Alter von 14 13 und 8 Jah¬
ren , indem er sie zunächst betäubte und ihnen dann mit
Zyankali durchsetzten Himbeersaft einflößtc . Der Lehrer ,
seine Frau und sein Sohn Franz verübten dann Selbstmord .
Als Motiv der Tat werden mißliche finanzielle Verhältnisse
angegeben.

= > Perthamboy (Newyersey) , 14. Juni . (Tel .) Sechs¬
tausend streikende Arbeiter stürmten heute die Fabrikanlagen
der „American Smelting and Refining Company "

, von den die
Maschinen bewachenden scherifischen Beamte » mit Schüssen
empfangen . Ein Ausständiger wurde getötet , drei verwundet ,
worauf sie sich zurückzogen .

bä Belgrad , 14 . Juni . (Tel . ) Große Wolkenbrüche haben

gestern den größten Teil des Königreichs heimgesucht. Zahl¬
reiche Flüsic sind aus den Ufern getreten . Die dadurch entstan¬
denen lleberschwemmungen haben in den am Fluß liegenden
Niederungen große Verwüstungen angerichtet .

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse*'.

] ! [ Berlin , 15. Juni . (Privattel .) Zum kommandieren¬
den General des durch die Militärvorlage bewilligten neuen

Armeekorps ist, wie die „Tägl . Rundschau" aus Militärkreisen
erfährt , der Generalleutnant Scholtz , Kommandeur der 21 . Divi¬

sion in Frankfurt a . M . in Aussicht genommen. Als künftiger
kommandierender General des neuen Armeekorps in Allenstein
wird der Kommandeur der 1 . Garde -Division , Generalleutnant
von Below » genannt .

— Berlin . 15 . Juni . Das Reichsmilitärgericht als letzte

Instanz hat die Klage des Pfarrers Kraatz gegen die beiden

Offiziere , die während seiner Predigt in der Charlottenburger
Luisenkirche seinerzeit das Gotteshaus verlassen hatten , ab¬

gewiesen und damit das Urteil der ersten Instanz bestätigt .
- . Berlin , 15 . Juni . Das Urteil gegen den Pastor Stier

wurde in der vergangenen Nacht nach 13stündiger Verhandlung
dahin gesprochen , daß der Pfarrer wegen der Machenschaften
beim Geländeverkauf für einen Truppenübungsplatz in Zosien
des Amtsvergehens für schuldig erachtet und mit Amtsent¬

hebung und Versetzung in ein anderes Amt bestraft wird .
P .C. Wien , 15 . Juni . (Privattel .) Aus Agram wird gemeldet,

daß sich dort scheinbar ein großer Monstreprozeh vorbereite. 8V Gym¬

nasiasten , meistens nicht über 18 Jahre, sind verhaftet worden und

werden streng beobachtet . Die Knaben dürfen keine Besuche empfan¬

gen und auch auf keine andere Art und Weise mit ihren Eltern und

Verwandten in Verbindung stehen . Man glaubt, daß es sich um

einen Hochverratsprozeß handeln wird, der mit der Reise der Gym¬

nasiasten nach Serbien in Verbindung gebracht wird.

) ! ( Rom . 15 . Juni . (Privattel .) Die Dauer -Kommission
der Deputiertenkammer für internationale Verträge nahm
das deutsch-schweizerisch-italienische Eotthardbahn -Abkommen
an . Der Vorsitzende der Kommission erklärte öffentlich, daß
die Kommission nur nach langem Zögern und nicht sowohl
aus fachlicher Ueberzeugung, als vielmehr aus politischer
Rücksichtnahme aus Deutschland das Abkomme» angenommen
habe. ( !)

Ne . London , 15. Juni . (Privatmeld .) Laut Befehl der

Admiralität wird die britische Heimatsflotte ab 1 . Juli um
vier weitere Kriegsschiffe des Mittelmeer -Eeschwaders verstärkt
werden . „News " zufolge ist diese Maßnahme möglich gewor¬
den durch das neue englisch -französtsche Mittelmeer -Abkommen,
wonach Frankreich den Schutz der gemeinsamen Mittelmeer -

lnteressen und England den Schutz der Nordsee übernimmt .
— Moskau, 14 . Juni . Der Kaiser und die Kaiserin von Ruß¬

land sind mit ihren Kindern nach Zarskoje Ssrlo abgereist .

Die Festversammluug des Hansa-Bundes in Leipzig .

Ein «euer Nebersall durch Apachen .
bä Paris , 14. Juni . (Tel .) Gestern nachmittag wurde ein

Reisender in einem kleinen Gehölz in der Nähe von Chevreuse
von drei Apachen überfallen und durch Faustschläge zu Boden
gestreckt, worauf ihn die Banditen völlig ausplünderten .

Der lleberfallene erholte sich aber bald wieder und ging
nach dem Bahnhof , um den Zug zur Rückkehr zu benutzen. Un¬
ter den Reisenden , die auf dem Bahnhof warteten , entdeckte er
plötzlich die drei Männer , die ihn überfallen und ausgeraubt
hatten . Die Verbrecher hatten ihn aber ebenfalls erkannt .
Einer von ihnen feuerte einen Revolverschuß auf den Ueber-
fallenen ab und verletzte ihn tödlich. Die Verbrecher ergriffen
dann die Flucht und konnten noch nicht ergriffen werden .

*
= Rom , 15 . Juni . (Tel .) Wie der „Berl . Lok . -Anz.

" be¬
richtet, hat die Polizei in den Abruzzen den Chauffeur Sorren -
tino festgenommen, als er mit seinem Omnibus in Chieti an¬
langte . Seinerzeit waren in Paris unter den Papieren der
Banditen Garnier und Bonnot die Chauffeurliste und Photo¬
graphie Sorrentinos gefunden worden . Die italienische Polizei
hatte man von Paris aus verständigt . Sorrentino , der längere
Zeit in Paris gelebt hat . ist wahrscheinlich der Gesuchte .

Unwetter - und Hochwassernachrichten .
Id Vom Oberrhein , 14. Juni . Infolge heftiger Regengüsse

der letzten Tage ist der Rhein stark gestiegen. In Klein -Laufen -
burg sind die Wasser- und Uferbauten vollständig überschwemmt,
so daß die Arbeit dort ruht .

S Rheinfelden (A . Säckingen) , 14 . Juni . Gestern abend
trat der Dürrbach infolge starken Regens aus seinen Ufern und
überschwemmteStraßen und Felder . Hier staute sich das Wasser
in der Friedrichsstraße und bildete einen großen See . Bei der
bedrohlichen Lage wurde die Feuerwehr alarmiert . Sie mußte
einen Graben längs der Straße ziehen, um dem Wasser einen
Abfluß zu verschaffen .

bä Wien , 14 . Juni . (Tel .) Schwere Gewitter , verbunden
mit Orkan und Hagelschlag haben in der Umgebung von Wien ,
sowie an der Südbahnstrecke ungeheuren Schaden an Kulturen
und Gebäuden angerichtet . Biele Ortschaften sind durch aus¬
getretene Bäche überschwemmt.

P .C . Lemberg, 15. Juni . (Privattel .) Ueber das Dorf
Krzwacka bei Myslenice in Galizien ist gestern ein furcht¬
bares Gewitter niedergegangen , das die ganze Ernte vernich¬
tet hat . In eine mit Menschen überfüllte Kapelle , wohin sich
die Menschen geflüchtet hatten , schlug der Blitz ein . 2 Frauen
und 2 Grundbesitzer wurden sofort getötet , 6 andere Personen
erhielten schwere Brandwunden . Der Pfarrer , der gerade die
Messe löste , wurde ebenfalls schwer verwundet . Es entstand
in der Kapelle nun ein furchtbares Gedränge nach den Aus¬
gängen, wobei viele Personen niedergetreten und verletzt
wurden .

P .C . Oedenburg (Ungarn ) , 14 . Juni . (Privatttel .) Oeden-
bnrg und Umgegend wurden in der vergangenen Nacht von
einem furchtbaren Unwetter heimgesucht . Um 2 Uhr ging ein
schwerer Hagelschauer nieder , dem ein Wolkenbruch folgte.
Das Wasser drang in die tiefergelegenen Wohnungen ein
und mußte ausgepumpt werden . Der Blitz schlug verschiedent¬
lich ein , so auch in das Rathaus . Große Verheerungen wur¬
den besonders in den Ortschaftten am Reustedlersee angerich¬
tet . Die Wassermengen schwemmten in den Weingärten das
Erdreich hinweg und entwurzelten die Rebstöcke. . Der Scha¬
de» ist gqnz enorm.

] ![ Leipzig, 15 . Juni . (Privattel .) Gestern abend fand in

Leipzig die Festversammlungdes Hansa-Bundes statt, in der der neue

Geschäftsführer des Bundes , der nationalliberale Abgeordnete Lega¬
tionsrat von Richthofen seine erste öffentliche Rede für den Bund

hielt . Nach der Begrüßungsansprachedes Vorsitzenden der Ortsgruppe
Leipzig, Dr . Strecke, ergriff Herr von Richthofen das Wort. Er sprach
über die Richtlinien des Hansa -Bundes und führte etwa folgendes aus :

„Wir feiern heute gewissermaßen das Wiegenfest des Bundes und
da wolltn wir seine Existenzberechtigung prüfen. Der Hansa -Bund
tritt vor allem für eine volle Gleichberechtigung aller Erwerbsstände
ein, indem er die Entwickelung der Nation in erster Linie vor dem

Einfluß einer einseitigen agrar-demagogischen Entwickelungzu schützen
sucht . Der Bund erstrebt die Anstellung von Beiräten in der Staats¬
verwaltung aus allen Ständen , tritt für eine geheime und direkte
Wahl in den Landtag und eine neue Wahlkreiseinteilung für den

Reichstag ein und sucht vor allem die Verschärfung der Klassengegen¬
sätze zu vermindern. Den Kommunalverwaltungen soll größere Selbst¬
ständigkeit gewährt werden . In der Finanzpolitik soll vor allem eine
gerechtere Verteilung der direkten Steuern nach Besitz- und Leistungs¬
fähigkeit herbeigeführt werden. Bei Anschluß der Handelsverträge
soll der Hansa -Bund als ehrlicher Makler zwischen allen Interessenten
vermitteln. Neue und erweiterte Agrarzölle werden abgelehnt".

Der Redner beschäftigte sich zum Schluß eingehend mit dem Pro¬
gramm des Hansa -Bundes für eine Mittelstandspolitik .

Zum Besuch deutscher Kriegsschiffe in Amerika.
— Newyork , 14 . Juni . Bürgermeister Gaynor sandte auf das

Stbfchiedstelegramm des Kontreadmirals Rebeur- Paschwitz folgendes
Antworttelegramm: „Ihre liebenswürdige Abschiedsbotschaft hat uns
erfreut . Wir werden Sie und alle Ihre Offiziere vermissen, ' denn
unsere Erfühle Ihnen gegenüber wurden mit jeder Stunde Ihres
Aufenthaltes wärmer.

"

Zur Lage in Persien .
Le. Petersburg , 15. Juni . (Privattel .) Zwischen

Rußland und England ist dem „Ruski " zufolge ein
Aufteilungsvertrag über Persien geschlossen wor¬
den unter Ausschließung dritter Mächte. Der persischen Regie¬
rung wurde Integrität unter Schutzhoheit Englands und Ruß¬
lands angetragen .

Zur «euen Lage in China .
— Peking, 14. Juni . (Reuter.) Heber 2000 chinesische Soldaten

hatten gestern abend in Teinan (Schantung) gemeutert. Es kam zu
Plünderungen und Brandstiftungen. Um 10 Uhr vormittags waren
die von den Meuterern angelegten Brände erloschen, die Plünde¬
rungen hatten aber noch nicht aufgehört. Während der Nacht wurden
zwischen der Wache des Gouverneurs und den Meuterern geraume Zeit
hindurch Schüsse gewechselt . Der Gouvernenr flüchtete in die katholische
Mission. Von den geplünderten Häusern gehören 3 Japanern.
Fremde sind anscheinend nicht verletzt worden. Schließlich wurde die
Ordnung wieder hergestellt . Die Ursache der Meuterei war die Furcht
der Soldaten, ohne Sold entlassen zu werden.

Vom Balkan .
P .C . Konstantinopel , 14 . Juni . (Privattel .) Das Mini¬

sterium des Innern veröffentlicht ein Kommunique über die
Lage in Albanien , das u . a . besagt : Das Hauptquartier der von
Mitrovitza gegen Jpek dirigierten Divisionen ist nach Kure -
kofnije verlegt worden . Die Straße von Jpek nach Mitrovitza
ist gesichert ; der Postdienst ist wieder ausgenommen worden .
Die militärischen Operationen in der Umgebung von Jstok
werden fortgesetzt, um die eigentlichen Anstifter der Aufstands -
bewqgung unschädlich Zu machen . Die Durchführung der be¬
schlossenen Reformen , wie der Bau von Regierungsgebäuden ,
von Schulen, Eendarmeriekafernen und Straßen wird fort -

z-getztzt. Beim Bau der Straße Jpek -Mitrovitza sindgegenwär -
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tig 200 Arbeiter beschäftigt. Ihre Zahl wird auf 3000 erhöht
werden . Die behufs Einwirkung auf die Rebellen entsandte
Mission von Ulemas und Rotadeln , die von den Arnauten elf
Tage gefangen gehalten worden war , ist am 10. d . Al . nach
Jpek zurückg«kehrt . Ein weiteres Kommunique besagt, daß die
Erhebungen in der Gegend von Dibra vollständig erloschen sind.

Der türkisch -italienische Krieg.
— Konstantinopel , 14. Juni . Die englische Regierung er.

nannte Herrn Satow , den früheren Beirat der chinesischen Zölle,
zum Generalkonsul in Tripolis ohne vorheriges Ansuchen des

Exequatur bei der Pforte . Diese Ernennung hat laut „Frkf.
Ztg .

" infolgedessen einen peinlichen Eindruck in hiesigen offi¬

ziellen Kreisen hervorgerufen .
- Saloniki . 15 . Juni . Um der Ausweisung zn entgehen,

haben hier insgesamt 31 Italiener die ottomanischr Staats¬

angehörigkeit erworben .
Eine Gegenmeld » » g.

=~ London , 15. Juni . (Privattel .) Die „Central Rew*

erhält von ihrem Korrespondenten in Tripolis die Nachricht,
daß die Türkeu bei Lebda eine blutige Schlacht lieferten , in

der die Italiener vollständig geschlagen worden sein sollen .
Bis 3 Uhr morgens war eine Bestätigung dieser Meldung
noch nicht eingetroffen . (Bekanntlich wollen aber auch die

Italiener bei Lebda einen großen Sieg über die Türken

davongetragen haben .)

Der Aufstand in Marokko.
— Paris , 15. Juni . General Liautey hat an den Ministerpräsi¬

denten Poincares ein Telegramm gerichtet , in dem er die Richtlinien
des Programms auseinandersetzt , das er zu befolgen beabsichtige.

Darnach soll 1 . die französische Aktion sich strengstens auf die okku¬

pierten Gebiete beschränken. Die Aktion wird auch auf das Schauja-

gebiet und seine Verbindungsstroßen ausgedehnt werden, sowie auf
die Zone zwischen Rabat und Fez. 2 . Das Gebiet außerhalb der an¬

gegebenen Zone soll nach Möglichkeit neutralisiert werden. General

Liautey wird dies zu erreichen suchen , indem er sich auf die be¬

deutendsten Schecks stützt . 3 . Der Schwerpunkt der Tätigkeit ist auf

ge ; zu legen. 4 . General Liautey wird demgemäß östlich und südlich
von Fez Sicherheitszonen bilden, deren politische und militärische

Leitung der General Kouraud übernehmen wird . 5. Eine ent¬

sprechende Aktion wird im Süden von Mekines unternommen werden .
6 . General Moinirr wird die Aussührung dieses Programmes sicher¬

stellen . 7 . In obigen Sicherheitszonen soll die Autorität der Lokal¬

behörden und diejenige des Machsen wiederhergestellt werden. 8.

Liautey wird solange es notwendig ist in Fez bleiben, um die Durch-

sührung des obigen Programmes zu sichern .
me . Madrid , 15. Juni . (Privattel .) lieber die von

Frankreich bisher im Interesse seiner marokkanischen Pslitik
abgeftrittene Abdankung des Sultans Muley Hafid bringen
die Madrider Blätter Nachrichten ihrer Korrespondenten in

Fez, wonach die Abdankung bereits nach der letzten marok¬

kanischen Erhebung in Fez vom Sultan unterzeichnet worden

ist . Frankreich erhält durch den Verzicht des Sultans die un¬

bestrittene Souveränität in Marokko und zahlt dem Sultai

auf Lebeuszeit alle bisherigen Bezüge seiner Herrschaft wei.
tsr . Die offizielle Bekanntgabe der Abdankung des Sultan¬
wird , der Zeitung „El Liberal " zufolge, durch Frankreich bi-

zur Niederwerfung des marokkanischen Aufstandes zurückgc-

halten .

Handel und Verkehr.
O Dresden, 14. Juni . (Privat .) Die 1 . Kammer für Handels¬

sachen des Kgl . Landgerichts in Breslau fällte am 7. d . M . eine Ent¬

scheidung, durch die dem Inhaber einer Breslauer Zigarettenfabri!

verboten wird, das Gerücht wetterzuverbreiten: Die bekannte Firmt
Orientalische Tabak - und Zigarettenfabrik „Prnidze", Inhaber Hugi
Zietz, Dresden (Spezialmarke : Salem Aleikum) gehöre dem Ameri¬

kanischen Tabaktrust an. Da der Beklagte Beweise für seine in Händ¬
lerkreisen verbreitete Behauptung nicht erbringen konnte , war bei

Nägrrischen Firma ein Eid zugeschoben, krast dessen sie bestätigen
mußte , da sie „trustsrei" und in keinerlei Verbindung mit diesem
Konzern stehe. Den Eid hat sie geleistet. Jedenfalls bildet die Vor¬

geschichte zu dieser Klage einen Beweis dafür, daß man über die . Ge¬

fährlichkeit des Trustes in weiten Handelskreisen unterrichtet ist, sonst
würde zum Zwecke des Wettbewerbes die Angabe, daß die oder je«

Firma dem Trust angehöre, nicht gewacht werden und die Abwehr
die die klägerifche Firma einleitete , beweist dasselbe.

= Düsseldorf . 14. Juni . (Tel .) Der Versand des Stahlwerkoer-

bandes in Produkten A betrug im Mai 1912 insgesamt 535 726 Ton - -

neu (Rohstahlgewicht) gegen 468 293 Tonnen im April d. I . undj,
532 357 Tonnen im Mai 1911 . Hiervon entfallen auf Halbzeug 147 747 |
Tonnen gegen 130 947 bezw . 130 177 Tonnen . Eisenbahnmaterial
173 679 gegen 151276 bezw . 200 704 Tonnen, Formeisen 214 300 gegen
186 970 bezw . 201 476 Tonnen.

Wafferstarrd des Rheins .
Konstanz. Hafenpegel, 14. Juni 4,40 m u. 13. Juni 4.32 m).
Schusterinsel . 15. Juni Morgens 6 Uhr 3,93 m (14. Juni 2.83 « .)
Kehl. 15 . Juni Morgens 6 Uhr 4,30 w (14. Juni 3.42 m).
ISazau , 15. Juni Morgens 6 Uhr 5 .40 w (14. Juni 4,96 w.)
Mannheim , 15. Juni Morgens 6 Uhr 4,80 m (14 . Juni 4,24).

Mergnügungs- und Klereins-AnreiFer.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Samstag , den 15. Juni :
Beiertheim« Fußballoerein. 8Vz Uhr Aufstellung zum Fackelzup
Fußballklub Frankonia. Dereinsabend.
Fußballklub Mühlburg. Monatsversammlung.
Fußballverein. Juniorübungsspiel .
Rheinklub Alemannia. 9 Uhr Monatsverslg . im Hotel Hohenzoller «. <

Rud« verein Sturmvogel . 8% Uhr Vereinsabend im Bootshaus .
Salamander , 1. K. Ruderklub . 9 Uhr Klubabend i . Klubhaus, Rheinh-

Schachklub. 8 Uhr Spielabend im Moninger, 2. Stock.
Turngemeind«. 2% Uhr Knaben. Südendschule .
Ber. d. Württemberg. 8s/- Uhr Gesellig. Zusammenseini . Dereinslokal-

J . PetryW=
Hoflieferant

Juwelen, Geld- und
Silierwaren

Kaieerstr . 102 . Tel . 1558 .

Grösstes Lager
in versilberten

Tafelgeräten
Fest - und Ehrengeschenken-

Fabrikate der
Wörttembergischen

Metallwarenfabrik Geislingen
zn Katelogpreisen

bei Barzahlung mit 3% Rabatt

Lieferung
eompletter schwerversilberter

v.. Tafelgamiteren . i
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Sonnabend, den 15. Juni
r

bis inkl. Sonnabend, den 22. Juni

zu aussergewöhnlich billigen

Serien - Preisen
.

Sämtliche Schürzen , nur erstklassige , erprobte Fabrikate , liegen im Lichthof auf Tischen zum Aussuchen

Paul Burchard
Kaiserstr

143 .

nsletal.

Hl-

|en

tt

Unser grosser

Wasdibluseibüerhaul
bietet Ihnen enorme Vorteile !

Jede Bluse wird anprobiert !

Jede Bluse wird kostenlos geändert !

Jede Bluse wird ohne Preisaufschlag bis Grösse 54 geliefert !

Paul Burchard
KaiserstraBe

143.
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Arbklln - KlldMgsokmn Karlsnihk.
Zu unserem goldenen Jubiläum sind uns Glückwünsche und Spenden

aus allen Kreisen in so großer Zahl zugegangen, daß es ganz un¬
möglich ist. Allen besonderen Dank abzustatten . Wir bitten Alle , die
so lieb an uns gedacht haben , herzlichsten und innigsten Dank entgegen¬
nehmen zu wollen und die in den Kundgebungen zum Ausdruck ge¬
brachte gütige Gesinnung auch weiterhin dem Verein bewahren zu wollen.

10030 Der Vorstand und Ausschuß des Vereins.

Es ladet ergebenst ein A . Wolf .

VW" Neue prima Italiener "WZ

Kartoffel
Weiße 3 Pfund 27 Pfg .

Zentner 8 . 50 Ml .
Gelbe 3 Pfund 30 Pfg .

Zentner 9 .00 Mk.
empfiehlt

Lebensmittel - Konsumhaus
oHI . Schöpf

Telephon 28Ä6.
Luifenstratze 34 Schirtzenstratze S1
Schützenstratze 13 Grenzstraße 2.
1004s Uhlandstratze 21.

£ 5^ - ,Lmjn dem. 113er. 5
Montag 17 . TI . 12 . ' |,9 Uhr

3 Vrtrg . über Ilogarth
m . Uchtbldr .

Bärenzwinger

"
. . Mümmmm drr AltßM.

Anläßlich der Jahresversammlung des Bad . Hauptvereins
der Gustav -Adolf -Strstung laden wir unsere Mitglieder zum Besuch
des am Sonntag , den 16. ds . Mts ., vormittags 16 Uhr . in der

!Stadtkirche stattfindenden Festgottesdienstes , sowie zur Teilnahme
an der am Sonntag abend st,v Uhr in der Stadt . Festhalle von der
evang . Kirchengemeind « veranstalteten Festfeier unter Mitwirkung
der vereinigten Kirchenchöre , recht herzlich ein . Eintrittspreise zu

iletzterer Veranstaltung Mk. 1.—, 50 Pfg ., 20 Pfg .
10037_ Der Borstand.

Mein iiit mtiiWmtze Lebens- u. Heilweise
IRaturheilverein ) E . B . 9072

Sonntag, den 16. 3uni : Familien - Ausflug
mit dem Ettlinger Verein von Durlach über Hohenwettersbach ,
Stupferich nach Busenbach , mit botanischen Unterweisungen . Abmarsch
2*>Uhr von der Straßenbahnhaltestelle in Durlach . Marschzeit ca . 3st,Std .

CesellsW Junta"
Karlsruhe.

Sonntag , den 16. Juni 1812. nachmittags 4 Uhr :

nach Mühlburg im Saale z« den 3 Linden . 2320443
Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen bittet

Der Vorstand .

MHIbllMStenop|)l)en=$eran MwG
Wir eröffnen Dienstag , den 18. ds . Mts . , abends halb 8 Uhr

in der Restauration „Tanne ". Ecke Kaiserallee und Körnerstraße , einen

Stenogpaphie - Kursus .
Honorar Mk. 6.— Anmeldungen bei Beginn des Kurses . 10006 .2 .1

Der Vorstand.

Schüüerr -Abteilrmg . jj
Sonntag , m

den 16 . u. 0

fl

23 . Juni :

AebWS-
Sonntag .

den 7. und
14. Juli :

■ <= >■ O fl C3 ■ C3 ■ C3 ■ C3 ■ C3 ■ <= >■ CD ■ C

Die ordentliche

$eneralt)erintntnlung
wird am 18. Juni d. I . . abends
8 Uhr . im Zwinger " abgehalten
Daselbst ist d,e Tagesordnung an
geschlagen . Um zahlreiches Erschein
nen wird gebeten. 9507 .2.2

Der Vorstand .

Sektion Karlsruhe .
Sonntag ,

> den 16. Juni 1912

Ausflug .
Baden —Lichtental (Klo¬
ster )—gelbe Eiche Lache

—Steinbach . Abfahrt 7 Uhr .

Gesangverein

“ ÄT im Garten des Hotel rückwärts :
Sonntag , 16 . Juni , nachm . 4 Uhr und abends 8 Uhr :

Krügls Konzerte
sB ” Koschatlieder SSÜKffi 1Mra

Stimmen : Sopran — Alt — Tenor — Contre - AIt .
Entree : 1 . PI . 50 Pfg ., 11 1*1. 30 Pfg . , im Garten Entree 30 Pfn.

Wohin gehen wir nächsten Sonntag ?

Zum Gartenfest im Tivoli !
Der Klub Bad . Farbem -Kaninchenzüchter Karlsruhe hält am

Sonntag , den lß . ds . verbunden mit Preis -
jMts . fern diechahrrges kegeln , Preisschießen u.Glücksvasen im „ Tivoli “ , Rüppurrerstraße , ab.Die verehr ! . Mitglieder nebst Familienangehörigen , sowie Freundeund Gönner unserer Sache werden zu recht zahlreichem Besuche
Höstichst eingeladen .

Das Preiskegeln beginnt schon Samstag abend 8 Uhr .
-10038 Der Vorstand.

Achtung ; Halt :
Restauration zum „ Stifter“

* Sftonenftra &e.
Heute Samstag , den 18. Juni . Anfang abends 8 Uhr :

Großes Extra-Konzert Iran Pfeifer.' ■' '
(1820516)

" “

mCK)Ko'
1875

‘

1

,
irMWMUW

| jeweils nachm, von 2st , Uhr ab auf
Stand 5 der Garnisonschießstände.

Vereins - u . Verbandskameraden
willkommen. 10068
_ Der Schützenmeister .

zurkinmachzeit
empfehle vorteilhaft die so sehr

beliebten
I >ampf-Kinkochapparate

„Bade Duplex“
Neu ! WaMrale Heu!

Saftpressen
Saftbeutel
Messingpfaune»
Kasserollen
Eindunstgläser

mit und ohne Verschluß
Ansatzstasche»
Stopfenkrnge

SlMl»MKNl«»eÄtIlge
sowie 10043 . 3 .1

alle andern Sorten Eimnachlöpse .
Edmund Eberhard
Haus - u. Küchengeräte -Magazin
Telephon 1264, LnSwigsplatz M .

E . V. 'Karlsruhe .
Das heute angelagte 10063

Sommernachtfest
findet nicht Itatt .

Die Vorstandschaft .

Erster Arischer Merklnb.
-l— -- -- - (E . W.l - --- - - ---
Samstag , den 15. Juni ,

abends 3 Uhr , im „Klubhause"

Klubabend.
^ ^ ^ ^ ^̂ ^

De
^

Borstand
^

S . . - - - - - \
Raderverein Starmvogel

'
Harlsrnhe (e . V .).

Heute
Samstag

abend ffz8 Uhr :

Vereins¬
abend

im Bootshaus
(Rheinhafen ).

Der Vorstand .

Kheinklub

„Allemannia“
Karlsruhe , e . V .

gegründet 14 . VII . 01 .
Bcotshans Maxau .

Heute Samstag
abend 3 Uhr :

findet junges Mädch .
für einige Zeit dis¬
krete Aufnahme . Off.
unter E. B. 20 Karls -

nhe hanptpostlagernd . B20506

Mcheneinrichtung,
aut erhalten , 1 Bettstelle mit Rost
46 Jt , 1 Arbeitstisch u . eine eiserne
Bettstelle (weiß), billig zu verkaufen.
ßMöS Borlstr . 28 . varterre .

Eleganter
Mer - Lieg- und SWagea
mit Nickelgestell u . Schutzblech , noch
neu , 2 Monate gebraucht, billig
zu verkaufen. 10039 .2. 1

Beilchenstraffe 15, 3 , St . r .
Zu verkaufen : 2 schöneGehrörke

mit Weste , mittl . Figur , L 3.50
Karl -Friedrichftrafie 1,4 . St .,

B20498 Eina . Zirkel.

im Klublokal (Hotel Hehen-
zollern).

Mittwoch abend :
Biertisch im Moninger.

Ruderabende Dienstag u. Donners¬
tag in Maxau.
Der Vorstand, ^

Heirate »
vermittelt streng reell unter Zu ,
sicherung streut °er Diskretion

Frau Morasch ,
SB20492 Herrcnstr . 15, 2 . Tt

Gebild. Franzose
lwomögl. Student ) zu einer Ucbers, -
Arbeit sofort gesucht .

Offerten unter Nr . 10020 an die
Eeocd. der „Bad . Vreiie " erb. 2 .1

Feier des 20 . Stiftungsfestes
unter gefl . Mitwirkung des Gesangvereins Württemberg« “ Mann¬

heim und der Kapelle des Artillerie-Regiments Nr. 50.
Samstag, den 15. Juni 1912 , abends ß‘U Uhr :

Geselliges Zusammensein im Vereinslokal zum „König
von Württemberg“ (Adlerstraße ).

. . . . Sonntag , den 16 . Jnni 1912 :
vormittags II Uhr : Frühschoppen -Konzert im „Nuß¬

baum“ (Adler -straße ),
nachmittags 3 Uhr : Festakt im „Colosseum “.
abends 8 Uhr : Festball . 10065

Wir beehren uns, die Mitglieder mit ihren Angehörigen , unsere
Landsleute , sowie Freunde unseres Vereins herzlich einzuladen .

Der Vorstand .

■ OflOflOflOflOflOMOflOflOflOflOflOflOfloj ;

Die am 1 . Juli 1912 fälligen Zinscoupons und verlosten rill»
Obligationen werden vom Fälligkeitstage ab in Reichsmark

in Berlin : bei der Deutschen Bank ,
bei der Nationalbank für Deutschland,

in Frankfurt a. M. : bei der Deutschen Bank Filiale Frankfurt a. st,bei der Deutschen Vereinsbank,
bei Herren Gehr . Bethmann ,

in Hamburg : bei der Deutschen Bank Filiale Hamburg ,
bei Herren L. Behrens & Söhne,

in Hannover: bei der Hannoverschen Bank ,
bei Herren Ephraim Meyer & Sohn ,

in Karlsruhe : w Rheinischen Creditbank

in Mannheim :

Filiale Karlsruhe.
L. Hornberger ,

8lM . K>Ilhn!ttKaklSk »dk.
Samstag , den 15. Juni 1312 .

67 . Abonnements -Vorstellung der
Abt. L ( gelbe Abonnementskartcn ).

Der
Bettler von Syrakus .
Tragödie in 5 Akten und ei
Vorspiel von Herm . Sudermann .

In -Szene gesetzt von Otto
Kienscherf .

Personen des Vorspiels :
Lhkon , Feldherr der Sy -

rakusaner Fritz Herz.
Philarete , sein Weib Mo Ermarth .
Beider Kinder :

Diokles Fritz Aldinger .
Mhrrha Agnes Hermann .

Arratos , sein Freund F .Baumbach.
Artemidor , besten

Sohn Felix v. Kranes .
Mago , Feldhauptmann

d . Karthager Wilh .Wassermann.
Ein shräkusanischer Haupt¬

mann . Adolf Dell.
Ein Zrltwächter Heinr . Blank.
Die Erscheinung Otto Hertel .

Krieger der Shrakusaner .
Ort der Handlung : Ein Felsen-
keffel, die Ouellenschlucht genannt ,auf dem Wege nach Shrakus .

Personen drS Dramas :
Arratos , Tyrann von

ShrakuS Fel . Baumbach.
Artemidor , fein

Sohn Felix von KroneS.
Philarete Melanie Ermarth .
Diokles Ewald Schindler .
Myrrha Hedwig Holm.
Hegesias, ein Großer in

Shrakus Josef Mark.
Vornehme Jünglinge :

Ktesias Heinrich Pleß .
Lhsimachos Adolf Dell.
Hermachos Otto Hertel .

Hetären :
Phaino Lina . Carstens .

Strution Hedwig Bendorf .
Karthager :

Mago Wilh . Wassermann.
Gubal Otto Kienscherf .

Menesto, Schaff¬
nerin Marie Frauendorfer .

Dienerinnen :
Bio Annemarie Holsten .
Phenippe Alwine Müller .

Bettler :
Eurhtimos Karl Dapper .

Deonax Artur Schwall.
Sosthenes Adolf Hallego.
Mandros Paul Gemmecke .
Der Blinde Fritz Herz,

wr erste Späher Max Schneider.
Der zweite Späher Eugen Rex.
Im Hause des Arratos :

Der Türhüter Ad . Bodenmüller.
Ein alter Diener Jos . Kauders .
er erste Diener beim
Gastmahl August Schmidt.

Erster Diener Eug . Kalnbach.
kweiier Diener Jos . Grötzinger.

Dritter Diener Ernst Golde.
Ein Reisender Lud . Schneider.

essen Diener Karl Schäfer.
Edle. Volk . Leibwächter des Ar-
ratos . Vornehme ' Jünglinge .

' He¬
tären . Karthager . Bettler .

Diener .
Ort der Handlung : Shrakus . Zeit
der Handlung : Die Kämpfe Sizi¬

liens mit Karthago .
Zwischen dem Vorspiel und dem
Drama liegen 10 Jahre .

' Zwischen
dem ersten und letzten Akt des

Dramas liegt ein Tag .
Anfang 7 Uhr. Ende geg . ( AI Nhr.

Kasse-Eröffnung : 147 Uhr .
Mittel - Preise .

bei Herrn toll L.» UUIIIUUIUUI )
bei der Rheinischen Creditbank,

werktäglich in den Vormittagsstundan eingelöst .
Budapest, im Juni 1912 .

Ungarische Lokaleisenbahnen , Actien -Gesellschaft

ioom

.Reparaturei'Stimmen
übernimmt bei sorgfältigster flusfübrmn

und massigen Preisen 9327 .31
Pianolager «.Reparatur-

Anstalt Karlsruhe,
Karl ' TriedrlehJtraitt uIKuitz ,

Nur Adlerstrasse 18 a a 250 KnabenanzOgt
Mk . 2 .50 bis 16 .— j

»

o . 150 Knaben- uni
Burschen - Hosen ^
Hk . bla 4 . 80

Nnr Adlerstrasse18 a ... . e. Ham.

Welt - Kinematograph
Kaiserstrasse 133 .

15 : bis 18 . Juni .
Schicksals -Gewalten .

Ergreifendes Drama aus dem Leben ,mit Fräulein Napurkowska in der
Hauptrolle . Vornehm , packend und

glanzvoll dargestellt .
Freiheitstriebe u . Dankbarkeit.
Das Drama eines entflohenen Sträflings .

Susis Heirat .
Eine hübsche Komödie auf hoher See.
Leben und Treiben während der

Kieler Woche. 10064
Schöne Posen des Segelsports . In
bunter Abwechslung folgen die Wett¬
läufe der Kriegsschiffe , Barkassen,
Kutters , Gigs , Jollen etc ., hochinteress .
Erstens kommt es anders .

Eine lustige Komödie .
Sehl an gen tlin zeri u .

Die letzten Ereignisse .

Patent an wall
Dr. S . Hauser, Strastbarj Lt
Hohenlohestr 22 . 1., Tel 11

“*

3u oerhoufen
Reitpferd , 9jährM
Rappe, 1,70 groß. fiS
geritten , fehler- if«
scheufrei, truppen» t

siraßensiLer , für jedes Gewicht )»,
Größe passend , geeignet für r *
manoeure ob. Stabsoffiziere . P
1600 Mark . Offerten bitte m
Nr . B20502 an die Expedition N
„Bad . Presse" ._ -L

piaittitc ,
gebraucht, sehr gutes Jnstr ., WÄ
äußerst billig abgegeben. BAM
2.2 Serrenstraffe 58 , 1 . gfc.

Umzüge
mit Möbelwagen oder Rolle werden
gut und billig ausgeführt . B20504
tschreinerein . Möbeltransportgesch .

Borkstraffe 28 . Telephon 1039 .

Stickereien .»
und Handarbeiten aller Art werden
aufs sorgfältigste chemisch gereinigt
in' lerchem . Wasch - Anstalt IPrtnt * .

Sehr billig zu vrrk . : Fast neuer
Klappsportwagen m . Dach , Prome -
nadewaaenm . Extrasitz12 ^ ,rohseid-
Beige- Mantel , Gr . 46 , zu8^t , dunkel¬
blauer Damenmantel 4 Jt , dunkelbl.Kostümkleidm .lang .Jacke Hjt,grauesKleid 8 ./ '. drei Knabenanzüge für 12
bis 11 Jahre Stück 3 Ji . B20471

Biktoriastraffe 17, pari .
Sehr billig- abzchgeb. : Fast neuer

Grammophon m . 22 Dopvelpiatt .
sowie verschiedene neue Damen -
dlnsen . Auch Sonntags anzusehen .
16^0478.3.1 17 h-rrt

Möbel re. C
Schrank pol., Bett mit Zu^ W
Kommode , Küchenschrank,
2 kl . Tische , Bücher , FranenUeM -
Trauerhnte . Mantel , fast «w<
Bettzeug re. zu verkaufe «.

Leopoldstraffe 14, parterrS
Anzusehen : Montag , Dienstagen

Donnerstag v . 3—5 17Kr. B20E >

Schra«»
56 ein tief . . . . Mk. ,

Zerlegb . groß . Schrank Mk . 2fc- ,
Weißer Waschtisch Mk. \
Nähmaschine (Junker & Ruh ) 40-"
Waschmanae , neuest. System 1«- ! :
4 Stühle (Wrener ) Rohrsttz , -
sind , « verkaufen . .

B2E -
Lesstuastraffe 33 , wM : \

Herren -Fahrrad , gut erh . . Torp " !
Freilauf , billig zu verkaufen . -
1620497 tberftrafie 79, l. ^ . ,

« 20491 WatdbornK r . 45 . La»,

B,

fgreilauf , ß
, » dill . abMMarie «»- . 83 . IV. rechiL» i

Kl. Miene sä' Äf
« 20494 Waioftr « !-- 15 . 1 . ek . .
Spottbillig zu verkaufen : i

wanne , Waschmaschine !
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Sehenswürdigkeiten .*
Grossh. Kunsthalle u . Kupferstichkabinett, Kunstgewerbemuseupt,Grossh. Sammlungen für Altertums- und Völkerkunde, Grossh.
Naturalienkabinett , Grossh. Landesgewerbehalle, Stadt . Vierordt-
Bad , Rathaus, Grossh. Hof - und Landesbihliothek, Grossh.
botanischer Garten, Grossh. Schlossgarten und Wildpark,Stadtgarten mit Tierpark, Badischer Kunstverein, Reichspost -
Gebäude, Grossh. Palais , Grossh. Hoftheater. Standquartier
für Ausflüge in den nahen Schwarzwald u. in die Pfälzer Berge .Karlsruhe 1. B .

Den Besuchern der Residenzstadt Karlsruhe ™ffU a2 !ÄJl ?^ Äh£ ;
Zum Moninger

Kaiserstrasse Karlsruhe Kaiserstrasse
Haltestelle der elektrischen Strassenbahn Karlstrasse

Grosse Bierhallen im Erd - und 1. Obergeschoss .
Hauptausschank der Brauerei Moninger

Treffpunkt der Fremden . Anerkannt gute Küche .

S !.'«.>Friedrichslioi
Nächst dem Bahnhof Karlsruhe Hausdiener am Bahnhof.Erstes und grösstes Restaurant der Residenz .Zimmer mit Frühstück v. Mk. 3.— an . Hauptausschank der BrauereiSinner . Münchener Kochelbräu. Elegante Weinstube . Vorzügl . Küche.Alle Delikatessen der Saison . Schöner , schattiger Garten . Wöchentlich2—3 mal Militär-Konzerte . Telephon 369. Direktion G . Münzer .

„ Kühler Krug “
Geräumige und angenehme Restaurationslokalitäten.Grosser und kleiner Saal , freundliche Zimmer mit Klavier für Vereins

Klubs, Kaffeegesellschaften und Familien.
Ausschank d . Brauerei Sinner . Vorzügl . Küche. Reise Weine .

Sonntags nachm. 4 Uhr : Grosse Konzerte .Grosser schattiger Gar ten . Doppel-Kegelbahn. Direktion : P. Tensche

Wein - Restaurant & Weinhandlung
Feldherrnhalle

Kaiserstrasse 219 (nahe der Hauptpost), Telephon 1575
Besitzer : R . Falk « vormals Th . Schmidt .

American Bar
BODEGA
Geöffnet von 10 Uhr morgens bis 2 Uhr nachts.Kaiser Wilhelm - Passage 42 |52

empfiehlt seine hochmodern neu renovierten Lokalitäten
Inh . A. König .

Caf6 Vogt
Casino - Bar

Kaiserstr . 115 Einjanä Adlerstr . Tel . 2168
empfiehlt seine hochmodern neu renovierten Lokalitäten.

Heute abend Künstler-Konzert

UDr»d«Rra»| |^>a wsSQstK&BßifSaKQIancllCi
Morgen Sonntag im

fsgiyji r „ _ — — S ^ W ^Fflir ^V/QlC UdUC> ft •
Eintritt frei . Hermann

Weinrestaurant „Eckschmitt“
Kaiserstrasse 231 KARLSRUHE Telephon 205
Gemütliche Restaurationslokale sowie im 2. Stock ge-
schmackvollst eingerichtete Gesellschaftsräume zu allen vor¬kommenden privaten und Vereinsfestlichkeiten, insbesondere für
Hochzeiten etc. Adolf Rinderspacher .

Den Karlsruhe besuchenden Frem - Daritcr ' f 'ltf» DenCCP 1 ' am Bahnhof , in den Kiosken, sowie in den durchden zur gefl. Kenntnis , dass die jjDäUlÖvllC rl Vöaw Plakate erkenntlichen Verkaufsstellen stets in denneuesten Ausgaben au 5 reap . 10 Pfg * die Ausgabe zu haben ist . —- --

König
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Stadtgarten uezw . Festhalte.
Sonntag, den 16. Juni 1912, nachmittags 4 Uhr :

= Konzert =
der vollständigen Kapelle des

Bad . Leib - Grenadier - Regiments .
Direktion : Königl. Musikmeister fiernhagen .

( Inhaber von Stadtgarten Jahreskarten
Eintritt 20 S60 S

und von Kartenheften . . .
Sonstige Personen . .1 Soldaten und Kinder je die Hälfte.

Die Musikabonnementskarten haben Gültigkeit . 10033
Die Eintrittskartenberechtigen nur zum einmaligen Eintritt.

0000000000000010 :0000000000000

Holtl »Bi
Rdlaura»! Prledrlchshof

(Direktion G . Münzer ).

Von heute Samstag ab bis ink! . 30. Juni ,
allabendlich 8 Uhr beginnend

(an Sonntagen außerdem von II bis I Uhr mittags ) :

Gastspiel
des Original - österreichisch '

oberbayerischen Gesangs »,
TTIusik- u . £ anz-6nsembies

(5 Damen , 7 Herren).
Direktion : Klaus Egermeier . 10029

Bei schönem Wetter jeweils Im Garten .

OOOOOOOOOOOOOIOIOIOOOOOOOOOOOOO

Spielplan
Samstag, 15., Montag, 17., Dienstag , den 18. Joni 1912.

1 . Das Duell . Drama.
2 . Der Schneiderstreik . Humoristischer Schlager .3. Schwertertanz . Tonbild .
4 Reise am Kaiserstuhl . 2SL
5 . Ein Kino -Trik . Humoreske.
6 . Schnellste kinematographische Bericht¬erstattung der neuesten Ereignisse in aller Welt,sowie Mode, Sport, Kunst u. Literatur. Gaumont-Woche,7. Der gebrochene Miets - Kontrakt . Lachsalve.“ Der Festungsspion .

Drama von ersten nordischen Künstlern ,gespielt in 2 Akten . 10041
Abonniert auf

10. Der Tag im Film . Tägliches eintreffen .

Burghof -Garten .
Brauerei Fr . Hoepfner. Karl - Wilhelmstratze 50 .

Schattigster Garten der Residenz :
Sonntag , den 16 . Juni a . e.= »Olt nachmittags 4, Uhr ab : --

GM Militär-Konzert
ausgeführt von einer gr . Abteilung der Kapelle desBad . Leib • Dragoner * Regiments Nr . 20 .
Eintritt frei ! Pankraz Pfirsch.

layerisch.
Biwprfeii Hopfengarten

Hente Samstag nochmals

Kaiser -Allee
25 .

Krügls Konzert
Preisgekröntes , humoristisches alpinesSport - und Koschat * Lieder - Ensemble . 10035

Fhünom . im 8olo und Chor geschulte' nanome Sopran- , Alt -, Tenor-, Contre-Alt- klimmen .
frei. Anfang 8 Uhr . Kein Sammeln.

auf , i
’g& l
ratze ^

W
Westendhalle

(Haltestelle der Straßenbahn ).
Sonntag , den IS . Juni , im Garten :

IVEilitär - Konzert
Anfang 5 Uhr, Eintritt frei .

iQOfio Xaver Marzlulf .

Klavierftiimilen,
sowie fabrikgernätze Reparaturen .

Chr . StöHr ,
Pianofortebau - u . Reparaturanstalt
2 .2 Ritterstraße 11. » 20308

BV~ Kunde ~« s
kauft , tauscht, verkauft man am best ,
bei Eberle , Cupieranstalt Knie¬
lingen . Vorrat : Doggen , Bern -
haroiner , Boxer , Pinscher , Spaniels ,Rattler . Teckel u . s . w . billigste und
beste Bezugsquelle . B20179.2 .2

Wer liefert

KMergeschm
zum Wiederverkauf u . zu welchemPreis ? Wilhelm Büumler ,Schäfflermeister., München , Unter¬
anger 14 . B203982.2

Trinkt

Seliebtes Crfrijchungs-Getränk aus
frischen üeutjchen ^ epfeln

Srauerei

Zr. hoepfner
Telephon

77b
17

Frau Sinlio -Wettach
Klavier- und Gesanglehrerin

Markgrafenstrasse36, Hl.
Sprechstunden nur

Mittwoch , Samstag u. Sonntag
1JL—1 u . a —5 Uhr .

KlMermchmii, geübt im Um -

3320292
artenstraße 31, 4. Stock .

Ausbessern, empfiehlt sich
2.2 Gart - - —

Cafe Rüderer
empfiehlt den geehrten Herrschaften

Gefrorenes in versch. Sort .
Eiskaffee
Eisschokolade 10086
Limonade
Schweden -Punsch

Spezialität :
Erdbeer mit Schlagsahne .
Jeden abend : Konzert .

Um regen Zuspruch bittet
Hochachtungsvoll

Emil Rüderer , 8sM <r.
— Tag und Nacht geöffnet . —

gewährt Damen liebevolle streng
diskr . Aufnahme . B15379
Madame Kramer , Nancy (France)

Rue du General -Fabvier 43 .
„ Mein Kind hatte eine Ö37a

Flechte ,
die allen Mitteln trotzte, wohl auch
verschwand, aber immer wieder aus¬
trat . Zuletzt versuchte ich Zuckers
„Saluderma " und bin erstaunt , wie
schnell und gründlich das Uebel da¬
durch beseitigt wurde . C. Iesen " .
Dose SO Pf . u . 1 M . (stärkste Form ).
In Karlsruhe : bei W . Baum ,Werderstr . 27 . H . Bieter . Kaiser¬
straße 223 , W. Tscherning, Amalien -
straße 19 , Carl Roth , Herren -
straße 26)28, £ >. Mayer , Wilhelm-
stratze 20 ; in Mühl bürg : Max
Strauß ; in Dur lach : Aug. Peter .
(ftrtmrttt find , gute u . diskr. Aufnah .
.4mim .ll beigr .KleinhanSvöebamme ,
SS“71 Kasanenstr .8,EckeKaiserftr .

Ideale
Büste

d .Dr.Drackes Bü-
sten- Elixir .Probe

. 1 .— M .. gr. Fi .
15 — M . Haarwell -
• Essenz Probe

1.— M ., gr. Fl . 3.— M. Porto
und Nachnahme extra. Bestell¬
ungen unter Phönix 680 haupt¬
postlagernd Cöln. B20125 . 3.1

Wirtschaft
Tausche meine gutgeh . Wirtsch.in Karlsruhe (Weststadt) gegeneine solche auf dem Lande mit ca .

350—400 Hektol. Bierverbrauch .
Offerten unter Nr . B20467 an

die Exped. der „Bad . Presse " erb .
Billig zu verlaufen : schöner

HW- Kinderwagen
und Kindertlappstuhl . S820446
Frrydorfstr . 3 . in . Stock , rechts.

^Crntlfoln empfiehlt stch im An -tflUIUeill fertigen von Blusenund Kleidern . B200H.2 .2Kaiserstraße 47 , 2. St ., lks .

suchende sollten keinen Vorschuß be¬zahlen , sondern von mir Offerteverlangen . Offert , unt . Nr . B20290an die Exped. der „Bad. Presse" .
sichere Personen er-

. . » halten Darlehen ,eventl . in 24 Stunden ohne Bürg¬schaft. Pielhunderte erhielten be¬reits . Keine Auskunftsgebübr !
(Hypotheken, Sanierungen , Erb¬schaften jeder Art . Caslner ,Berlin -Waidmannslust Abt . 127 .

r Rind . -
1A alt , wird an best Leute in
gt . Pflege gegeb . Off . u . B20426
an die Exped. der „Bad. Presse " .

Tüchtige 2» irtsleute suchen gut¬gehende
Wirischaft

auf 1 . Oktober 1912 . Offertenunter Nr . 9941 an die Expeditionder „Bad . Presse" erbeten. 2.2

Bmtleutti
Ä 575 Mb. SÄ
kompl. . mod. Brautausstattung .
Dieselbe besteht ans : einem bell
Nußbaum polierte « Schlafzim¬
mer und zwar : 2 Bettstellen - 2
Röste, * dreiteiligen Matratzen ,2 Polster - 2 Nachttische « . Mar¬
morplatten . 1 Waschkommode .
Marmorplatte - 1 Toilettenspie¬
gel - 1 großer Spiegelschrank - 1
Handtuchständer, 2 Stuhle ». 1
HauSsegen. Ein Wohnzimmer
bestehend aus : 1 Taschendiwan .
1 Tisch mit Eichenplatte . 1 Ver¬
tiko mit Kristall-Glas - 4 bessere
Stühle - l großer Spiegel . —
1 Küchen - Buffet , 1 Kredenz . 1
Tisch - 2 Stühle . 1 Hocker mit 2
Oberbrtten- 4 Kissen 80 A höher .
Möbelhaus «öaldstr. 22 .

Brennholz
kurz gesägt, per Ztr. Mk. 1. —
frei vors Hau» Mk. 1 .23 zu
verkaufen. 9933*
M. Notheis, Gluckste. 19

Mühlburg .
K.-Fahrraö 2 .2

Freilauf , fast neu , billig abzugeben .3320390 Markgrafenstr . 16, 2 . Sk .
Ein kompl. Bett
25 und 35 Mk . 2320392 .2.JLudwig-WÜHelmstk. 18 . Hof, 1



Sette 8
Ztu-entinnen-Orgallisationen.

(Eigener Bericht .)
# Heidelberg , 14 . Juni . Die deutsche Studentin ist noch eine

ziemlich neue Errungenschaft . Das Frauenstudium an sich ist
zwar nicht so neu , besonders an Schweizer Universitäten kennt
man -die studierende Russin und Polin schon lange , zählte sie
aber nicht absolut zu den erfreulichen Erscheinungen . Meist
auf die bescheidensten Mittel angewiesen , verquickten sich diese
auffälligen slavischenDamen vielfach mit anarchistischenBestre¬
bungen und wurden , von Ausnahmen abgesehen , nicht ganz für
voll , für solide , für gesellschaftsfähig erachtet, und die deutschen
Universitäten hielten sie sich meistens durch strenge Vorbevin -
gungen , wie z . B . die Forderung der deutschen Maturität ,
ferne . So blieben sie bei uns vereinzelte Erscheinungen .

Mit dem kräftigeren Einsetzen der Frauenerwerbs - und
Emanzipationsbestrebungen hat sich ein erfreulicher Wandel
vollzogen . Fing das strenge Schweizer Bürgertum schon an ,
seinen wiffendurftigen , erwerbsoeflisscnen Töchtern das Uni¬
versitätsstudium zugänglich zu machen und dem Studentinnen¬
wesen so einen besieren Einschlag zu geben , so folgte ihm
Deutschland allgemach und bei uns ist heute die slavische Stu¬
dentin von der deutschen stark in die Minderheit gedrückt ,
was niemand als einen Fehler ansehen wird .

Unsere studierenden , deutschen Mädels sind ein sympathi¬
sches Element . Ihre Vorbildung ist eine wissenschaftlich ge¬
diegene . Fast alle sind aus gutem , bürgerlichen Hause und
nehmen die Einwirkung einer ordentlichen Kinderstube ' mit in
das freiere , akademische Leben . Fleißig gehen sic ihren Pflich¬
ten nach und meistens sind sie nicht an emanzipiertem Gebühren
und auffälliger Tracht , sondern nur an ihren Büchern und Kol¬
legienheften auf der Straße "als studierende Damen zu erken¬
nen . Schnell haben sie sich Achtung erworben , und wenn kon¬
servative und feudale Korps sie auch noch etwas über die
Achseln ansehen und auch andere Kulörs noch zurückhaltend
sind , dem Eros der freien Studentenschaft erscheinen sie heute
als vollwertige Kollegen und Kameraden . Beim dies acade*
mica “ aber haben ihre Vereinigungen Sitz und Stimme . Denn
Vereinigungen haben auch sie .

Organisation ist alles . „Vereint wird auch der Schwache
mächtig," auch das schwache Geschlecht . Zwänge die Vertretung
gemeinsamer Jntereffen ihres Standes sie nicht schon zur Ver¬
einigung , so doch schon engere wirtschaftliche und gesellige Jn -
teressen-Verbilligung von Lebensbedürfnissen , ein Erholungs¬
lokal , ein Rastort nach dem Hörsaal oder nach der oft recht be¬
engten Bude , Gelegenheit zu gemeinsamer Aussprache . Wirte
können an den studierenden , nicht kneipenden , jungen Damen
kein Geschäft machen. So wird ihnen auch kein „Lokal" zur
Verfügung gestellt . Sich meist mit einem schwachen Wechsel
durch die Studienjahre schlagend, wird es ihnen , tn ihrer Orga¬
nisation überhaupt noch mit den Eierschalen behaftet , recht
schwer , sich ein Heim zu schaffen, und wenn es nur ein gemiete¬
tes Vereinslokal mit gemieteter Ausstattung ist . Der Wunsch
nach einem eigenen , ganzen Hause mit den nötigen Gesellig¬
keitsräumen , eigener Küche und netten , billig zu vermietenden
Studentinnenzimmcrn wird wohl für die meisten Verbindun¬
gen studierender Frauen , die übrigens bereits ein eigenes , in
Berlin erscheinendes , annoch bescheidenes Verbandsorgan „Die
Studentin " besitzen , noch lange ein frommer Wunsch bleiben .

L a s 1 s ly e p r e k j -7.
Denn einsichtige Stifter und Stifterinnen , die sich , wie in Ame¬
rika , der Bedrängnis strebsamer und braver Mädels mit aus¬
reichenden Stiftungen annähmen , sind bei uns sehr dünn gesät .
And so werden die Studcntinnenvercine noch lange hart um
eigene gemütliche Heime zu kämpfen haben .

Ebenso hat der „Verein Heidelberger Studentinnen "
, besten

Vorsitz die Medizinerin Fräulein Paula Kipp führt , wie frü¬
her schon einen Vorstoß zur Vcrbcsterung seiner Lage mit einem
Sommcrfest in der Stadthalle unternommen . Er zählte im
vergangenen Jahre 25 ordentliche , 4 außerordentliche und 9
Altmitglieder . Das „home“ dieser wackeren Mädchenschar be¬
steht in einem mäßig großen , ziemlich teuern Mictszimmer mit
gemieteten Klavier und wenigen anderen Mietsmöbeln . Jedes
Mitglied hat ein — Klappstühlchcn und eine Kaffeetasse ; es
hat Anspruch darauf , daß diese Tasse für 10 Pfg . mit Tee oder
Kaffee gefüllt werde — , Kuchen zu Einkaufspreis . Auf diesen
Klappstühlchen sitzend , feiern junge Damen ihre wöchentliche
Dercinsabendc mit Klavierbegleitung oder bei wistenfchaftli -
chen Vorträgen und ihre monatliche Generalversammlung ,
während ein Paar ungerahmte , kleine Dreifarbendrucke an den
leeren Wänden niederblicken . Ein Spiegel — man denke sich
ein Viertelhundert gebildete , gewiß vielfach toilettefreudige ,
junge Damen ohne Spiegel — , ein Bücherreck , eine anständige
Truhe für die Skripturen statt einer Kiste , deren Blöße not¬
dürftig durch ein Häkeldeckchen bedeckt wird , das wären alles
noch Dinge , deren eigener Besitz sehr zu erstreben , geschweige
von vielen andern , zum Behagen notwendigen Sachen . Das
nach und nach zu beschaffen, sollte das letzte Woche von , dem Ver¬
ein arrangierte Fest beitragen .

Es hatten sich einige hundert geladene Personen , meist
Damen , eingefunden , aber auch die Charakterköpfe einer An¬
zahl Profestoren fehlten nicht, ebenso wenig die Vertretung der
männlichen Kollegenschaft und der an sich so reizvolle , kleine
Saal der Stadthalle bot ein festes - und farbenfreudiges Brld .
Das Programm wurde ganz aus Eigenem bestritten . Zunächst
gab es nach einem netten Prolog eine Aufführung von Björn -

fons „Neuvermählten "
, die schon dadurch ein besonderes In¬

teresse erhielt , daß auch die beiden Männerrollen von Damen
gespielt wurden . So gelangte ein leicht komischer Einschlag in
das Stück, der der Stimmung des Abends zu gute kam . Es folgte
eine von drei Studentinnen getanzte Gavotte , die an Anmut
nichts zu wünschen übrig ließ . Man konnte fast glauben , die
Schwestern Wiesenthal vor sich zu sehen. Liedervorträge des
Fräulein Wirthwein , die mit einer schönen und geschulten
Stimme begabt ist, und komische Schattenspiele , Travestieren
von Schillers „Handschuh" und „Don Carlos " schlossen den
Vortragsteil des Abends und Terpstchore konnte zu ihrem
Rechte kommen. Es war eine gelungene Veranstaltung und
das Erträgnis , das auch noch durch den Verkauf eigens an¬
gefertigter , geschmackvollerSilhouettenkarten nach einem im Be¬
sitz des Vereins befindlichen Orginal gesteigert wurde , dürfte
den Verein ein Stückchen weiter in seinen wirtschaftlichen Be¬
strebungen bringen , aber eben nur ein Stückchen . Zum erstreb¬
ten würdigen Ziele gehört natürlich viel mehr und so wird
doch hoffentlich einmal ein kräftiger Wohltäter eingreifen , um
unsere studierenden jungen Damen zu einem eigenen , ausrei¬
chenden Gesellschaftsheim zu verhelfen , das als eine immer
zwingendere Notwendigkeit erscheint, je mehr gebildete Mäd¬
chen sich dem wissenschaftlichen Studium widmen . Sch . v . B .
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Neueingelarrfene Kücher und Krykiftou.
Zu beziehen durch A. Bielefeld '» Hofbuchhaudluug ,

*

Lieberman« u. Cie., Karlsruhe.
„Die gynaekologische Prophylaxe bei Wahusiuu* von Prof . De.

L. M . Bosti. Preis 3 Mark. Verlag Oskar Eoblentz , Berlin W . 30,
Von großer sozialer Bedeutung ist die Tatsache , daß es dem l rühn^
ten Eynaekologen Profeffor Bosti in Genua gelungen ist, eine groß,
Anzahl weiblicher Geisteskranker , welche in Irrenanstalten als un¬
heilbar interniert waren, durch gynaekologische Eingriffe in verhält¬
nismäßig kurzer Zeit wieder ganz herzustellen , sodah sie an Geist und
Körper gekräftigt in den Kreis ihrer Familie zurücftehren konnten.
Diese seine wichtigen Erfahrungen veröffentlicht der berühmte Ge.
lehrte in seiner oben erwähnten Schrift.

„Istrien und Dalmatien ". 48 Bilder in Drei- und Bierfarben,
druck, nach Original -Aquarellen von Georg Holub und Rudolf
Konopa. Druck und Verlag der Gesellschaft für graphische Zndustri ,
in Wien und Leipzig. Preis in färb. Amschlag 6 Kronen. Immer
mehr wird die herrliche österreichische Küste der Adria das Reiseziel
jener vielen Tausend, die südliche Natur, klasfische Erinnerungen,
originelles Volksleben und vor allem Erholung der abgehetzten Ner .
ven suchen. All diesen Reisenden wird das Album „Istrien und Dal¬
matien" sie schönste Erinnerung sein . Die Leiden ausgezeichneten
Künstler haben die schönsten und merkwürdigsten Punkte der begnade ,
ten Küste in trefflich gesehenen Architektur - und Stimmungsbildern
festgchalten, und die Verlagsanstalt hat mit Hilfe der Lewunderns-
werten Reproduktionstechnik Hervorragendes in der künstlerische,
Wiedergabe der Bilder geleistet

Süd - und Mittel -Amerika. Illustrierte Halbmonatsschrift für da^
Deutschtum und die deutschen Jntereffen in Süd - und Mittel -Amerik ,
und Mexiko . Herausgegeben von Dr. P . Traeger, Berlin , SW . u
Verlag Süd - und Mittel -Amerika , G . m . b. H., Berlin SW . 11, Bern
burgerstraße 30 . — Aus dem Inhalte der vorliegenden Nummer 8
feien folgende größere Arbeiten hervorgehoben: Maderos Glück uni
Ende . Vom ^ -Korrespondentenin Mexiko . — Manaos und die wirt
schaftliche Lage des Amazonasgebietes . Von M . Schwierz. Mit f
Abbildungen. — Staatssekretär Knox über die Monroe-Doktrin uni
die Konventionen mit Honduras und Nicaragua . — Zur Politik der
Vereinigten Staaten in Mittel -Amerika . — Die erste Botschaft de/
Präsidenten Madero. — Deutsche Sorgen in Mexiko.

Kosmos . Illustrierte Zeitschrfft für die Interessen internatio
nalen Verkehrs - und Kulturlebens ; monatlich 2 Hefte ; vierteljährli »
90 Pfg ., Einzelhest 20 Pfg . Verlag Richard Möckel, Leipzig.

Die Zugendwelt. Zeitschrift für die erwachsene deutsche Zügen )
und ihre Freunde. Erscheint am 1 . und 15 . jeden Monats . Bezugs
preis vierteljährlich 60 Pfg . Zu beziehen durch die Post und de,
Buchhandel . Verlag der „Jugendwelt " Lockwitz -Dresden.

Kleines Schmetterlingsbuch. Bearbeitet von Oberstudienra
Prof . Dr. Kurt Lampert, Vorstand der Kgl . Naturaliensammlung tr
Stuttgart . 212 Seiten Text und 28 Farbendrucktafeln mit 429 Schmet
terlings - und Raupen-Abbildungen. Verlag von I . F . Schreiber ff
Eßlingen a . N . und München . Preis gebunden 4 .50 Mk . — Diese .
Buch mit seinem bescheidenen Titel ist ein vollendetes kleines Pracht ,
werk über Schmetterlinge, das jedem Naturfteund hoch Willkomm«
sein wird. Es bringt knapp, übersichtlich und klar eine genaue Be
schreibung des Schmetterlings in seinen verschiedenen Entwicklungs
stadien , geht auf seine Lebensweise, Lebensdauer, seinen Nutzen un)
Schaden ein und gibt Auskunft auf alle Fragen, die dem Sammle,
am Herzen liegen , Fang und Sammeltechnik, Raupenzucht , Tausch un)
Handel mit Schmetterlingen.

Frauenkrankheiten, deren naturgemäße körperliche und seelisch»
Behandlung arzneilos und ohne Operation. Von Dr . med . A . Kühner
Arzt und Herzog ! . Kreisphyfikus z. D . (80 Pfg .) 2 . Aufl . Hof
verlagsbuchhandPng Edmund Demme, Leipzig.

Heim und Herd, Deuffche Jugend- und Hausbücherei , Band L
Aus unseren Kolonien im Sonnenlande Aftika, Erlebnisse und Schi!
derungen. Preis 1 Mk . Verlag von Moritz Schauenburg, Lahr , B

■’ ''"EHARlREUMiJ

Der Likör der
Peres Chartreux

ist aus allsn Prozessen
in Deutschland siegreich
hervorgegangen und wird
nun mit nebenstehender Doppel¬
etikette versehen zum Verkauf ge¬
bracht. Letztere dient dazu, die
IdentitSt der Produkte durchdie
Identität der Fabrikanten zu
garantieren. In der Tat wurde
nidits anderes geändert, als der
Ort der Herstellung und ist daher
von nun an nebenstehende Flasche
za verlangen , um den echten

ftresCbarl
zu erhalten, der in Tarragona von

■m ihPires Chartreux nach ihrem
berühmten , ihnen allein be¬
kannten Rezept , und mit genau
denselben Pflanzen wie ehe¬
mals , hergestellt wird .

* "P Alleinvertreter für Elsass-Loth-
chk ^ ringen, Grossherzogtum Baden,

Württemberg, Bayern, Sadisen:

Stromeyer- Lsitb. Mnrg i. EU .

U <1fl f - Pnil tropfe Mit Fir« adr«lk liefert rasch und billig
Ildlll ' bUUVGl Lb die Druckerei der «« ad .

Meys Stoffwäsche
aus der Fabrik von Mey Jt Edlich in Leipiig-Plagwitz

ist der beste Ersatz für L8inenwäsche .
Elegant . Wohlfeil. Praktisch .

Vorrätig in Karlarulicbei : C . W.Keller ,
Ludwigsplatz ; J . Duttenhöfer , Kaiserstr . 68,
FilialeLessingstr . 6 ; Heinr . Tisch , Kronen¬
straße ; Ludwig Michel , Papierhandlung ,
Amalienstr . 45 ; loh . Steltz , Waldstraße 42 ;
Karl Aug. Tensi Ww . , Adlerstraße , Ecke
Kaiserstraße ; K. Wilh . Hofmann , Kaiserstr . 69 ;
Emil Ganss , Karlstr . 76 ; Ludw. Erhardt ,
Erbprinzenstr . 27 ; Adolf Schwindke , Garten -
straße 13 ; B. Albert Tensi , Ecke Mark -

_ erafen - und Kreuzslr . 20 ; Herrn . Rinkler ,
Schützenstr . 38 a ; Aug . Grab , Adlerstr . 32 ; in K . - tliihlburg
bei Friedr . Loewel, sowie in allen durch Plakate kenntlich gemachten

Verkaufsstellen . 1997a

Hsn bitte sieh vor Waehabnmnsen mit ähnlichen Eti¬
ketten und Verpackungen , aowie denselben Benennnngen .■ Hm

9m

TRoberne

€§eringe
($ne ßötfuge, in aßen Solbfarten

und 12 oerfcjjiebenen Tagons
nadj Gewiegt feQr oorteiiijaft Sei

% KampQues
Jumefiet

Xaijerftr. 207. Telephon 245S.

Frankfurter
Luftschiffahrtlotterie.

Ziehung 26 . j27. Juni sicher,
4492 Gewinne Jl 100000 28 .,
I . Haupttreffer Ji 50000 28. ,

weitere Haupttreffer ,M 10000, 5000
u . s. w ., bei 100000 Losen beste Ge¬
winnchancen. Frankfurter Lose
ä Ji 3, 5 © t . Jl 14, 10 St . .M. 27 .
Porto u . Liste 30 4 , sind , io lange
Vorrat , noch erhältlich bei 9108

Carl Götz ,
Bankgeschäft , Karlsruhe ,
u . Gedr . Göhringer , Kaiserstr . 60 ,
I . Antweiler , <§. Schönwasser.
Chr . Wieder .

Möbel ,
Schuhe kaufe ich stets zu sehr
hohen Preisen . Postkarte erbeten an

H. Czckwizki ,
UarkgralenütraBc 7 .

Ideale Mäste
schöne, volle Körperiorm

durch NArauhrer
„G r a z i n 0 1“. Durchaus
unschädL ; in kurzer Zeit
geradezu überraschende
Erfolge, ärzthehers. emp¬fohlen. Garantieschein .

[Machen Sie einen letzt
IVcraiiph; es Wird Thngn

nicht leid tun. Kart 2 M„ 3 Kart z.
Kur erfordert . 5 M . Porto extra. Dfekr.
Versand . Apoth . R. Müller. Berlin 390,
EraoMuiterAllee13&_ ■

Hypotheken , Restkanf-
schillinge und Erbteile

gegen bar zu kaufen aesncht .
Offerten unter Nr . 9299a an die

Exped . der «Bad . Presse" erb .

« 'ss *• =
Ö ° St E •
s -s 1
2 ® JS 8
w
U Ö

*
coö ,

s ®s- 05 G
G es jä

p g i 1 g i *
« s o s s

rs i .2 m

C2 u S ^ © <33«Q
=® oo -u. i-’O

tffekten
CcMa RofepMaaMar , SdmnMaB * , tfuftofler , UMtw-tbirf .
beffe, (Suiteses ), Reiseacte , Ledertucten mit und ofuw

Onriddm« Teüettekoftec, Necessaires.

Gegen bar oder erleichterte Zahlungen
zc äußerst wohlfeilenPreisen gecKegetfeQaalüätswaren in großer

geschmackvoller Auswahl . Die Abbildungen in unseren
Katalogen sind naturgetreue Original -Photographien ; die
Auswahl ist deshalb nicht schwerer als im Ladengeschift .

empl
Damen- Handtaschen,
Brieftaschen v. and.
Lujtus-Lederwaren,
Peddigrohr - Balkon-
and Qarten-M&bet,

Ledersitzmöbel,
Moderne Standuhren,
Tennis- Sportartifcet,
Photograph -Apparate,

Prfsmen-Blnodes,
Sport - u. Relsegläser,

Verlangen Sie unsem
Relsearffkel-Katalog kostenfrei«

Jagd - und Lujctfswaffen , BroiOnlngpistolen«

Katalogs bei Angabe des Artikels kosltoffd

Köhler *« ,a " » ? !!?,

« Hingen Nb . Fn0drichs »r. !8
uro

Tel . 159t,

CHRIST. OERTELÄS:
GROSSES IAGER.;

KAnttinfARDECKEN.
WOLLDECKEN ,
STEPPDECKEN .
RQUEPECKEN.

TÜU.- B £TTDECKEM |
5f*01TEL-5M»
«WUawmE«.

BETTFEAMK
FLAÜM.

ROSSHAAR.
hatratzmdreCl
BETTSARCHEMt ,

LEINEN,
BAUMWOLLTÜOt

PAMASIttfc ,

SCHLArZinnER; EINRlCHTUNGEN TJEDER 5TILARt
UBERNAnMEYK0MPLETTERfAU55TEUERN.

Noch immer das Beste
Rasiermesser für Ungeübte ist u . bleibt

unser seit 15 Jahren bewehrtes
gchnellsidherheits - Rasier¬
messer Blitz No . 3 mit Rolle
and Scbaumablefter für jeden

Bert pissend « per Stüde Mark 3.—. Verfetten umSAglich .
No, 87. Blitzstreiehriemen mit Di &roantstaub pränsnert , erhalt

lyr jedes Rasiermesser haarscharf, per Stuck Mark >.—.
Ä / No. 70. für 3 Hearfängen , p. St . Mk. 2.40.

Porto extra. — Versand unter Nachnahme oder vorherige Kasse.
Reichhaltiger Katalog gratis und franko ohne Kaufzwangr ■ ' — “ *' ■ * *■- 0

vj Adrian & Stock
Durchaus reelle Bedienung.

I
I
I

ck , Solingen 80 SJ
— Tausende Anerkennungen.

3ST * Kollen -Umzüge besorg
billig K. Mulffnger , Dienstmanr
Nr . 1, Lessinastraste »» . SS1” 5.!! !!

Jagdgewehre
Als langjähriger Vertreter de

altrenom. Mechan. Gewehrfabrrl
J . P . Sauer & Sohn in Suhl
empfehle ich mich zur unentgelt¬
lichen Auskunftserteilung , sowu
Entgegennahme von Bestellungen
nach aufliegendem illustr . Preis¬
katalog. 9203 -10."

B . Kossmann ,
Doualasktraffe 14 . Tel . g85S .

4460*

Spanischer Wein !
offen u Liter von 70 Pfg- an.
A. Sperling, Weinhandlung ,

Göthestraße 28. «03?

la Apfelwein.
In unseren Leihfäffern vo«

30 Litern an : .
1911er Apfelwein Export Ltr . 2» i

„ Reinetten -Apselwein Ltr . 3JJ >>
1910er dto . lglanzbell) Ltr .30 4
wenn durch unsere Fuhre , franr »
Haus , empfehlen 2401a

8 . « örlx
Apfelweingrotzkelterei,
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Zähne ohne Gaumenplatte .
Gold - und Brückenkrbeiten nach

den modernsten Methoden.
Goldkronen , Stiftzähne billigst .

Porzellanarbeiten .
Plomben in feiner Ausführung

von 2 Mk . an.
Alles Material nur erstklass . Ware .Maohen Sie einen Versuch !

Nachfragen und Konsultat . kostenlos .

ZalHipraxis A
.

Car o w
,Kaiserstr . 114 Sprechzeit 8— 12 und 2—7, Sonntags 9—2 Uhr. KaisePStr . 114

Bellte Rlatin -

mit Kautschukplatte unter Garantie für guten Sitz und Haltbarkeit .
Was zahlen Sie bei der Konkurrenz ? ?

Bei mir werden nur Zähne mit echten Platinstiften , in geeigneten Fällen Diatorix , ver¬
arbeitet . Da ich nur Zähne der anerkannt besten Zahnfabriken der Welt führe , wie
Justi , de Trey , Kiigemann, Aiston etc . , so hat der Patient die Gewissheit und Garantie ,
einen la . Zahn zu erhalten , welcher seinen Anforderungen vollauf genügt . Klammern
zum Befestigen des Gebisses aus Gold 3 Mk. per Stück , Viktoria - Klammern kostenlos .

Umarbeiten nicht sitzender Gebisse billigst !
fast schmerzlos , 1 iVIli :.

Ganze Gebisse, 28 Zähn£, 56Mk.
Aluminium - Gebiss , federleicht ,
pro Zahn 5 Mk ., wag Sie anderwärts
meist schon für Kautschuk bezahlen.

Zähne mitPorzellanssbnfleiseh
von Natürlichemkaum zu unterscheiden,

pro Zahn 4 Mk.
Goldplatten gegossen und gestanzt
je nach Gewicht und Uebereinkunft .

Reparaturen von 2 Mk. an.

Auswärtige Patienten werden möglichst
an einem Tage behandelt .

.
'
i

SW. Rechtsauskunft^ .
(Stadt . Arbeitsamt )

Zähringerstraße 100 , Erdgeschoß,
!erteilt minderbemittelte» Personen ««entgeltlich
;Rat u . Auskunft, vornehmlich in Sachen des Arbeits » und
Dienstvertrags , der Kranken -, Unfall » und Jnvaliden -
verfichernngsgefetzgebnng, des Mietrechts, in Militär -,
Steuer und Staatsangehörigkeitssachen usw.

Kostenfreie Anfertigung von Schriftsätze «.
Svrechstnnden von 8— 12 Uhr vormittags 70is

Hochschule des Frauen Vereins Lahr,
Gründliche Ausbildung in der einfachen und feinen bürgerlichen
Küche , sowie im Backen und Einmachen . Dauer der Kurse :
10 Wochen . Internat mit guter Verpflegung und schönem Zimmer .
Mäßige Preise . Nähere Auskunft und Prospekte durch die Koch -
schiilc in T.ahr (Baden) , Bismarckstrasse Nr. 9. 4334a

Großherzogi . Badische Lotterieeinnahme

Preußisch -Süddeutsche Klassen - Lotterie

Karl Zachmann
Zigarrengeschäft

Kreuzstrasse 31 , beim Hauptbahnhof .
9767 .2 .2

Im grWigkli Kkniltmsnchnik!
Mache hiermit der verehrlichen Kundschaft die Mitteilung ,

daß ich das Geschäft meines verstorbenen Mannes

Mal Kiesn. SA« it . MbelimMleur
in unveränderter Weise weiter führe und bitte um geneigtes
Wohlwollen. Hochachtungsvoll 9829 .2 .2

Fra « Aavoline Arese * wwe .,
Karlsruhe -Mühlburg ,

Pianos von
Aog. Förster

von Mk . 740 an .

Eduard Seiler
G . m. b . U .

von Mk . 675 an .
In mittlerer Preislage zählen .dieselben

3 .2 zu den schönsten , preiswertesten Klavieren . 7118

Alleiniger Vertreter : H. M3UPBP, Grossh. Hoflieferant,
Karlsruhe, Friedrichsplatz 5.

— eingetr . Genossenschaft m . unbeschr . Haftpflicht . —

Telephon H4. Gegr . 1883.

Karlsruhe i . B . , Amalienstrasse 31 .
Komplette Wohnungsem ^ htungen und Einzelmöbel

in allen Preislagen . 76
*

Gediegenste Ausführung mit langjährig . Garantie .

Eigene Polster- und Dekorations-Werkstätte .
1 ---------- Besichtigung ohne Kaufzwang . r -

Klitile Limonade
im Sommer äußerst erfrischend u . durststillend
von hervorragend delikatem Geschmack u . feinem
Fruchtaroma, bereitetmannach meinem Verfahren
durch kinderleichte Selbstbereitung . Selbstkosten

ca . 2 Pfg . pro Flasche .
Verlang . Sie 0 klznnbnn itrgfjn Sie haben feiner »
Probe für L llOullbll jUllu . leiVerbindltchkeit .
MaxlVoa,König ! , span . ttGriecl . Hoflieferant

lierlin -Nicdem 'hönbauscii ?2e.

Aufforderung.
_ Auf 1. Juni d . Is . ist die erste
Valfte der Gemeindeumlage für
das Jahr 1912 aus den Steuer¬
werten des Liegenschafts - , Be¬
triebs - und Kapitalvermögens , so¬
wie aus Einkommensteuersatz
verfallen .

Umlagcpflichtige , welche mit
Bezahlung der Gemeindeumlagc
für genannte Zeit noch im Rück¬
stände sind , werden deshalb auf¬
gefordert , ihre Schuldigkeit bis
längstens 18. Juni l . Is . zu ent -
rrchten .

Sollte Umlagevflichtigcn ver¬
sehentlich kein Forderungszettel
zugegangcn sein , so wollen sich
dieselben , behufs nachträglicher
Zustellung eines solchen , bei uns
gefl . mündlich oder schriftlich
melden . 9843

Karlsruhe , den 11 . Juni 1912.
Stabthauptkasse ,

Pfänder -
Berfteigernng

Am Mittwoch , den 1». Juni1912, vormittags von 9 Uhr und
nachmittags von 8 Uhr au. findet
tnt Versteigerungslokal des Seift *
hauies , Schwanenstraße 6 , 2 . Stock ,
die öffentliche Arsleigemg

der oerfoüenen Mer
Nr . 28998 bis mit Nr . 26657 gegen
Barzahlung statt .

Das Versteigerungslokal wird
i? Stunde vor Versteigerungsbe¬

ginn geöffnet .
Die Kaffe bleibt am Versteige¬

rungstag . sowie am No^ mittagdes vorhergehenden Tages ge¬schloffen. »721.2.2
Karlsruhe , den 8 . Juni 1912.

Stiiiltische Psimöleilikafle .
Arbeitsvergebung .
Zur Erbauung einer Schule im

Vorort Rüppurr sollen nach¬
stehend verzeichncte Arbeiten ver¬
geben werden :

Grab - u. Maurerarbeiten ,
Steiuhanerarbeiten . rotes und

grünes bezw . gelbes Material ,
Eisenbetonarbeiten ,
Zimmerarbeiten ,
Schmiedearbeiten ,
Dachdeckerarbeiten , Ziegel .
Angebotsformulare untz Zeich¬

nungen können beim städt . Hoch¬
bauamt , Rathaus II . Obergeschoß ,
Zimmer 102 abgeholt , bezw . cin -
gcsehen werden . Daselbst sind
auch die Angebote bis Donnerstag
den 20 . Juni d. I ., nachmittags
5 Uhr , mit entsprechender Auf¬
schrift versehen , einzureichen .

Karlsruhe , den 8 . Juni 1912.
Städt . Hochbauamt . 9571

ZiiMmBinig.
Der Tagesdünger von ca . 150

Pferden vom 1 . Juli bis 30, Sep¬
tember und von ca . 200 Pferden
vom 1 . Oktober bis 30. Juni 1913
soll vergeben werden . Schriftliche
Angebote mit monatlicher Preis¬
angabe sind bis zum 18 . 6. 12 mit
entsprechender Aufschrift und ver¬
siegelt einzureichen an 4466a,2 .2

Telearaphen -Bataillon Nr . 4.
Karlsruhe -Brühlburg.

Friedrichstal
Die Gemeinde

Friedrichstal ver¬
steigert öffentlich

_ am Dienstag , den
18. Juni d. I .. mittags 12 Uhr.
einen schweren

Rindsfarren ,
wozu Liebhaber freundlich einge¬
laden werden . 4497a .2 .2

Friedrichstal , den 13. Juni 1912
Der Gemeiuderat.
Lacroix , Bürgermeister .

Schönthal , Ratsch r .
: Diplomierte
Hebamme

Frau Bouquet
Rue du Commerce, 1, Genf ,

nimmt zu jeder Zeit Pensionärinnen
auf . Alle Tage Sprechstunden . Gute
Pflege und Verschwiegenheit .

Verschwiegene Entbindung . 7141a

Die

Bahnhosstratze32. Hinterhaus
nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat . Männer » . Frauen -
nnd Kinder -Kleider . Wäsche .
Stiefel re. entgegen ._ 6875*

Neue gelbe
Italiener
Kartoffeln
3 Pfund 9 Pfg-

10 Pfund 9 3 Pw -

Zentner 9,0V

Neue
Malta-

Kartoffeln
3 Pfund 42 Pfg-

10 Pfund | ,35

Neue 100281

Maffes-
Heringe

Stück 12 Pis -

Neue

Bismarck-
Heringe

aus frischen Fischen

Stück 80 Pfg .

2 . 804 Liter -
Dosen

Holländer
Schlangen-
Gurken

Stück 2 5 u . 30

. Cr. m . b H -
*r>der» ,

la Bratenfett
per Pfund 70 Pfg .

bei Mehrabnahme billiger
empfiehlt 9361 .3 .3

Friedrich Dietrich»
Wurstlerei , Wilhelmstraffe 88 .

— Rabattmarken . —

Privat sEntbinOungshelm
3318743 .3 . 0der Neuzeit entsprechend eingerichtet , empfiehlt

Arau Baniseth , Hebamme ,
Telephon 8718 — Veilchenstraffe 83 .

Jul .Manias ä Cie . Sl rasskurqji
1605a

Mel . I8I6 ;
4 ;

L ichldruckerei- Ku r . -druckerei
An sichlskarlenfabrikv

Grösste Vorsicht für Kapitalisten
bei Kauf oder

Beteiligung .
Wer ein Geschäft, Fabrik od . Grundstück
etc. kaufen oder sich an rentabl . Unter¬
nehmen irgendwie beteilig, will, ver¬
lange von mir kostenfr . Angebote, denn
ich habe stets üb . lOOO Objekte
aller Art hier oder auswärts an der
Hand . 10757a

E. Kommen Nachf .
(Inh. : Conrad Otto ).

Stuttgart , Hasenbergstrasse 103.
tCS" Auch Dresden , Berlin, Leipzig,
Hamburg, Köln a . Rh„ Nürnberg, Breslau .

Zu nerpien.
In unmittelbarer Nähe Baden -

Badens , 15 Minuten entfernt , ist
eine 2 Zimmerwohnuug mit

Metzgerei-Kaden
als alleiniges Metzgergeschäft am
Platze unter günstigen Bedingun¬
gen zu verpachten .

Offerten unter Nr . B19808 an
die Erved . der „ Bad . Preffe " erb .

Am Bahnhof einer aufblühenden
größeren württ . Oberamtsstadt ist
ein gutgehendesHotel
mit großem Fremdenverkehr , sehr
frequentiertem Saale und außer¬
dem bedeutender Mieteinnahme
krankheitshalber sehr preiswert zu
verkaufen . Bierverkauf bedeutend ,
ebenso großer Weinumsatz . Hhpo-
tbckenverhäitniffe geregelt . Das
Geschäft bietet gute Existenz .
Sclbstreflektanten wollen sich «nt .
Nr . 4444a an die Exp . der „Bad .
Presse " wenden .

rentables , ist umstände«
halber für 1000 Mk . zu
verkaufen . Offerten «nt.
Nr . » 20154 an die Exp
der „Bad . Preffe" erb. 3.2

„»Ä » Milchgeschäft .
110 Str ., zu verkaufen . Offert , u .
D20304 an die Exp , d . „ Bad . Preffe " .

Ein neuerbautes

haben zu verkaufen oder zu ver¬
mieten 4250a"

Gebrüder Jsenmann,
Gengenbach.

Söftringcrfit . 25 , MIsnA.
sehr schöne, gut erhalt ., gebrauchte

Möbel aller Arl
billig abzugeben . 4099*

l ReiteMilser
sind billig zu verkaufen oder gegen
Bauplätze

^
iauch Villen ) zu ver¬

tausche » . —
an dre Exped .
erbeten .

unter Nr . B19728
der »Bad . Presse "

Baden -Baden .

Haus - Verkauf .
Wohnhaus mit Laden , Mitte der

Stadt , in guter Geschäftslage , für
23 000 Jl bei kleiner Anzahlung zu
verkaufen . Gute Lage für Schuh¬
geschäft , Modistin rc.

Offerten unter Nr . 4016a an dre
Expedition der „ Bad . Presse ' .

Hann - Verkauf
sEckhausi .

Wegen vorgerückten Alters , rst
ein größeres Geschäftshaus , Kolo¬
nialwaren . welches vom Besitzer
selbst betrieben wird , gut ren¬
tierend , unter sehr günstigen Be¬
dingungen und vollständiger Zu¬
rückziehung zu verkaufen . Auch
wird ein Tausch gegen ein kleiner .
Wohnhaus gemacht . Näh . in der
Erv . d . ..Bad . Pr ." u . Nr . B20188 .

Sehr preiswert.
I Einige gute , kreuzs . Pianinos ,

moderner Konstruktion , in der
| Preislage von 300 — 4M Mk .
| stehen zu verkaufen .

biauolager » . Maurer
Gr . Hoff . 9353 .3 .3 |

I Karlsruhe , Friedrichsplatz 5.

Neues Automobil
6/16 HP .

Doppel - Phaeton » Karosserie Tor¬
pedo - Form , amerikanisches Ver¬
deck . Windschutzscheibe , vollständig
neu , noch nie gefahren , Umstande
halber äußerst billig abzugeben .

Offerten unter Nr . 4486a an dre
Expedition der ..Bad . Preffe . 2 .2

neu , mit gelbem Beschlag , billig zu
berk . Ludwig -Wilheimstr . 3 . 93mwo *

ÄS Tharsengeschirr.
bereits neu , ist umständehalb , preis¬
wert zn verkaufen . B20232 .2 .2

RH « "-ktraffL 81 , 1 . Stock .
Ein fast noch near --

Kinderwagen
mit Nickelgestell ist zu verkaufen .
820231 .2 .2 iHbeinftr . 51 , 1 . Stock . .

Schön koupierte . echte , junge

Dratlenfttnger
i» verkaufen . Bauer u .
ierger , Haslach i. K.

-choenen -
820037

Gelegenheit !
Teilungshalber am Eingang des Kinzigtales , unterhalb des

Ortenberger Schlosses — 5 Minuten vom Dorf und Bahnstation
entfernt — gelegenes , 75 Ar großes Rebgrundsttick billig zn verkaufen .
Serndr ruhigen , idyllischen, vor rauhen Winden geschützten . - sonnigen
Lage wegen zum Bau eines Landhauses vorzüglich geeignet .

Auskunft erteilt B1943tkL .§
W . Dierks , Offeubrrrg i. B
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A Saison :
beginnt sm Nontag

Sen 17. Juni. W. Kern
SÄ2S Sonnenschirme IO °/0 Rabatt .

Zurückgesetzte Schirme zu ganz besonders vorteilhaften Preisen .10042

Schirmfabrik
Kaiserstr . 66 ,

Mitglied des Rabatt-Spar-Vereins .

Zwischen Markt¬
platz u. Kreuzstr.

Bekanntmachung.
Vom Montag , de« 17. Juni bis mit Samstag , den 22. Juni 1912 ,

wird in nachstehenden Straßen die mechanische Reinigung des Wasser¬
rohrnetzes sowohl tagsüber , wie auch nachts vorgenommen :

Ettlinqeritraße I Earteustraße
Kriegstraße Marie -Alerandrastraße
Brauerstraße , Luinboldtstraße.

Während der Dauer dieser Arbeiten lassen sich Trübungen des
Wassers auch in entfernteren Rohrleitungen nicht ganz vermeiden ;
außerdem ist das Ausbleiben des Waffers während dieser Zeit , nament¬
lich in den höher gelegenen Stockwerten, im ganzen Stadtgebiet nicht

>ganz ausgeschlossen .
Ferner machen wir insbesondere darauf aufmerksam , daß bei

Benutzung von Badeöfen entsprechende Vorsicht angcwendct werden
muß . Es empfiehlt sich dringend , darauf zu achten , ob dem in Be¬
nutzung genommenen (brennenden ) Badeofen auch tatsächlich Waffcr
entströmt : beim Aufhören des Ausfließens des Waffers ist sofort die
Heizung abzustellen, bezw . der Gashahnen zn schließen .Von dem bei dieser Arbeit notwendig werdenden gänzlichen Ab¬
stellen der Wasserleitung in den einzelnen Straßen werden wir den
betreffenden Wasscrabnehmern vorher noch besonders Kenntnis geben.
10036

_ Stadt . Gas -, Wasser- und Elektrizitätswerke .

Durlach — Thomashof — Stupferich .
Personenverkehr mittels Wagen!

Einem geehrten Publikum von Durlach , Karlsruhe und Um¬
gebung beehre ich mich erg. mitzuteilen , daß ich einen regelmäßigenPersonenbeförderungsdienst nach obengenannten Plätzen errichtet
habe. Mein Fuhrwerk ist an Sonntagen beauem für 15 Personen ein¬
gerichtet und steht auf dem Kasernenplatz heim Hotel Karlsburg zurAbfahrt bereit . A. Sonntags :

um A3 Uhr nachm , nach Thomashof ,um 4 Uhr nachm , nach Stupferich .Die Rückfahrt erfolgt um 6 Uhr nachm, vom Thomashof . Auf
Wunsch wird auch noch eine spätere Fahrt , evtl , auch von Stupferich
ausgeführt .

B. Werktags : aöglid ) um 342 Uhr ab Hotel Karlsburg nach
Thomashof und Stupferich . Außerdem bin ich bereit, auch Fahrten zuanderen Zeiten und nach anderen Orten auszuführen . Das Hotel
zur Karlsburg Durlach , Telephon 42 . sowie das Gasthaus zumThomashof , Telephon 43 , sind jederzeit bereit , Aufträge entgegenzu¬
nehmen.

Indem ich einem vielseitigen Wunsche entspreche , empfehle ich
mich dem geehrten Publikum und bitte um geneigten Zuspruch.
4517a Hochachtend

K. Th. Gärtner, Stupferich .
NB . Bitte ausschneiden und aufbewahren !

Heulieferung .
Die Lieferung von 3600 Zentner

gutem Wiesenheu für den städt.
Schlacht- und Äiehhof ist zu ver¬
geben.

Schriftliche Angebote hierauf
sind verschlossen und mit entspre¬
chender Aufschrift versehen bis
längstens

Montag , den 1. Juli ds. Js ..
vormittags 11 Uhr.bei der Schlachtbotdirektion ein¬

zureichen, woselbst die näheren
Bedingungen , sowie die Bestim¬
mungen über Vergebung von Ar¬
beiten und Lieferung für die
Stadt zur Einsicht ausliegen und
Angebotsformulare abgegeben wer¬
den. 10031

Karlsruhe , den 14. Juni 1912 .
Städt. Schlacht - und Biehhof-

direktion ,

Gras - Kelstetzeriiilg.
Dienstag , den 18. Juni , 9 Uhr

vormittags , wird das Graser¬
trägnis der Vautenbruch - Farren-
Eichstett-Hungerlach-Hägenich und
Rüppurrer - Wiesen im Vorort
Rüppurr öffentlich versteigert . 2 .2

Karlsruhe , 14. Juni 1912 . 10003
Städt . Gartendirektion .

Erhöhung des Einkommens
durch Versicherung von Leibrente bei der

Freussischen Renten -Versicberungs -Anstalt
Beispiel für Männer (Frauen erhalten weniger ) :

Sofort beginnende gleichbleibende Rente für 1000 Mk. Einlage :
Eintrittsalter (Jahre) : 50 | 55 | 60 | 65 [ 70 | 75
Jahresrente: Mark 72.48 | 82 .44 | 96 .12 | 114.96 | 141.96 J 181.20
Fnrfp 1911 - / Erdende Renten : 7‘ |2 Millionen Mark.‘ f vorhandene Aktiva : 122 Millionen Mark.
18a.4 .2 Prospekte und sonstige Auskunft durch :
Heinrich Kasten in Karlsruhe , Mathystrasse Nr . 3.

Dsdonfx n. TeihnifAes Bureau H. Übrig
m Ul will * Darmstadt, Rheinstrasse 47
erwirkt und verwertet Patente , Gebrauchsmuster und Warenzeichen
Sachverständige Beratung auf allen Gebieten des gewerblichen
Rechtsschutzes durch erfahrene Spezialingenieure .

Bereitwillige Auskunft unverbindlich und kostenlos . B12262

3750
I Deutsche Hobel _
ZAATD .W.n . ^ :

rrraospoff*6i

(jfosflh . Bftd .HofMwiitwf

Pallabona troläcs
Haarentsettllitgsinittel ,

mÄe ie
locker und leicht zu frisieren , verhindert das
Auflösen der Frisur , verleiht feinen Duft ,reinigt die Kopfhaut . Ges. gesch . , ärztl . empf.Dosen zu Mark 1.50 und 2.50 bei Damen¬
friseuren u .Parfümerien . uua .14.3

Versteigerung eines
Bauplatzes.

Herr Architekt Hermann Ball in
Durlach und Genossen lassen der
Teilung wegen das nachbeschrie¬
bene Grundstück der Gemarkung
Dürlach am

Mittwoch, den 3. Juli ds. Js .,
vormittags 10 Uhr,in den Diensträumen des Nota¬

riats Durlach I , Sofienstr . Nr . 4 ,
öffentlich zu Eigentum versteigern.

Die Versteigerungsbedingungen
können in der Kanzlei des Nota¬
riats eingesehen weiden .
Beschreibung des zu versteigernden

Grundstücks:
Lagerbnch Nr . 5771a, Gewann

kurzer Pfad , an der Bergwald¬
straße gelegen, bestehend in 14 a
69 qm Hofreite , worauf zurzeit
steht : eine Faßremise mit ge¬
wölbtem Keller.

Anschlag . . 6000 .— M.
Das Ganze eignet sich als Bau¬

platz . 4521a
Durlach , den 10. Juni 1912.

Großh. Notariat I .
Bureau für Ehevermittlung

Johann Petri , Karlsruhe »
Markgrafenftr . 26. 7008*

Ernstgemeint !
Kaufmann , anf . 40 , kath. , vor¬

urteilsfrei , Betriebsleiter einer
groben Fabrik mit hohem Gehalt ,in sich., unahjh . Lebensstellung,große, sympathische Erscheinung,mit besten Charaktereigenschaften,
durch die Schuld der Frau ge¬
schieden , sucht die Bekanntschaft
einer geb. , häuslich ges. , hübsch . ,
vermög. Dame im Alter von 35
bis 45 Jahren zwecks baldiger

Heirat.
Diskretion ehrenw. zugesichert .

Vertrauensvolle Anerbieten mit
Bild , das sofort retourniert wird
unter Nr . B20090 an die Exped.der „Bad . Presse" erbeten.

SM . Milchgeschäft
zu kaufen gesucht.

Offerten unter 331998* an die
Expedition der „Bad . Presse" . 4.3

Größerer , gut erhaltener
Bodenkeppich

zu kaufen gesucht .
Offerten unt . Nr . B20439 an die

Exped. der „Bad . Presse" erb.

Zu verkaufen

Am Mittwoch, den 26 . Juni d .J .,
nachmittags 2 Uhr, im Rathaus
dahier wird eine

kleinere, gutgehende
Weinwirtschaft

mit Spezererwarenhandlung
und 7 Ar tragbarer Frühzwetsch¬
genanlage dem Verkauf ausgesctzt.

Weinlager , Ladenvorräte kön¬
nen mitübernommen werden.

Geschäftsübergabe 1 . Septemb .
Nähere Auskunft erteilt 4522a

Ratschreiber Schneider, Bühlertal .
Unter günstigen Bedingungen ist

zu verkaufeu :
eine Wirtschaft (Nech
2 stückig , mit Zigarrenfabrik , große
Scheuer , 2 Stallungen , 4 Schweine-
ställe, Waschküche und Schuppen, in
einem Orte von 4000 Seelen (zwei
Bahnstationen ) , an der Strecke
Mannheim -Karlsruhe . 3 .1

Offerten unter B20461 an die
Expedition der „Bad . Presse" .

Air IW. Mer ii.MM
sehr iea-leiisiiierl !

Weg. Auslandreis . z . d . Angeh .,
ist in ein. d . größt , u. reichst . Ort
d . Pfalz , m. blüh. u. sehr zunehm.
Jndustr . , gr . Bahnst . , ein. Hauptl .,
ca . 3600 Einw . , eine nach neuest.
Syst , erst v . kurz. Zt . vollst. neu
«. großart . eingericht. , tadell. geh .

MI l
nnschl . sehr schön. Haus m . prächt.,
gesund. Wohngn. , ( auch erst vor
wenig. Jahr , neu erb . ) u . d . bill.
Pr . v . 19 000 M , Anzl. 6—8000 M
z . verk . Für kathol., tücht. Fachm.
dopp . Zukft. , da d . Platz V- kath .
ist . Berücksicht , werd. nur ernstl.
u. gutempfohl. Bewerb . , welch, ihr .
Off . u . Nr . B20405 a . d . Exp . der
„Bad . Presse" einzusend. belieben.

RS . D . Platz I). kein . Gemeinde¬
steuer !_

50,Prachtbetten. Unterbett, Oberbett u . 2 Kissen , l1/«Schläfer, hochfein rot , dichterDaunen¬
köper mit 17 Pfund Halbdaunen,̂ dasBett 30 Mk. Dasselbemit prima Halbdaunen 35 M. Feinst Daunenbett 40 M.Zweischläfrigkosten dieselben 5 M. mehr. Garant : Umtausch oder Geldzurück. Preislisteüb . Betten, Federn, Inletts ums. u. frei. Viele Dankschreib. L

Joh.^Parensan , WestfSI. Bettenfabrik , Brakei, Kr.®H5xter No. 460 .1

Rflly. Dreyfus & Mayer-Dinkel, Manntieim.I/Vl £> Handlung u . Hobelwerk .Handlung . . . „Gehobelte Pitch Pine-, Red Pine und Nord. Tarnien-Fussboden -bretter, Zierleisten etc . — Grosse Trocken -Anlage . 102S2ad 41/, Meter bayeritoher Bretter ab unserem Lager in Memmingen.Versand >

Fabrikant , 38 I ., katholisch , tadel¬
losen Ruf , Witwer mit einigen Kin¬
dern , wünscht mit einem Fräulein
oder Witwe ohne Kinder bekannt
zu werden . Off. unter Nr . B19897
an die Expedition der „Bad . Presse"
erbeten ._

Fräulein , 32 Jahre , evg ., sehr
häuslich, von angenehm . Aeußern ,aus guter Familie , jed. ohne Ver¬
mögen, mit solidem
wünscht Herrn in sich .
Stellung . Witwer nicht ausgeschl.
Anonym zwecklos. B20263.2.1

Off . unt . I.. Z. R . an Annoncen-
Exped. A. Hoessle , Stuttgart .
Heiraten

werden von einer Dame unter
strengster Diskretion vermittelt .
Offerten unter Nr . B20005 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erb . 3 .3

arsame trauen;
Stricket nurStemwolle

OrangesternJ |e(listt ; sterawoilenBlaustem
Rotstern
Violetstem
Grünstem
Braunstem

hochfeine Stemwoffen

beste
Konsum -Stemwoireo

Strümpfe und Socken ausSternwolle
sind die billigsten « weil an
Hai tbarkeit imTragen unübertroffen!

OHertenblatt
. MARIAGE *

kLeipzig . Grösste
a.vcrbreit .Heiratsztg .Probe -Nr. gratis .

streng reell u . ganz diskret . Größte
Verbindung u . Erfolge ! 25jähriges
Renommee. Prospekt in verschl .Couvert . Reunion internationale Ernst
Gärtner , Dresden - A .. Schulgut-
tzraße 2,1 . Rückporto . 3064a.l0 .9

Berlin 7

3« oertoten :
Anwesen Rheinstraffe 13,rückwärts auf die verlängerte
Sophienstraße stoßend, für
jeden Betrieb geeignet.

Zu erfragen nur Bunsen -
straße 1,1 . , bei Architekt
Heinrich Sexauer . 9803.10.2

Zu verkaufen :
Ein in herrischst. Lage d . südl.

Schwarzwaldes mit Blick auf
die VoiPsen gelegenes

^ Landhaus “
der Neuzeit entsprech . eingericht. ,
10 Zimmer , Bad , Stallung , gr.
abgeschloss. Veranda , Garten , ca.
VA Morgen Land , sofort preisw .
zu verkaufen.

Näheres bei B20396
Frau Clara Hennes ,

Staufen b . Freiburg i . B.

zFür Vereine.!
Mehrere , sehr gut erhaltene 1

WFlügem
auch für Säle oder Wirt -

^ schafts - Lokalitäten geeignet, |in tadellosem , reparaturfreien
[ Zustand , tötete mehrere
' Tafelklaviere
| hat billig abzugeben. 9354.3.3 !

H. Maurer,
\ Karlsruhe , Friedrichsplatz 5.

Mageu-NttlMs
Wegen vollständiger Räumung

des Lagers verkaufe ich sämtliche
vorhandenen Wagen zu jedem an¬
nehmbaren Preis und zwar :
3 neue Landauer i . Rohbau u . ge¬
braucht . Landauer , 1 neuer Bikto-
riawagen m. abnehmb. Bock , ein
neues Break 6 sitz . , 1 gebr . Break
8sitz . m. Dach, 1 gebr . Break 4sitz .,

Gottesdienste . — 16. Juni . !
Evangelische Stadtgemeinve .

„Gustav- Adolf- Fest."
Die Kollekte in allen Festgottesdiensten fällt dem Gustav-Adolf. l

Verein zu . '
Stadtkirche . A9 Uhr Militärgottesdienst fallt aus . 10 Uhr Fest- ,

gottesdienst : Festprediger Prof . v . Smend aus Straßburg ; Diaspora - !
Redner : Pfarrer Jöst aus Renchen . Zu diesem Gottesdienst sind die,Ehrengäste , Vertreter und Gäste von auswärts eingeladen . ;— Kleine
Kirche. 6 Uhr : Begrüßungen der Vorsteher der Nachbarvereine her
Gustav-Adolf-Stiftung und anderer Korporationen . — Schloßkirche .!
10 Uhr festlicher Gottesdienst : Prediger Stadtpfr . Spehrer -Rastatt ; :
Diaspora -Redner : Pfr . Spitzer -Ächern . — Johnneskirche. A9 Uhr:
Christenlehre im Gemeindehaus : Stadtpfr . Heffelbacher . A10 Uhr!
festlicher Gottesdienst : Prediger Pfr . Maas -Laufen ; Diaspora -Red«,ner : Pfr . Hcrbold-Elsenz. (412 Uhr Kindergottesdienst : Stadtpfr »
Simon -Boxberg. — Chriftuskirche. 8 Uhr Frühgottesdienst : Stadtvik .-Rinkler . 10 Uhr festlicher Gottesdienst : Prediger Stadtpfr . Weber-
Pforzheim ; Diaspora -Redner : Pfr . Renner -Kenzingen . %12 Uhr!
Kindergottesdienst . — Gemeindehaus der Weststadt. Gottesdienst und!
Kindergottesdienst fällt aus . — Lutherkirche. Aid Uhr festlicher Got-!
tesdienst : Prediger Stadtpfr . Götz-Heidelberg ; Diaspora -Redner : Pfr .!Hummel-Kadelburg . 1412 Uhr Kindergottesdienst : Pastorationsgeistl .
Demuth -Todtnau . — Gartenftraße 22 . Der Gottesdienst fällt aus .'
A412 Uhr Christenlehre : Stadtpfr . Rapp . — Grabkapelle. Der Got¬
tesdienst fällt aus . — Diakoniffenhauskirche. Vorm . 10 Uhr : Pfr . Katz.Abends A8 Uhr : Hilfsgeistl . Sitzler . — Evang . Kapelle des Kadetten -!
Hauses . 10 Uhr Gottesdienst : Kadettenhauspfr . Schmidt. — Karl -
Friedrich -Gedächtuiskirche (Stadtteil Mühlburg ) . A10 Uhr Gottesd . :Stadtvik . Hessig . 9411 Uhr Christenlehre : Stadtvik . Hessig .

Evaug .-Iutherische Gemeinde (alte Friedhostapelle) .
Vorm . 10 Uhr : Pfr . Fuchs. Christenlehre : Nach Schluß des Haupts

gottesdienstes.
Wochengottesdienfte .

Donnerstag , 20 . Juni . Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadtpfr . Kühle¬
wein . — Lutherkirche. 8 Uhr : Stadtpfr . Weidemeier.

Evnng . « tadtmission , Vereinshaus Adlerstr . 23 .
% 12 U. Kindergottesdienst Adlerstr . 23 : Stadtm . Lieber. 3412 U.

Kindergottesdienst in der Johanneskirche . %12 Uhr Kindergottesd . in
der Diakonissenhauskapelle: Stadtvik . Brauß . A3 Uhr Jungfrauen¬
verein von Frl . Heck, Erbprinzenstr . 12 (Jugendabteilung ) . 3 Uhr :
Jungfrauenverein von Frl . Schweickert , Marienstr . 1 . 4 Uhr : Jung¬
frauenverein von Frl . Weber , Erbprinzenstr . 12. 4 Uhr Jungfrauen¬
verein der Schwester Lene, Adlerstr . 23 . 5 Uhr AÜendgottesdicnst
fällt aus . — Montag abend 8 Uhr : Bibelstunde , Augustastr. 3 : Stadt -
miss. Höschele. Mittwoch abend 8 Uhr : Allg . Bibelstunde : Stadtmiss .Lieber. Predigtausgabe . Donnerstag abend 8 Uhr : Gebetstundc für
Frauen . Donnerstag abend 8 Uhr : Bibelstunde für den Jugendver¬ein : Stadtm . Höschele. Freitag abend %7 u . A9 Uhr : Vorbereitung
für den Kindergottesdienst ; abends )49 Uhr : Blaukreuzversammlung .

Christi . Verein jnnger Männer » Kreuzstr. 23.
Sonntag abend A9 Uhr : Vortrag von Sekr . Wucher über Jesuiten¬

orden. Montag abend A9 Uhr : Singstunde . Dienstag abend 549 Ü. :!
Bibelbesprechung für Männer . Donnerstag nachm. A3 . Uhr christl .
Bäckervereinigung. Donnerstag abend A9 Uhr Bibelbesprechung derälteren Abteilung . Samstag abend 949 Uhr Gebetsstunde.

Evangelisches Vereinshans , Amalienstr. 77 .
Vorm. l412 Uhr : Sonntagsschule . Nachm . 3 Uhr : Allg . Verslg . :Stadtm . Kies . Nachm . 4 Uhr : Jungfrauenverein . Abends 8 Uhr:

Vortrag von Pfr . Graebener . Thema : „Der Welt Feindschaft und
Gottes Freundschaft " . Diontag abend 8 Uhr : Jugendabteilung . Mon¬
tan! abend A9 Uhr : Blaukreuzverein . Dienstag abend Ä9 Uhr : Bibel-
besvrechung im Männer - u. Jünglingsverein . Mittwoch abend %9 II . :
Allg . Versammlung : Stadtm . Kies . - Donnerstag abend 8 U . : Töchter¬verein . Donnerstag abend %9 Uhr : Allgemeine Versammlung Dur -
lacherftr. 32. Samstag abend A9 Uhr : Gebetsvereinigung f. Männer
und Jünglinge .

Katholische Stadtaemeinde .
St . Stephanskirche . 5 Uhr Frühmesse. 6 Uhr hl . Messe . 7 Uhrhl. Messe . %9 Uhr Militärgottesdienst mit Pred . A10 Uhr Haupt -

gottesd. m. Hochamt u . Pred . (4,12 Uhr Kindergotted . mit Predigt .A3 Uhr Christenlehre f. Mädchen. 3 Uhr Herz-Jesu -Andacht. AS UIII . Alohsius-Andacht mit Pred . Mittwoch, Donnerstag u . Freitagabend A9 Uhr religiöse Vorträge f. d . Jungfrauenkongregation in der
St . Vinzentiuskapelle . Freitag 694 Uhr Herz-Jesu -Amt mit Litanei .— St . Bernharduskirche . 6 Uhr Frühmesse. 7 Uhr hl . Messe . 8 Uhr
Deutsche Singmesse m. Pred . A10 Uhr Hauptgottesd . m. Hochamt u.Pred . 11 Uhr Kindergottesd . m. Pred . 2 Uhr Christenlehre f. Mädch .A3 Uhr Corporis -Christi -Bruderschaft . 4 Uhr Versammlung desIII . Ordens m. Pred . u . Generalabsolution . Freitag 7 Uhr Herz-
Jesu -Amt ; abends A9 Uhr Mütterverein . — Liebfrauenkirche. 6 UhrFrühmesse, Monatskommunion d . Männer u . Generalkommunion der
Jünglinge . 8 Uhr Deutsche Singmesse m . Pred . A10 Uhr Hauptgot¬tesdienst m. Hochamt u . Pred . 11 Uhr Kindergottesd . m. Pred . 2 U
Christenlehre für Jünglinge . A3 Uhr Vesper. Dcmnerstag abendA9 Uhr kirchl . Versamml . d. Jungfrauenkongregation . Freitag 7 UhHerz-Jesu -Amt. A8 Uhr abends Herz-Jesu -Andacht. — St . Binzentiuskapelle. V±7 Uhr hl. Kommunion . 7 Uhr hl. Messe . 8 Uhr Amimit Aussetzung des Allerheiligsten u . Pred . Das Allerheiligste bleib'
den Tag über bis 6 Uhr in der Monstranz ausgesetzt. Von 1 bis 2 Uh
Anbetungsstunde für Dcänner . — St . Bonifatiuskirche . 6 Uhr Frülmesse u . Generalkommunion sämtl . Jugend , Mädchen u . Jünglinge8 Uhr Deutsche Singmesse m. Pred . A 10 Uhr Hauptgottesdienst mit
Hochamt u . Pred . 9412 Uhr Krndergottesdienst m. Pred . u . Alohsius-seier . 2 Uhr Christenlehre sür Mädchen. A3 Uhr Andacht zum guter,Tod u . Segen . — Ludwig-Wilhelm -Krankenheim. 8 Uhr hl . Messe .Städtisches Krankenhaus . 949 Uhr hl. Messe m . Pred . — Kathol.Kapelle des Kadettenhauses . 7 .15 Uhr früh Gottesdienst : Divisionspf.vr . Holtzmann. — St . Peter - u. Paulskirche . 946 Uhr Beichtaelegen-hert. 6 Uhr Frühmesse. 6 , A7 u . AS Uhr Austeilung der hl. Kom-munron . AS Uhr Deutsche Singmesse mit 5 . Generalkommunion del!Junglrngssodalität . A10 Hauptgottesdienst m. Pred rat . A2 UhrChristenlehre für Mädchen. 2 Uhr Vesper. 3 Uhr AndaDtres Mütter¬vereins mit Pred . — Rüppurr (St . Nikolauskirche) . 9 Uhr DeutschsSingmeffe m . Pred . — St . Josephskirche (Stadtt . Grünwinkel ) . 6 UhrAusteilung der hl . Kommunion u . Beichtgelegenheit. 7 Uhr hl . Kom¬munion . 9 Uhr Hauptgottesdienst m . Amt u . Pred . A2 Uhr Christen¬
lehre. 2 Uhr Vesper. — St . „Michaelskirche (Beiertheim ). 6 Uhr Aus-
teilung d . hl . Kommunion für die Teilnehmer der Aloysischen Sonn¬tage. A7 Uhr Frühmesse u . Monatskommunion der Frauen . M9 Uhr
Deutsche Singmesse m. Pred . A10 Uhr Festgottesd . aus Anlaß des ,Jubiläums der Feuerwehr mit Hochamt u . Pred . 9411 Uhr Kinder-
zottesdienst m . Pred . 1 Uhr Christenlehre f. Jünglinge . A2 UhrHerz-Mariä -Andacht mit Segen . 2 Uhr Versammlung des MüttmVereins mit Predigt und Segen .

English Services
are held in the Pfründnerhaus, Kaiserplatz , Sundays. Holy Communio »
8 ‘U and 12. Moming Prayer and Sermon 11. Rev . E . H. Tottenham M
A ., Karlstrasse 49a.

(Alt -) Katholifche Stadtgerneinde .
Auferstehungskirche. 10 Uhr : Stadtvikar Köpfer.

Friedenskirtzhe - er Methodisten -Gemeinde » Karlstr .49ff>
Vorm . A10 Uhr Predigt . Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst.

Nachm . 5 Uhr Predigt . Montag abend 949 Uhr Jünglings - undMännerveretn . Mittwoch abend Z49 Uhr Bibelstunde. Prü >. Scharpff .
Zionskirche der Ev . GenreinslHaft , Beiertheimer Allee 4.

Vorm . AlO Uhr Predigt : Prediger Becker. Vorm . 11 Uhr Kinder»
»ttesdienst . Rachm. A4 Uhr Predigt : Prediger Eisele. A5 Uhr
Hungfrauenverein . Dienstag abend XA9 Uhr Gebetsversammlung .

Mittwoch abend A9 Uhr Jünglings - u. Männerverein . Donnerstagabend l-49 Uhr : Bibelstunde.

IL
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Theater, Kunst und Wissenschaft.

A .H . Karlsruhe , 15 . Juni . Am Großherzoglichen Hof¬
theater fand gestern abend H . W . v . Waltershausens Musik¬
tragödie »Oberst Thabert " bei ihrer ersten Wiederholung
abermals eine begeisterte Aufnahme . Immer wieder mutzte
der anwesende Dichterkomponist auch diesmal vor dem Vor¬
hang erscheinen , von stürmischem Applaus , Hoch - und Bravo¬
rufen begrützt. Ebenso wurde den Mitwirkenden die lebhaf¬
teste Anerkennung und der herzlichste Beifall zuteil . Die Auf¬
führung , unter Herrn Hofkapellmeister Reichweins sicherer
Leitung , machte einen vielleicht noch geschlosieneren und ruhi -
G«ren Eindruck, wie bei der Premiere . Der meisterhafte Cha-
bert des Herrn Büttner , die prächtige Gräfin Frau
Lauer - Kottlars , Herrn Eiewerts schönstimmiger
Graf Ferraud , Herrn Mechlers wirksamer Advokat Der -
oille , Herrn v. E ch w i n d s vortrefflicher Eodeschal und Herr
Bussard in der von ihm so vorzüglich gegebenen kleinen
Rolle des Kanzlisten Boucard übertrafen sich fast selbst . Und
so konnte der Komponist auch an dieser Aufführung vor gut
besuchtem Hause — darin sich anscheinend wieder manche
distinguierte Fremde befanden — seine grotze Freude haben .

6 Baden-Baden, 14. Inn .. Auf der deutsch«« Kunstausstellung
Hierselbst wurden in letzter Zeit an Private verkauft : 1 . K . F . Zäh¬
ringer „Gänseliesl "

, 2 . <5. Kampmann „Weihnacht ", 3 . H . Hoest „Luft¬
bad", 4. H. Meid „Zirkus "

, 5 . 1;. Bizer „Quai "
, 6 . A . Haueisen „Bild¬

nis H. Thoma "
, 7 . L. Corinth „Fragment aus : Das Leben "

, 8. R .
Engelhorn „Landschaft", 9 . F . Reiß „schroarzwälderin " , 19 . C . Lieblich
„Echwarzwaldforle ", 11 . Schoenleber „Frühling im Dorf "

, 12. A.
Holler „Landschaft" .

D Lauchstedt . 14 . Juni . (Priv .) Im hiesigen Goethe¬
theater fand die Uraufführung des jüngsten Dramas von
Gerhard Hanptmann „Gabriel Schillings Flucht" statt . Das
Werk erregte grotzes Interesse und der Dichter wurde stür¬
misch hervorgerufen .

RaturwiffeuschaftNcherBerein Karlsruhe.
$ Karlsruhe , 15. Juni . In der Sitzung am 24 . Mai hielt

Herr Dr . Wolfke einen Vortrag über Fernphotographi « und
Fernsehen . Die Aufgabe des Fernsehens ist zwar seit langer
Zeit theoretisch gelöst , jedoch hat bis jetzt noch nicht die prak¬
tische Durcharbeitung ihr Ziel erreicht. Als Vorläufer auf
diesem Gebiete kann man die Pantelegraphen und vor allem
die Fernphotographie ansehen. Der Vortragende demonstrierte
einen Pantelegraphen von Caselli . Diese Vorrichtung besteht
aus zwei Apparaten : der Eebestation und der Empfangsstation .
Auf beiden Stationen befinden sich synchronrotierende metal¬
lische Zylinder . Auf der Gebestation ist das zu übertragende
Bild mit einer isolierenden Tinte auf die Metallfläche des
Zylinders aufgetragen . Ein Kontaktstift gleitet auf der Bild¬
fläche und , je nachdem , ob er die Metallfläche oder die iso¬
lierenden Bildkonturen berührt , schließt er oder unterbricht er
den Strom , welcher zu der Empfangsstation geleitet wird . Auf
der Empfangsstation ist der Zylinder mit einem Papierstreifen
belegt und statt des Kontaktstiftes gleitet auf der Papierfläche
ein Zeichenstift, der bei Schließen des Stromes an das Papier
gedrückt wird . Während der Rotation verschieben sich die bei¬
den Zylinder mittels einer Schraubenachse längs ihrer Achsen,
sodatz die Spur des gleitenden Stiftes eine Schraubenlinie auf
der Zylinderfläche bildet ; dadurch kommen alle Punkte des Bil¬
des nacheinander mit dem Stifte in Berührung . Dieser Appa¬

rat kann nur die Umrisse der Bilder wiedergeben , dabei dauert
die Uebertragung des Bildes je nach dem Modell ca . 1 Stunde .

Bedeutende Fortschritte auf diesem Gebiet leistete der von
Prof . A . Korn erfundene Teleautograph . Mittels diesem
Apparat kann man photographische Bilder übertragen , die
jedoch zu diesem Zweck besonders präpariert sein müssen . Man
kopiert hierzu das Bild durch einen Raster (Gitter ) . Auf diese
Weise erhält man ein Bild , das nur aus Strichen besteht, dabei
geben die verschiedenen Verbreiterungen der Striche die
Tönung des Bildes wieder . Ein so präpariertes Bild wird
auf den Zylinder der Gebestation aufgetragen , und zwar so,
daß die Striche leitend sind . Mittels eines gleitenden Stiftes
wird der Strom so wie bei Easelli unterbrochen oder geschlossen.
Auf der Empfangsstation ist der rotierende Zylinder mit einem
photographischen Film versehen. Das Licht einer Lampe
(Nernstlampe ) wird mittels Linsen auf den Film gerichtet,
jedoch von einer beweglichen Blende aufgehalten ; unter der
Wirkung des Stromes wird die Blende verschoben und das
Licht durchgelassen , wodurch auf dem Film in entsprechenden
Punkten eine Schwärzung entsteht . Im Prinzip ist hier der¬
selbe Vorgang wie bei Caselli, nur daß statt des Stiftes ein
Lichtstrahl zeichnet .

Zwei sehr wichtige Neuerungen besitzt der Kornsche Tele¬
autograph . Erstens wird die synchrone Bewegung der Zylinder
durch eine geistreiche Anordnung bis auf 1 Proz . konstant ge¬
halten . Zweitens benutzt Korn als bewegliche Blende einen
Faden des Seitengalvanometers . Der Vortragende führte ein
Riefenmodell dieser Anordnung vor . Sie beruht daraus , daß
zwischen den Polen eines Elektromagnets sich ein leitender Fa¬
den befindet , der unter Einwirkung des ihn durchfließenden
Stromes sich an die Seite verschiebt. Bei Korn ist der Faden
durch einen Aluminiumstreifen ersetzt und wirkt als die beweg¬
lich« Blende . Auf diese Weise konnte Korn nicht nur gute Bil¬
der erhalten , sondern auch die Zeit der llebertragung bedeutend
herabsetzen. Doch erst die Anwendung von Selen erlaubte die
direkte Uebertragung von Photographien . Selen ist ein dem
Schwefel ähnlicher Körper , der die Eigenschaft besitzt, seinen
sehr großen elektrischen Widerstand unter Einwirkung des Lich¬
tes zu variieren .

Der Vortragende zeigte in einigen Experimenten die Wir¬
kung des Lichtes auf Selen ; es genügt eine diffuse Beleuchtung ,
um seinen Widerstand bis auf die Hälfte zu vermindern . Trotz
ihrer großen Empfindlichkeit besitzen die Selenzellen den Feh¬
ler , daß sie nicht unmittelbar nach Ausschalten des Lichtes auf
ihren Anfangswiderstand zurückkommen , sondern eine längere
Zeit dazu brauchen. Korn gelang es, diese sogenannte Träg¬
heit der Selenzellen mittels einer genialen Kompensations¬
methode zu umgehen und dieselben für die Fernphotographie
brauchbar zu machen . Die Anordnung der Kornschen Fern¬
photographie ist folgende. Auf der Gebestation befindet sich
ein schraubenartig rotierender Glaszylinder , auf welchem der
photographische Film mit dem zu übertragenden Bilde ange¬
bracht ist . Ein Lichtstrahl fällt durch den durchsichtigen Film
auf eine Selenzelle und wird nach der Tönung des Bildes ge¬
schwächt. Die Selenzelle verwandelt die Lichtschwankungen in
entsprechende Stromschwankungen, die der Empfangsstation
übermittelt werden . Die Anordnung der Empfangsstation ist
ähnlich wie beim Teleautographen , nur , daß die Blende im
Seitengalvanometer proportional den Stromschwankungen ab¬
gelenkt wird und dementsprechend mehr oder weniger Licht auf
den empfindlichen Film durchläßt . Auf diese Weise werden die
verschiedenen Punkte des Empfangsfilms mehr oder weniger

geschwärzt , je nach der Tönung der entsprechenden Punkte des
Bildes auf der Gebestation . Diese Anordnung erlaubt , ein
vollkommenes Bild in wenigen Minuten zu übertragen . In
München und Berlin sind bereits derartige Apparate im
Betrieb .

Bon da aus aber ist noch ein weiter Weg zum Fernsehen .
Wie man sieht , ist es möglich , ein Bild nur punktweise zu über¬
tragen , und zwar alle Punkte nacheinander . Das Auge behält
die Lichteindrücke noch ca . V. Sekunde nach der Beleuchtung ,
sodaß wenn wir alle Punkte des Bildes in weniger als
V. Sekunden dem Auge zuführen könnten , dann würden wir
den Eindruck eines vollständigen Bildes erreichen. Der Vor¬
tragende führte diese Tatsache an einem Versuch vor . Dement¬
sprechend müßte die Zeit der Uebertragung des Bildes bis auf
ca. V. Sekunde vermindert werden. Die llebertragungsgefchwin -
digkeit müßte also ca . 5000 mal größer werden , wie die heute
erreichte. Während des Vortrages wurden mehrere Bilder
projiziert .

Nerfarrnnlungen and Kongresse.
^ Heidelberg, 15. Juni . In den Tagen vom 28 . Juni bis

1 . Juli wird hier in Heidelberg der 13. Deutsch « Kongreß für
Bolks- und Jugendspiele abgehalten werden . Vorträge wer¬
den u. a. halten : Universitäts -Professor Dr . Partsch (Breslau )
Über die deutsche« Hochschule « und die Leibesübungen , Eeneral -
feldmarschall von der Eoltz über Jungdeutschland , Fräul . Alice
Profs über die Ertüchtigung unserer Mädchen und Frauen .
Nachmittags finden jeweils Spiele , turnerische und sportliche
Uebungen statt , an denen sich die Schulen , Studentenschaft , das
Militär , Turn - und Sportvereine , Pfadfinderkorps und Wan¬
dervögel beteiligen werden. Aus Anlaß der Tagung ist am
Sonntag , 80. Juni , eine Schloß - und Brückenbeleuchtung vor¬
gesehen .

) ( Baden -Baden » 13. Juni . Die diesjährige Zusammen¬
kunft der Dozenten der Hochschulen Heidelberg , Freiburg ,
Karlsruhe und Straßburg findet hier am 16 . d. Mts . statt .

— München, 11. Juni . Der Deutsche Verein von Gas - und
Wasserfachmännern , der zurzeit 1132 Mitglieder zählt , hält auf Ein¬
ladung der Stadt München seine 58. Jahresversammlung in den
Tagen vom 24. bis einschließlich 27. Juni in München ab . Die Vor¬
mittage find den fachtechnischen Sitzungen gewidmet , an den Nach¬
mittagen finden Exkurfionen statt , unter denen die Besichtigung des
neuen städtischen Gaswerkes an der Dachauerstraße und des Quell -
faffungsgebietes der Münchener Wasserversorgung , sowie der Baye¬
rischen Eewerbeschau , des großen „Ereignisses " der Münchener Saison
von 1912 , an der Spitze stehen. Außerdem ist ein gemeinsamer Be¬
such des Deutschen Museums nebst Neubau , des Volksbades , der städti¬
schen Wassermefferstation , der Jsaria -Zählerwerke A .-G . usw . in Aus¬
sicht genommen . Am 28 . Juni werden die Teilnehmer des Kongresses ,
deren Zahl auf etwa 1299—1409 geschätzt wird , auf Einladung der
Stadt Augsburg mit Sonderzug dorthin befördert , um die Lech¬
korrektion und die Wasserwerke, sowie verschiedene industrielle Werke
und sonstige Sehenswürdigkeiten der Stadt Augsburg zu besichtigen .

Modernster Comfort.

mm
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r Krjan

Besonders
preiswertes

Sonder -Angebot!
Echt amerikan .

Panama Hüte
Hervorragend auserlesen
schöne gute Ware : :

Enorme Auswahl
Mk . &50 8 .50 10 .50 15 .50 20 .00

24 .00 28 .00 ----- und Rabattmarken .

Zeumer ’s Hut
Modehaus

Kai8erstrasse 125/127 .
10062

m » ri
= bekannteste in- und ausländische Fabrikate —

empfiehlt in reicher Auswahl

Mn A.Hildenbrand
Erbprlnzonstr . 31 Telephon 3092 .

Vornehmer , hochelegant eingerichteter
Frisier » Salon für Damen . 3854

Schlllerstr . 22
Ecke Goethestr.

Aus dem sensationellen Pro¬
gramm von Samstag , den 15.bis inkl . Dienstag, den 18. Juni ,sind ganz besonders hervor¬

zuheben:
Der große Monopol -Kunslfilm:

Die mmne Oer
normonenltaOt.

Drama in 2 Akten.
Die Erlebnisse eines Emigranten

unter Mormonen.
Für diesen Film haben wir

Allein- Erstaufführungsrecht für
Karlsruhe erworben,

und 10061
Das 6ift der
Menschheit.

Drama in 2 Akten.
Dieser Film zeigt, wie der Teufel
„Alkohol“ ganze Familien zu¬

grunde richten kann.

femdlifl , s85@ Vh .12-

Ipkise - Zwiebel«
HochprimaEghpter p . Ztr . Mk. 6 .30

silberweißenin
Strängen

per Zentner Mk. » .
gute Sorte
100 Stück Mk

N« 8IÄeimK « lMel7 °»
per Zentner Mk. » «oU

Speise - Kartoffeln
schön sortiert und gutkochend, weiß -

fleischig . . per Ztr . Mk. 4.50
unsortierte . per Ztr . Mk. 3 .25

für Vereine und Wiederverkäufer
Preisermäßigung

offeriert
Joseph I ^ ehner .

LandeSvrodukten -Bersandhaus ,
Herxheim , Pfalz . ,«« a

I Telephon Nr . 21, Amt Rülzhenn .

Regen - Meidling
für Herren , Jünglinge und Knaben,
in jeder Grösse fertig am Lager

Gummi : Mäntel . . ; mk. 20.— bis Mk. 42.—’
&ofltn : Mäntel . . . Mk. 17. — bis Mk. 36.—

Covercoat«Mäntel, impräg. Mk . 25.— Mk. 42 —
’Bozener Mäntel . : Mk. 18.— Ms Mk. 36.—
*Go6eu :Felerinen . . Mk. 10.- u. Mk 27.—

• Für Jünglinge und Knaben entsprechend billiger.

N
. Breitbarf h

Eeke Kaiser* ud Herrenstrasse.

Wirtschaft
Altrenommiertes Bierlokal mit

moderner Einrichtung zum Betrieb
der Eigenschlächterei spezial Aus¬
schank einer Karlsruher Groß -
brauerei bis per 1 . Oktober an
tüchtigen , kautwnSfäHigen Metzger
in Zapf zu vergebe « .

Offerten unter Nr . 10048 an die
Expedition der „Bad . Presse " .

ÄllttS OTit gutgehend . Kolonial -
* * Warengeschäft in großem
Orte zu verpachten evtl , zu verkf.

Offerten unter Nr . B19149 an
l)ie Erved . der „Bad . Presse " erb.

Vollmilch
abzugeben 80— 100 Ltr . täglich an
solvent . Abnehmer . _Offerten unter Nr . B20475 an
die Erved . der . Bad . Vreffe " erb.

Äaus
zu kaufen gefuchl.

An der Ettlinger - , Karl - oder
Ruppurrerstraße wird HauS mit
Emfahrt und größerem Platz, ca.6—800 qm, zu kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . 8771 beförd.die Exped. der . Bad . Presse "
. 2.2

Dampfmaschine,
moderne Konstrukt, tadellos erhalten
35 PS, 9 Atm., System KohWffel, '
sofort spottbillig zu verkaufen . In
Betrieb zu besichtigen noch während
14 Tagen. B20496.2.1W. Ziegler , Ettlingen i. B .

Komondorrüde,
ttj , Jahre , f. 100 Jt verkauft. Beiter
Schutz- und Wachhund, rassereine-
Tier , schneeweiß, Bernbardiner -
Große . 4ö84a .2.1Gilbert « Reiben (JL Sinsheim).

Moderne Saloneinrichtung , fast
neu , bill . abzug . Paff . f . Brautleute .
» 20470 tSffewteebtftrTs . part .

m , -»- .
abzug . Marienstr . 19 , IV . B20473

Kinderliegwage « „Brennabor "
mit Nickelgest., wen . gebr . bill . z.
verk . Wintrrstr . 38 , V . St . B20474

Sch . Kinderwag . u. Sportwagen
m . Verd . weg . Wegz . zu verkauf .
5820449 Weinbrennerftr . 50 , III .

_ Kinderwagen -WC
gut erhält . , billig zu verk . B20450

Rüppurrerstr . 79a , I . Stock .
Sehr gut erhalt . Kinder Sitz - 1

Liegwage « zu verkaufen . BL04k
eltzienstr . 84 , 1 . St . recht

•v IO Stück kräftige rw .DienerwöMer
hat z« verkaufe« mit Kasten.Heb . TlMtmai in Kandel

■TRfalih B30S85.3L
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Station, der Eisenbahnlinie Heidelberg-HeUbronn.
Unter dem Protektorat J . K. H. der GroeaherzogittIrdie mm Bilden.

Zurzeit l . Mai bis Ende Oktober .
Neuerbautes Solbad, Hödistgradige Sole. Sol-, Kohlensäure-, Dampf- and
Moorbäder. Doadte und Inhalation. Glänzende Heilerfolge bei allen rheu¬
matischen Leiden , chronischen Knochen-» and Gelenhseitenmgen. Skrophnlose.
Rachitis. Frauenkrankheiten usw. Schöne Anlagen und Hochwaldungen. Herr¬
liche Ausflüge ins naher NechartaL Gute Verpflegung in mehrerenGalthöfen
und Pensionen, sowie bei Privaten. ^ ' 'rospekte, Auskunft

erteilt das Bürgermeisteramt.

Filzbach
am Wallensee 712 m ü. M . Pension

Hotel
und Milrtschenstock

Prachtv . geleg . Kurhaus . Schatt
Passanten, Vereinen und Schulen best empfohlen .
Prospekte . (1644a)

ge Gartenanlagen, Ladeeinrichtung. TeL Elektr . Licht. Kuranten,
Pension von 5 Pr . an per Tag . Neu erbaute Dependance .

B . Kainm -Menzi , Propr.

[
Sulzbach-Bad Re rieht al

StatioiHubacRer
320 m ü .d .M .

aö ^cnlufttnrort int badischen Schwarzwald, inmitten Herrlichster Lanneuwaldnngen mit altberihrnten Glaube»«
falzthermen . Anerkannte tzeilersnlae bei : SchwLcheznstSnde aller Art, rtrankheiten des « ervenfhsternL rhenrna»
tische und gichtische Leiden, Frauenkrankheitenusw. Trink- und Badekuren. AngenehmerAnsenthalt str Aekon-
valeszenteu und Srholungsbedürftige. — « adearztt Dr. stueuzing . — komfortable Liurichtungeu. MStzige
Pensionspreisebei ausgezeichneter Derdstegung . — Ausführliche Prospekte durch den Besitzer L. « Srstg.

■OIOIOIOIOIOIOIOIOIOIOIIOIOIOIOIOIOIOIOIOIOl
0

Appenzellerland
(Schweiz ).

Anschluss an die Schweis . Bundesbahnen durch die Linien : Winkeln -Herisau -Urnäech-Appenzell ;
Bodensee-Toggenburg ; St . Gallen -Teufen -Gais-Appsnzell ; Altstätten -Gais ; St . Gallen-Speicher -
Trogen ; Borschach -Heiden ;Kheineck-Walzenhausen ; Automobilkurs Rheineck -Wolfhalden -Heiden .

Klimatische HGhenkuren. Heilquellen. Beine , stärkende , doch milde Alpenlnft Erholungs¬
bedürftigen heimeliger , gemütlicher Aufenthalt . Eigenartiges , liebliches Hügel - und Bergland .
Windgeschützte Lagen von 700—1200 m ü . M. Schmucke Dörfer , schöne Wälder . Beliebtes
Touristengebiet ; reich an leicht zugänglichen , dankbaren Aussichtspunkten . Ausflüge ins Alp¬
steingebiet (Säntis , WildkirchH , Seealpsee etc.). Vom Boden- und Zürichs««, von 8t . Gallen
nnd ans dem Beintsl per Bahn und Post bequem zu erreichen .

Auskunft und Prospekte durch die offlzieflen Verkehrevereine Herisau, Teufen oder
Woffhalden oder durch das offizielle Verkehrsburean St. Gallen. Z. G. 1524. 4180a*

0

0
0
■
0

5
ö
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Cafe-Restaurant um Park-Hotel
Kreuzstr . 37 Karlsruhe am Bahnhof

Tal . 3149 . Separates Bier - und Weinlokal Tel . 3149 .
Ausschankvon Monlnaer Bier und Münchner Thomasbräu. Diners u.
Soupers, büreerl. Küche. Weine offenu. in Flaschen. MäßigePreise.
Inh . : Johannes Hertenstein , langj. Wirt in Freiburg I. Br.

am Fuße des Schwarzwaldes, reizvolles
Landstädtchen in malerischer Gegend am
Eingang in das Albtal - ' l* stündige elektrische
Verbindung mit der Residenz Karlsruhe.
Durch seine günstigenklimatischenVerhält¬
nisse (stets kühle Nächte ) ist Ettlingen be¬
sonders geeignet zu Sommeraufenthaltund
dauerndemWohnsitz. Landhauskolonienam

Berg und am Wald. Realschule mit Realprogymnasium, Lehrerseminar,
Garnison, moderne Badanstalt. Prächtige Spaziergänge und größere Touren.
4062a Fremden -Verltehrsverein Ettlingen .

■« • • • » » »» » ■ 1 114

ßesfarai
empfiehlt seine vollständig neu renovierten Lokalitäten ,
deckten Terrassen , sowie Fremdenzimmer f. Pensionäre
und Touristen . Neuer Besitzer : Philipp Mössner . uwA

Baden -Baden . 27220
Pension u . Caf6 - Restaurant

Telephon
1048 „ Morgenröte “ Gernsbach-

str. 82

(mit Molkerei, direkt am Walde am Fuße des Merkurs in staubfreier Lage ,
grosser , schattiger Garten . Saalbau . Besitzer : Willi . Flösuser .

Badend
Badend Hotel
^ Viktoria

Im feMrem te I
Ult — Baktzteeba
Licht ZatnÜMtnuag,

SubrmMmlgoPnim.
. Neu — zskülug
k H . Ubbe .

§

Hatel-Restaupont „fiugustabad
“

Baden - Baden 1655a*
Sophienallee 32 , Telephon 871, in nächster Nähe der Kur- und Badeanst Gut
bürgerl . Haus. Elektr . Licht . Zimmermit Frühstück von Mk . 3 .00 , an. Pension
von Mk. 5.50 an. Gute Rest zu maß. Pr. Prosp. gerne z. D. Bes . A. Degler.

Baden-Baden. — Gatthof zur Laterne
rstraße Nr . 10. 2548aGernsbacherstratze . . . .

/Gutes bürgerliches Haus . — Pension von 4 Mk . an — Mittagstisch
:l .— u . 1 .50 Mk. — BadischeWeinstube. Der Eigent . : Emil Kupferer .

Lautenbach stb' ®C£^ ^ -
prächtige Umgebung , nahe gm Walde .

neu erbaut
mit moderner
Einrichtung .

iZtmmer mit Pension , Nachmittagskaffee inbegriffen von 4 Mark an .
; Prospekte . 3765a Anfragen erbittet H . Meyer . Telephon 84

GMof ttnb Pensm FMkOlsk«,

Gaslhos u. Pension „ zum grünen Kos"

Hilpertsau
Station Reichentaler Straße der. . . 'usst

. . . . . . . „.albahn . Prächtig, nahe am
Walde gelegen, direkter Aufstieg nach Kaltenbronn —Wildbad . Neu
renov . m. grobem Saal für Vereine . Hübsche Fremdenzimmer . Por -

. Verpfli " " "" " ' ' ~ ‘ ~ ~zügl. legung . Off. Bier , reine Weine. Bes. L. Geiser .

Waldhaus Rote Lache.
Schönster Ausflug in das Murgtal . Raststätte auf der Route

^Forbalh^- Bermersvach nach B.-Baden , auch von Gernsbach über Schloß
i Eberstein, ständig im Walde , in 2 Stunden zu erreichen,
lAngenehmer Waldaufenthalt für Touristen , Schulen und Vereine , bei
!bekannt guter Küche (Forellen ). Telephon Forbach 22 .
3688a E . Gärtner , laugjähr . Küchenchef.

Raumflnzach . ^ «AK
Im romantischsten Teile des Murgtals . Neuerbaut . Schön eingerichtete

>Fremdenzimmer . Sehr gute Küche, reine Weine, ff. Bier . Gasbeleuchtung
!« td Telephon . Eine Stunde von der Bahnstation . Billige Pensions¬
preise . 4295a.4.2 Bes. Tos . Worth .

Erbprinzen — Neuhaus
3U Stunden von OtteuHöfen entfernt .

i In nächster Nähe von Allerhettigen .
(Mbekanntes Haus in schöner Lage , inmitten herrlicher Tannen -
-waldungLn . — Mäßige Pensionspreise bei vorzüglicher Verpflegung .
«Oeffentliche Fernsprechstelle. Telephonruf : Unterwasser. Versand von
Selbstgebranntem Kirschwaffer, Vrombeer -, Heidelbeer- u . Himbeergeist.
ADtla6 .4 Besitzer loh . Sattel .

Kirschbaumwasenb !
Gaslhos und Pension --Walöeek"

irr schönster Lage des ganzen Murgtals , 20 Minuten oberhalb Rau -
münzach und inmitten oer herrlichsten Tannenwaldungen . Post , Tele¬
graph und Telephon im Hause. Kalte und warme Bäder . Ergene
ForeÜenfischerei. Für Vereine und Familien vorzüglrchen Msttags -
tisch von *.» 1 .20 bis JC 2.50 mit und ohne Forellen . Luftkurgasten
Prospekte. Der Eigentümer : Wilhelm Bäuerle . 38l6a .12 .5

Gasthaus ». Pension „z. Lamm"
Neuweier bei Baben- Wen Wat. Steinbach)

Altrenommiertes Haus — Gute Küche — Forellen .
Selbstgebaute Weine, Spezialität Mauerweine» Affentaler.
Lokalitäten für Vereine, ne« eingerichtete Fremdenzimmer, «u«

Billige Pension . (Tel . 12 Sieinbach) Bes. : Hermann Graf ,

Herrliche, gesunde Lage, in Nähe schöner Tannenwaldungen .
Beliebtes AusflugszieL Standquartier für prächtige Ausfluge .
Bestempfohlen. Mäßige Preise . Pension von 4 Mk . 50 Pfg . an.
Idyllisches Landleben . Staubfrei . Beste Verpflegung . Auskunft’ iol . Leigratis . (4360a.3.2) Eandol . Lehmann jg .

Station Elzach und Hornberg .

MMchtlll 'V ' " "
,

'
«. P « slm Mr ,

durch schönen Anbau vergrößert und der Neuzeit entsprechend einge¬
richtet . Erstes und besteingerichtetes Haus am Platze , mrt aner¬
kannt vorzüglicher Küche «. reinen , selbstgezogene« Wetneu : neue
Veranda , schöner Garten . Viels. Waldspaziergänge , ruhig ., ländlicher
Aufenthalt . Warme Bäder , Milchwirtschaft. Eigenes Fuhrwerk ,

orellenstscherei. Jagdaeleyenheit, Billige Pensionspreise^, 3935a
Prospekte bereitwilligst durch '

kekephon I. i den Besitzes Fr . 1*1 enler .
Höhenluftlmrort St. Georgen
im bad . Schwarzwald . 870 m fl . d . M.

Hotel - Pension Deutsches Haus
Erstes u. neuzeitlich eingerichtetes Haas am Platze . Elektr . licht — Zentml-
Heizung — Bäder — Auto-Garage . Schöne Zimmer, grosse Lokalitäten .
Karlsruher Bier. Mässige Pensionspreise . Prospekte durch den Besitzer .
Telephon Nr. 126._ (3960a)_ Karl Speck .

bei YUUagen an der hochromaa-
tlschen Sekirarairaldbaha. Luft -
kar -Uotel 800 ai iber dem Meere.

Mit all. Komfort. Herrlichste Lage im ebenen
Tannenhoohwald, ruhig , geschützte , staublr .
TJeberaus beliebt. Aufentb. Solbäder, Garage, I
Equipeg. Porellenfiecherei, Tennispl. Elektr . I
Liebt. Käse . Preise . Spez. ErmSss. i. Mai , Juni I

| u. Sept. Saison Mai bis Okt. — Prosp.bereitw./
A. Klnast . Besitzer.

bad. Schwarzwald
. 805 m üb. dem Meer .nterkirnach

HotelPenfion„Tanne"
Bekanntes Haus in ruhiger , staubfreier Lage , in allernächst!. . . . ~ - - - bis 6 .-Nähe mächtiger Tannenhochwaldüngeii . Pensionspreis Mk. 5 bis .

Für längeren Aufenthalt sehr zu empfehlen. Prospekte bereitwilligst.
Vor- und Nachsaison Preisermäßigung . 4048a

Der Besitzer : A. Neu gart .

V
Luftkurort „Park - Hotel"

" II “ Kurhaus L Ranges 3702a
lllinflßfl Solbad . Prächtiger eigener Waldpark .Illlllv | wll Herrliche Lage . — Jeder Komfort.

üj Vorzügliche Küche. — Mässige Preise.
Schwarzwald Verlangen Sie Prospekt gratis .

Furtwangen . Höhenkurort Raben
am Fuße des 1150 m hohen Brend ,
über d. Stadt , am Höhenweg Psorzh . . . . .
geschützte, ruhige Lage ; ideale Sommersrische ,
schast. Prospekte gratis . Tel . 84.
3987a.6 .4_ Eigent . : C . Oskar Wehrle .

1045 m üb. M.
s. Stunde vom Bahnhof . 200 m
Basel , Herr! . Tannenwaldungen ,

m ' Eigene Milchwirt -

Hammereisenbach -Bregenbach
Gaslhos und Pension zum. ^Fischer".

In schöner Lage des Bregtals , 15 Minuten vom Bahnhof
Hammereisenbach. Am Walde gelegen. Schöne Spaziergänge . Vor¬
zügliche Küche. Reine Weine , ff. Bier offen und in Flaschen. Eigene
Landwirtschaft . Forellen . 750 m ü . M . Pension von Mk . 3.50 an.

Es empfiehlt sich Emil Schan ^ gg .

Bruderhalde bei Hioterzarten fi
Gasthaus und Pension „Zur Löffelschmiede "

an der Fahrstraße Titisee -Feldberg , unmittelbar am Wald gelegen. Von
den Stationen Titisee 1 St . u. Hinterzarten ’u St . entfernt . Geschützte ,
ruhige Lage. Schöne Ausflüge zum Feldsee, Feldberg , Herzogenhorn,
Zweiseeblick . Schluchsee , St . Blasien , Hochfirst , Wutachschlucht , Höllental ,
Ravennaschlucht, Weißtannenhöhe , Turner . Pension von Mk . 5 an .
Zweimal . Botenpoft mit Titisee . Tel . Nr . 4. Bes. Ad . Leser . 3284a

badischer
Schwarzwald

800 m. fl. d. M. — Prospekt frei d. Verkehrsverein u. Bürgermeisteramt. 4093a
Vöhrenbach Höhenluftkurort
ttt Schwarzwaid , Station der Hbllentaibahn

IS ^appei Gasthaus« Stern
Angenehmer Luftkurort 890 m ü. M. Aussicht auf die Alpen . Prächtige
Tannenwaldungen. Forellenfischerei . MilchwirtschaftHelle, freundL Zimmer,
großer , neuer Speisesaal . Gesellschaftszimmer . Bäder im Hause. Tennisplatz .
Eigene» Fuhrwerk. Teleph . Neustadt12. 3386a.6.4 Besitzer : M . Glatr .

3724a 820 m 0. d. M.
Neues , gut bürgert Haus. F3ektr. Lieht
Arzt Apotheke . — Ruhige
Waldungen in nächster Nahe. —

BabnIiof:Hotel
Bes. : Karl Vogt .

Zentralheizung . Bäder im Hause.‘iBgenehmer Sommer-Aufenthalt
ice. — Pension von Mk. 5 .— ani

«tadDünbeim
Ik Höchstplsgenn Solbad Europa*

8t 000 Bidsr . — Auskunft u. Prosp.
durch das Grossh . Sallnsnamt und

de» Kur- A. Vsrkehrsversln.

Bad Dfflirbeim Kurhaus und Saiinenhotel L R. mH eigener Badanstait
Bad Dürrheim Pbys.-Diütet Heilanstalt i. Kurhaus .
Bad Dürrheim Hotel zum Kreuz mH Dependance Waldbück .
Bad DUrrheim Hotel zur Sonne mH Villa Irma.
Bad Dürrhebn Gasthof zum RössJe, Solbäder ha Hause.
Bad Dürrheim JugenderholungsheimFr. Major Kohlermann . 3900a
Bad Dürrhehn Wald- und Kurhaus „Hirschhalde“, Bes. : W. Bischoff.

Waldkurhaus Bad Sulzburg , Sch
®a

a
"
r2w.

Ruhige prachtvolle Höhenlage . Für Erholungsbedürftige schönster Aufenthalt .
Herrhche Spaziergänge . Gute Verpflegung . Thermalquelle für Trinkwasser¬
kur u. Bäder. — Das ganze Jahr geöffnet — Verlangen Sie Prospekte.
Lohnender Ausflugsort_ __ 4600a.8 .1

Sanatorium O Iberweil er
bei Badenweiler in Bade« 3574a

für Leichtlungenkranke
der mittleren Stände , namentlich « Uh für Frauen .
Beste klimatische Lage. Mäßige Preise . Daselbst

Sonnenbad "iSÄffi *
Auskunft und Prospekte durch Dr . Vogel -Oberweiler .

Todtmoos , bad. Schwarzwald
Villa in herrlichster, staubfreier und isolierter Lage, gut möbliert ist
geteilt zu vermieten . — Für Ruhe- und Erholungsbedürftige , für Sommer¬
und Winteraufenthalt vorzüglich geeignet Frühstück evtl auch Abendbrot

im Hause. Mäßige Preise bei aufmerksamer Bedienung .
Ged. Anfragen sind zu richten an Frau Berta Walter .

Villa Dieteche , Todtmoos ._ 4463a.2.l

Mülben . Kurhaus Steck
500 m fi. M. Bahnstation Eberbach u. Gaimühle .

Post und Telephon im Hause. — Volle Pension mit 4 Mahlzeiten von
Mk . 3.50 an. Direkt am Walde gelegen . Gute Küche, Speisesaal, Veranda .

’
Gut eingerichtete Fremdenzimmer mit 30 Betten ._ 3580a.10.6

• II «

0«
ftaoekte

u. le &

Freudenberg a . Main - - ■»*“-
Schöne Lage a . bewaldet . Bergabhange . Spa ?
Wäldern , interess . Schlotzruine , Hochquell _
Lohn. Ausfl . i. d. Odenwald u . Speffart . Mittagtischp . 80L Pens . v. 3,50.*
an . Ausk. bereitw . durch d. Fremdenverkehr -Ber ._ 2282a.I0 .5

Lichtenberg ™Odenwald.^
Gasthaus u. Pension Georg 6 ^ an3>

altTau” ,ert‘
Pension nach Uebereinkunftvon 3.60 Mk. an. In dreistündiger

Bahnfahrt von Karlsruhe zu erreichen. Bahnstation Groß-Bieterau
der Odenwald -Strecke , Reinheim —Reichelsheim. Fernsprecher : Amt' es Odenwaldes aus ,

dicht bei dem einzige
. . .. ._ . _ _ _ , prachtvolle Pucheu-

waldungen , zahllose kleine und größere Spaziergänge . Ausflüge noch
der Reunkircher Höhe , Rodenstein , Liedenfels ec. rc.

Auskunft und Broivekt erteilt obenaenannte Adrefle. 4331a.5.2
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Telephon 6 .Truppenübungsplatz (Heuberg leiephon 6
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00

Neu eröffnet , ausgestattet mit allem Comfort der Neuzeit , 20 Zimmer
mit 30 Betten , Billard und Spielzimmer , Bäder , grosse Terrassen mit
herrlichem Blick über das Lager . — Stetten liegt 804 m ii . M„ in
nächster Nähe vom reizenden DonauftC Schöne Ausflüge nach Schloss
Werenwag , Wildenstein , Beuron , Qutenstein u . s . f . — Sehr gesundes
Klima , eignet sich vorzüglch zum Ferienaufenthalt . Pension von
5 .— Mk . an . — Vorzügliche Küche . Prima Weine . 4306a.4 .2

Inh . : August Busse .
Wagen und Auto anf Bestellung am Bahnhof .

Königliches Nordseebad .
Grösste* deutsches Nordseebad . Kurzett von

1. Juni bis 10. Oktober. — 1911 Besucherzahl : 40000 .
Führer nebst Ortsplan pp . kostenlos durch Gemeind e-Verwattimg

sowie sämtl . Geschäftsstellender Annoncenexpedition Haasensteln A.VoglerA.-G.

Bad Nauheim
Billa Habsburg

Luisenstraste 8 , nahe den Bädern.
Ruhige Lage. Schöne, luftige
Zimmer . Pension . Gute Verpfle¬
gung . Inh . : Frl . Ohr. Klankart ,
Frl . X. Speckhardt 3249al2 .7

Luftkurort
Bernbach

bei Herrenalb

tiasth . u . Pension z . friiuen Baum “
. . . . — — ifSri -

Schatt . Garten . Gute Küche , me . Getränke . Billige
Pensionspr . Touristen , Schulen , Vereinen empfahl.
Bad , elektr. Licht i . Haus , Teleph . Nr . 2 . M . Lutz Wwe.

(1 WM. Hotel kühler Stunnen.
Rächst d. Bahnhof . Gut bürg . Haus in ruhiger , freier Lage . Pension
Mk . 6.—Mk . 6 .60. Großes , schattiges Gartenrestaurant . Pilsner und
Münchner Bier . Bei mäßigen Preisen anerkannt vorzügliche Ver¬
pflegung. Sowohl Kurgästen als auch Touristen , Vereinen u . Schulen
zu empfehlen . Tel . 74 . Autogarage . 3427a.3.3

Höhenluftkurort (800 m ü . M .). Station
Wildbad u. Forbach . Autoverbindung von Wildbad

ÄS
“ Gasthof Sonne - Post .

Ruhiger Sommeraufenthaltbei bester Verpflegung . Pension massig. Elektr .
Licht . Bäder im Hause. Garten beim Hause, o Minuten vojn Walde . —
Prospekt gratis . Bes. : Ernst Pf eilte , ehern . Küchenchef. 2439a.6 .1

Besenfeld

Fr eudenstadt .
Höhen - und Nerven -Kurort I. Ranges .

740 m fi . M . 1. Mai bis 1. OKI . Frequenz 9000 .

Pracht . Gebirgslandschaft (g . 50 Ausflüge ) .
Kurtheater . Lesesaal, Elektr .- u . Gaswerk. Jagd , Fischerei . Diako -
nifleu -Kurhaus , 8 Aerzte . Renomm. Hotels (25 ) . g . 200 Privat -
Wohnungen , Villenkolonie , 3 Wald -CafSs , Bedeckte Gänge.
Evang . u. kath . Kirche. — „Jllnstr . Führer d. Freudenstadt ".
^ 333a Prospekte gratis d. Stadtschultheitz Hartranft .

Schöne luftige Fremdenzimmer . Elektr . Beleuch -chwürttemberg
Elegant eingerichtet . L>azone ruslrge sremoenzimmer . Gierrr . weieucv
tung . Schattige Terrassen . VorzüglicheVerpflegung . Mäßige Pensions¬

preise. Eigenes Fischwasser . Telephon 24. 4282a
Herr Oberlehrer Bräuninger , Waldhornstr . 12 in Karlsruhe

ist zu Auskünften gerne bereit . Besitzer : Karl Morlok .

Hirsau LuftkurortWürtt.Schwarzw., Eisen-
bahnl. Pforzheim—Calw.

QasthOf und Pension — Dncclfh
mit Dependance Hi V 9 91C »

Elektr . Licht, Fremdenzimmer, 30 Betten . Weine, Kaffee, helles und
Pschorrbräu. Forellen , Park, Saalbau, Bäder. Pension Mk. 4 .20.
Telephon Calw 17. Prospekte . H . 14. Bilharz .

Gulfburorf Nagolö
an der Bahn -Linie Pforzheim - Calw —Horb —Freuden
5 .2 stadt und Nagold —Altensteig . 3892a
Bekannt durch seinen malerischen Schlotzberg mit guterhaltener
Burgruine Hohen-Ragold , die Perle des ganzen Nagoldtales , bild .,
mit reichlichem und seltenem Flora ausgestattet , in reizender
gesunder Lage , rings von Waldungen m. herrl . Anlage » und
schönen Waldwegen umgeben. Erholungsheim der Versicherungs¬
anstalt Württemberg und des XIII . Württembg . Armeekorps , versch .
Kurhäuser . Schöne Aussichtspunkte, Gelegenheit zu lohnend . Aus¬
flügen , zur Kahnfart , zur Ausübung der Jagd und Fischerei sowie
. - "*- *■— u . Schwitzbäder

ganze Familien
_ _ _ ^ . . lg

_ Empfehlenswerte Gasthöfe:
Pani Entz zur Post Pensionspr. von 5.— Jl an pro Tag
Ernst Knödel zum Rötzle „ „ 4.50 „ „ „ „
Eouis Kuppler Kurhaus

Waldlnst „ » 4 .50 „ „ „
A. Ciehmann Schwarzer

Adler „ „ 4 .—
Zu weiteren Auskünften ist gerne bereit :

Stadtvorstand Brodbeek ,

Luftkurort Wilbberg
ti toürtt . Schwgrzw. altert , romant . geleg . Städtchen im Nagoldtal ,
XI m h . , Stat . d. Linie Pforzheim —Horb, malerisch an einen Bcrg-
icken erb . , von der Nagold hufeisenförmig umflossen, beliebter
sommeraufenthalt , von Touristen und Vereinen sehr frequentiert ,
agenehme Spaziergänge in die naben Nadelwälder . Lohnende Aus -
chtspunkte: Snlzer Eck, 577 m , in allernächster Nähe ; Kühleberg,
16 m , herrliche Aussicht , % Std . , schöner Waldweg . — Arzt und
potheke , Post und Tel . , elektr. Licht . Fluß - und Wannenbäder , Ge-
genheit zum Fischen und Jagen . Fuhrwerke , gute Luft , da keine
iftigen Fabriken . — Gute und billige Verpflegung in Gast- und
rivathäusern . Empfehlenswerte Gasthöfe: „Zum Schwarzwald ".
Irekt am Bahnhof , großer Saal und Garten , Tel . 12 , Bes. Fr . Dürr ;
Ochsen" , Tel . 1 . Bes . Kempf ; „Bären " . Bes . Bihler ; „Schwanen , Bes .
lingel , je Veranda mit prächt. Blick ins Nagoldtal ; Bierbrauerei
»ur Traube " . Tel . 10 , Bes . W . Rothfuß . 4127a

Fremden - Berkchrs - Berein Wildberg .

Lauterbach Luftkurort
ca. 600 m über Meer.

Einer der schönsten , abwechslungsreichenPunkte des württ.
Schwarzwaldes.

n M _ _ 1 1 altrenommiert. Haus direkt am Walde .
IH ■ " U> Sk UI Besondersgeschützte, staubfreieLage.

Neu renoviert. 3795a3.3
Pensionspreise , Prospekte , Telephon No . 1.

NeuerBesitzer : A . Holzscüull .

iisiit
jjLIII UUUUU 1UU (Schweiz)

bei Konstanz am Bodensee.
Anstalt für komb . Wasserheüverfahren. Angenehmster Aufenthalt für
Kranke und Erholungsbedürftige . Herrliche staubfreie Lage . Aussicht aut
See und Alpen . 30000 qm Park. Luft- und Sonnenbäder. Moderne Ein-
ichtung. Beste Kurerfolge. Approbierter Arzt . Preis mit Kur 7—9 Frs.
rospekt gratis . (3948a ) Besitzer : Th . L1 e h e r t .

Frmatinnpn • • Am Bodensee .
Vll • • Herrlichste Sommerfrische

auf

Schloss Wolfsberg .
Altberühmte Fremdenpension in geschützter , staubfreierLage, in nächster

Nähe von herrlichen Wäldern . Prachtvoller Rundblick auf See und die Vorarl -
berge . Eigene Landwirtschaft . Mod . Einrichtungen . Pension von Fr. 6 .— an.

Prospekte gratis . 966a,12,5_ C » Biirgi , Besitzer .

BAD UTTWIL
Bahnstation bei Romanshorn , direkt am Bodensee (Schweiz).
Bestrenomm . Haus . 4 Depend. Schloß Uttwil , mit herrl. Seeaus¬
sicht , neu u . modern möbliert . Schönster , ruhiger Aufenthalt . Präch¬
tige Lage. Schattige Gärten , 400 Meter Seefront . Schöne Spazrer -
gänge am See . Naher Wald . 120 Betten . Schöne Seebadanstalt .
Motorboot . Auto . — Pension mit Zimmer von Fr . 5.50 an . Neu¬
bauten : Erstklass. Restaurantu . altdeutsche Weinstube. Kurkavelle leben
Sonntag n . Donnerstag . Direktor I . Ephraim , längs . Küchenchef der
Tonhalle Zürich u . Restaurateur der Tonhalle St . Gallen . 3559a.9.5

Es empsteblt sich böflichst John Oswald -von Mann .

HOHEN *
KURORT
Frühjahr , 5ommer . Herbst

SEEWIS
| (Jilnstigstes, müdes Höhenklima. Seit
, Jahrzehnten anerkannt und ge-
\ rühmt .—Für Gesunde , Re -
, Konvaleszenten und
i Krholungsbe*' dürftige

Yor-

I Schweiz !
I ( Graubünden ) •

lOOOi
^ züglich ge- • neter ü . d . Meere J
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Pension und Gasthaus Schweizerhaus .
Gut bürgeriiches Haus in schönster Lage . Staubfreie, herrliche Luft. Beste
Erholungsort. Pension samt Zimmer von Fr. 6.50 bis 6.50. Vorzügliches
Bier , offene Weine . Elektr . Licht . Prospekte gratis . 6.3 E . Hobler

Hotel-Pension Rheinquelle . 3775a
Tschamutt , Graubünden,
Herrlich gelegenes Hochalpental , Gesundes , mildes Alpenklima. Nächster
Ausgangspunktzu den Rheinquellen , Torna- u . Maighelsseen u . Badus. 2931m
ü . M . Mannigfaltige Hochalpentouren . Touristen-Station. Mäßige Preise,
gute Küche ji. immer frische Forellen . Pension mit Zimmer Fr. 6.— bis 6.50.
Nächste Station Göschenen , 3 Poststunden. Es empfiehlt sich Carl Caveng .

Wolfhalden , Kanton Appenzell.
Privat-Pension „Rätia“
bietet Erholungsbedürftigen günstigen Frühlings -Aufentbalt . Voll¬
ständig staubfrei , direkt am Wald . Pensionspreis inkl . Zimmer von
Mk . 3 .— bis Mk . 3.60 . Prospekte . . (>,„7«) Frau Lehrer Eugi .

Luftkurort Feusisberg 720 m ii . Meer ,
am Zürichsee .

Bahnstation Schindellegi, Linie Wädenswil-Einsiedeln.

Hotel u. Pension „Schönfels“
Besteinger . Kurhaus in ruhig ., aussichtsreich ., staubfr. Lage . Park u . Tannen¬
wald . Gedeckte Terrass . Bäder . Elektr . Licht. ZentraUieizg . Jahresbetrieb.
Pens , v. 4 Mk. an. Prospekte d . Br . Maeehler ._ -896a

Gersan Vierwalds tfttter -See .
Angenehmster Kuraufenthalt , freie , sonnige Lage mit Garten und

Hallen. Moderner Komfort . Mahlzeiten an kleinen Tischchen. Pensions¬
preis von Fr. 4>.— bis 7—. 1007a.6 .1

Prospekt durch E . Itagge iisloü .

Seellsberg_ . Ä 'KKL"
,> Hoiel-Fens .Beüevue

Hauptbau neu , mod.. Comfort , prachtvolle Lage . Schattige Terraffen ,
einzigartige Fernsicht ; Pensionspr. Juli u. August frs . 7—12_; Mai ,
Juni u . Sept . frs . 6— 10. Prospekte. Verwandte Hotel -Pens . : Hohen¬
eck. Engelberg . 1019. m. Pens. frs .-6'/ir- 10bezw . frs . 6—9. 3853a

WW Vierwaldstättersee
Hotel und Pension ,^ om Freienhof “ Stansstad

durch Neubau verschönert und vergrößert . Angenehmste Sommerfrische .
Großer Garten . Schatt . Spaziergänge . Bäder . Elektr . Licht . Zentral¬
punkt für gr . und kl . Ausflüge . Pensionspreis Frs . 5—6. 3877a.4.2

C MMWM unweit Lüzßrn
»JCll llvll Brünlgbabn .

Loftkur
amSarnerSee

pff Herrlicher liondmfenthdt .

Hotel-Pension „Obwaldnerhof
Pension von 5 Frk . an . Familienarrangement . = = Prospekt.

U

Stalden ob SameHotel
Kurhaus _

800 m ü. M. ,
' Obwalden (Schweiz ).

Prachtvolle ruhige Höhenlage ; für Erholungsbedürftige sehr geeignet . —
Tannenwald. Pension v. 5.— frs . an, incl. Cafe kompl. am Nachmittag .

Prospekte durch Frl , Zeter . 2705a.6 .5

Ronte liuzern —Brfinie —Interlaken
Schweiz

508 M. ü . M .
wunderbare Lage — herrl . Spaziergänge — Ruhe.

Pens , von 5.— Frs. an . (2704a ) Prosp. d. N . Ming -Imfeld.

Giswiljgiei-te. „Krone“

Interlaben
3436al0.7

(Schweiz ) Grand Botel Moyal » an der
Hauptpromenade . PrächtigerNeubau mit jeglichem
Komfort Vorzügliche Küche (auch Diät-Küche ;.
Zimmer von Jl 3.—, Pension von Jl 7.— aufwärts.

C. Lichfenberger .

Matten Interlaken.
Pension Chalet Jungfrau am Bugenpark.

Von Deutschen viel besuchtes Haus . Prachtvolle Aussicht. Ruhige
Lage. Schöne Spaziergänge in die Parkanlagen . Komfortable Zimmpr.
Bäder im Hause . Vorzügl. Küche und Keller. Pensionspreis von 5 Frs ., an.
4043a I . ina Kiitzi .

Goldiwil bei Tbun

Pension Blümiisaip
lOOO Meter über Meer . — Das ganze Jalir offen .

Bestrenommiertes Haus in wunderlieblicher Landschaft. Prächtiges Alpen
Panorama. Aussicht auf den See. Gesunde , ruhige Lage . Schattiger Garten.
NächsterNähe große Tannenwälder . Bad , elektr. Licht. Postwagenverbindung.
Telephon 904. Pensionspreis Fr. 5.60 bis 6.—, Prospekte durch 2659a.8.3

K . Slfgmann - Sf liiirlig , Propr.

lAau/M . AIn Höhenkurort . 1720m. ü. M. B .-Stat. Schüpfheim ,
kCCWCII aMip Post u. Telegraph Flühli (Kt. Luzern) . Großart.

Alpenpanorama , schöner Alpensee mitRuderboot . Pensionspreis(4 Mahl -
Zeiten inkL Zimmer ) 5 fr. Prospekt durch Isidor Burkhara . 4148a .l0 .3

Vättis " ??ffi sSTlz) Hotel Lerche
Im waldumschloss . Tale . Herrliche, nahe Waldspaziergänge . Bequeme
lohnende Bergtouren . Moderner Neubau mit 60 Betten . Hübsch ein¬
gerichtete Zimmer , Balkon, gedeckte Veranda , Bäder . Große Garten¬
anlage . Kegelbahn. Pension m . Zimmer v . 5*|0 Frs . an . Juni und
September reduzierte Preise . (4144a3.3) Familie l . B. Zimmermann .

Rigi : Klöstcrlj
Schweiz .

===== 1317 m über Meer . -

Liebliche Lage in geschütztem Bergkessel . Prachtvolle
Wald - and Wiesenspaziergänge nach wunderschönen Aus¬
sichtspunkten. Angenehmer u . vielaufgesuchter Frühjahrs¬

aufenthalt. Parkanlagen . Elektr . Licht . Kurarzt .

Hotel SonneHotelSchwert
Modern eingerichtet. Pension einschliesslich Zimmer Fr . 6 . —

bis 8.50 . Prospekte kostenfrei durch
«I. Fassbind , Besitzer.4135a .7 .6

Krhwoiil am Thunersee bei Interlaken. Hotel
| | uu« nclt | Und Pension Schürz . Idyll.
Lage am See. Schatt . Garten . Seebäder und

Ruderboot ohne Extravergütung . Beste Verpfleg. Pensionspr. Mai bis 15. Juni
3 .50, später 4 fr . (4099a) Familie Schärz .

Ein Idyll als L̂uftkurort in geschützter ,
alpiner , wald- und wiesenreicher Landschaft und zu-
trägl. Höhenlage. Hotel Kurhaus Engel in
Enunetten . 800 m ü . M. u . ca. 360 m ob d.

ierwaldstättersee u . am Fusse des aussichtsr . Niederbauen. TagespreisMk. 4 .00—550. Prosp . 244a

beiLuzern
Stal. ElltlebllchBad Schlraberg

Alpenluftkurort 1 . N . 1425 m ü . M . 150 Betten .
Großart . Gebirgspanorama , pr . Tannenwälder . Reiz . Spazier -
gäime. StärksteNatrinm - Schwefelauelled . Schweiz . Radium
stlknvität. Kraft. Eisenqu. Außerord . Erfolgeb.Magen- .Nieren - ,
Darmleiden , Diabetes , Gallensteinen, Blutarmut . Nervosität ,
Reconvalescenz.Krankh. d . Atmungsorg . Asthma. Inhalatorium .
Kurarzt . Maß . Preise . Prospekte. 14134a) 5 . Erne , Dir .
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Empfehlenswerte Bäder • Sommerfrischen • Heilanstalten • Rötels • Gasthöfe • Pensimate .
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Baö SollEaOisdiep Stöwarzualö
— 020 m über dem Meer —
Stationen : Beiselfingen oder

_ Bonndorf der Höllentalbahn .

Hotel und Dependancen Bad Boll.
Herrliche Lage im wildromantischen Wuttachtale , von prachtvollenWaldungen umgeben . Grosser Park direkt an die Tannenwaldungen an¬schliessend . Sehr ruhig und ganz staubfrei gelegen . Fluß- und Mineral¬bäder . Lawn -Tennis - und Croquet -Spiele. Große Forellenfischerei .

Vorzügliche Verpflegung . Sehr mäßige Preise.— Prospekte gratis und franko . —
Inhaber : Paul Bogner . . — Gleiches Haus : Botel VictoriaSalö am Gardasee (Oberitalien ). 4527a .3.1

Hotel-Pension

„Ochsen “.
750 m ü . M , — Basler Jura . 2082a,4 .4

Altrenommiertes Haus . — Vorzügliche Küche , guter Keller - —
Telephon . — Bäder im Hause . — Pension 4—5 Fr .

lOaldhotel Itotschrei!
1121 in ü . d . M ., im südl . bad . Schwarzwald . Zentrale Lage zwisch .
Feldberg , Belchen und Schauinsland . Vielverzweigte ebene Wald¬
wege ; keine Wiesen . Mai und Juni ermässigte Preise .
3772a Prospekte durch den Besitzer : AD . AS AL .

ad Kohlgrub(Alpenknrort)
900 m ü. d. M.

B _
Eisenmoorbad Deutschlands

Berühmt durch seine glänzenden Kurerfolge, die herrliche , ruhigeund staubfreie Lage .
Aerztliche Leitung : Hofrat Br . M . Stifter .
Weitgehendster Komfort. — Massige Preise . 3426a

Illustrierte Prospekte gratis durch die

Uadverwaltuiig Kohlgrub (Bayern ).

Beim Bahnhofund Engl . Garten. Modernster Comfort
Fliessendes Wasser * luilt und warm,in allen Zimmern
Civüe Preise

^ ^ VJAGNER . Eigentümer

D . K . Ulrich , homöopath. Arzt
Riethacisle -St . Gallen , Teufenerstrasse , letzte Villa 405a
durch seine Aufsehen erregenden Heilerfolge in Deutschland und in derSchweiz als Homöopath rühmlichst bekannt , oft auch da noch Erfolge erziel¬end , wo andere Heilversuche versagten .

Als besonders geeignet für diese Behandlungsart erweisen sich : Nerven¬leiden jeder Art , Anämie (Bleichsucht ) und Erkrankungen der AtmungsOrgane,Magenleiden , Ischias , Rheumatismus , Gicht , Harnleiden , Geschlechtskrankheiten
J
eden Stadiums, Influenza und ihre Folgeerscheinungen , Scharlach, Diphteritis,.eberleiden , Gallen- u . Blasensieine , Beinleiden jeder Art, Schwächezustände ,die auf fehlerhafter Blutmischung beruhen , Zuckerkrankheit , Hautausschiäge ,Augenentzündungen , auch der Neugeborenen , Frauenkrankheiten jeder Art ,Kropf, Drüsenanschwellungen , Skrofulöse , Krebs , Bandwurm, Impotenz (Män¬nerschwäche ). Behandlung auch briefl., ohne Störung des Berufes . Sprech¬stunden tägl. bis 9 Uhr . Sehr belehrende Broschüre , besonders für „schwacheMänner “, für Fr . 1 .50 gegen Nachnahme . Aufnahme Kranker und Erholungs¬bedürftiger zu jeder Zeit im eigenen Sanatorium . Herrliche Lage , jederKomfort . Bäder . Massige Preise . 2922 .10.9

TodesAnzeige.
Verwandten, Freun .den und Bekannten

die schmerzliche Mitteilung, dass es Gott
dem Allmächtigen gefallen hat , unsern
lieben, treubesorgten unvergesslichenVater,Schwager und Onkel

Jakob Eilber
nach kurzem , aber schwerem Leiden zu sich
in die ewige Heimat abzurufen .

Um stille Teilnahme bitten :
Die tietaernden Kinder.

Karlsruhe , den 14. Juni 1912.
Die Beerdigung findet Sonntag , den 16 . Juni ,

mittags 12 Uhr , von der Leichenhalle aus statt .
Trauerhaus : Marienstrasse 3 : II . St . 820466

Vorarlberguno üieditenlfein.
Herrliches Alpenland zwischen Bodenseeund Sllvrettastock.

Von der Arlbergbahn durchzogen . Interessante , gut fahrbareAlpenstraße über den Arlberg ( 1802 m ) . Prachtyolle Wälder ,Hochtouren und Gletscher , Sommerstationen , Höhenkurorte ,Wintersportplätze . — Volkstrachten in den Gebirgstälern '
. —

Sehenswert : Landesmuseum Bregenz ; Schloß Vaduz .Auskunftsstelle : Verband für Fremdenverkehr in Vorarlberg undLiechtenstein -Bregenz . 3561a .3 .3Illustrierter Führer gegen Einsendung von 25 Pfg. — 30 h — 30 cts .
And <kkhurh im Bregenzerwald , Stat . der Bregenzerwaldbahn ,beliebter Luftkurort u . altrenommiertes Stahlbad .Prospekte gratis durch den gemeinnützigen Verein des Ortes.
BÖdele - A1 P enhotel- Vodern eingericht . Klimatischer Luftkurortu . bekannter Wintersportplatz . Viel Wald . Prosp . gratis .
Feldkirch ® Vorarlberg , mit reiz . Umgeb ., eingeschl . von steil“ " abstürzenden , bewaldet . Berghängen , histor . interess .Ort . Bekannt d . d . Jesuitenpensionat Knotenp . der Arlbergbahn . GünstigeLage für Partien ins Mittel- und Hochgebirge . Direkter Aufstieg zu dendrei Schwestern und Fürstensteig nach Gaflei. Ausk . u . Führer sind zuhaben b. Versch .-Verein . Hotels : Bären , Englischer Hof und PostLöwen , Weisses Ross , Schäfle . Voranberger Hof.Restaurationen : Lingg , Saler , Schallerhof, Wächter , Winkel .
Gaflei Kurhaus, 1500 m ü. M ., i. d. Dreischwestemgruppeober-* " “ * " *' * halb Vaduz-Liechtenstein . Offen vom 1 . Juni bis 1 . Oktbr.Pension von Mitte Juni an . Elektr . Beleuchtung . Telephon . Post zweimalam Tage . Prospekte durch die Kurhausverwaltung von Gaflei in Vaduz .
Gargellen Höhenluftkurort , 1475 m ü . M. Hochalpin .,nervenstärk . Sommerfrische . Eldorado Vorarlbergs .inMontavou . Bahnsteig Bludenz-Schruns. Hütet Mad,risa ,modern . Haus mit allem Komfort , 100 Betten Lese¬rn Musikz . Billard . Anerk . gute Verpfl. Schöne Spazierg . in staub - u, rauch¬freier Luft . Waldungen , Ausgangspunkt für Hochtouristen . Saisonbeginn15. Juni . Ausk . u. Prosp . durch die Direktion des Hotels Madrisa , Gar¬gellen. ( Gleiche Direktion Hotel Bayer . Hof, Immenstadt i. bayr . Algäu .)
Linnenau . Bregenzerwald, Bahn und Post — herrliche Lage,ü Wälder ; billig zu vermieten 5 Zimmer mit 8 Betten ,2 Küchen , Garten , Klavier — bei Peter Fink , Handlung .
Rflalbun Liechtenstein , Alpenkurhaus u . Touristenstation, am Fußedes Sareiser -Joches , 1650 m ü . M . Schöne Spaziergänge ,gute Küche , reelle Weine , Prospekte gratis durch Theod . Jehli , Besitzer .
Vaduz Oasthot u . Pension Seeger z . Bierhaus . Besteinger .Fremdenzimmer , gut bürgerl . Haus . Saal und Garten .

Luftkurort Durbach
im Gebirg . Schwarzw . Ganz im
Walde gelegen. 4397a .3.1

Wirtfchaft zum Kranz .
Zur Erholung sehr geeignet . Reine

Weine ; gute Küche . — Forellen . —
Pension 3.40 Mk. Ludwig FieB .

Bingen a . Rh.
Gasthaus zum „Rheinischen Hof“
hält sich den Touristen best , empfohl .

Otto Eisele aus Rotenfels ,B19713 .5.1 früh . Küchenchef .

LMailfeiltW
auf Obstgut . Schöne Lage . FürRuhe bedürftige . Maß . Preise . 6 .4Lehr, Kippenheim ,

Nähe Freiburg i . 58 . 8 18SM
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die weiteste Verbreitung und habendaher den besten Erfolg .

Post

IV ORDER NEY .

Protz , Tirol, Station Landeck . Entzückend »
Alpenlufthurort, fr - Schwefelbad.Windgesch . , mild . Renoviert , gemüti . tiroL Hans mmden , herrl . Spaziergänge , Ladissee . Pension vm.70 ab . Prosp . frei d. Kurverwaltung . 3423a20 nStrand - Hotel "

„Europäischer llnhVornehmstes Familien -Hotel allerersten Ranges ^ direkt am Badestrande .
'

2.1 Telegr .-Adr . : „Europäischer Hof“
. Telephon Nr. 306 . 329a ,

Nordseeinsel Spiekeroog .
Ruhiges Badeleben ohne Luxus .

Prospekte gratis . (3617) Badererwaltiipg .

UlllHIMII1

Hochwald und umäeben ««
Wasserleilung- EIekhisches LichFFreüuft- Seebad und ZeltlagernProfpehte -durch die KurdireKfion
Kurhaus U . Hotel Miramare , am Strand, Inh . Ad. Anschütz .Untal «nnhiini, Oep . Seestern u . Haus Brandenburg ,noiei oeeDiicK, - Bes . Paul Brandellbur g. - -Hotel Victoria , am Strand, Inh. : Artur Köhler , Traiteur.Hotel -Prospekte auf Wunsch gratis !

Seebad MiddelMe väMUMM Mi ! HI IM MM lll m hm El . Licht . Man spr . deutsch . B„„ .
' am Ostseebad und
V sll Waldluftkurort

Bahnstation
Rövershagen —Gelbensande— Ribnitz — Warnemünde.FamlllsiAad . 2 Landungsbrflcken. Prospekte durch die Ausgabestellendes Verbandes Deutscher Ostseebader nnd durch die Badererwaltung .

tttünto illlllllPI !

Ostseebad Heiligendamm
Das norddentiehe Capri .Aeltestes , vornehmstes Ostseebad. Herrlicher Hochbnchenwald bis ansMeer. Einzelzimmer im Kurhaus , Grand-Hotel, Burg „Hohenzollern“.12 Villen zum Alleinbewohnen direkt am Strande . Pferde-Bennen. Tonnis-Tournier , Büchsen-, Pistolen- und Tontaubenschiessen und Tourniere .Neuerungen : Vollständige Renovierung der Hotels, Verlängerung derAnlegebrücke bis auf 230 m . Buhnenbau für Strandgewinnnng . Eine 400 qmgrosse Terrasse im neu eingerichteten und in eigener Verwaltung befindlichenWaldrestaurant . Kanalisation . Süsswasserleitung . Elektrische BeleuchtungVor - u. Nachsaison ermässigte Preise . Neue erstklassige Leitung .Heinr . Böckenhauer

Eigentümer des Savoy - u . Phönix -Hotel in Hamburg .

tung .
3123a

Ostseebad u. tllmat -Kurort . 1911: 16356 GUUto
Quellwasserleitung . Direkte Bahnverbindung.Prospekte Badeverwaltung,Verkehrs- Bureau BerlinUnter den Linden 76a und bei Rudolf Mosse

Danksagung.
Für die überaus zahlreichen Beweise herzlicher Teilnahme

während der Krankheit und beim Ableben unseres lieben
Gatten , Vaters , Großhaters und Schwiegervaters

Herrn C . Allgrrer ,
Privatier ,

bitten wir auf diesem Wege unfern tiefgefühltesten Dank
entgegenzunehmen .

Besonders fei gedankt dem Kath . Mannerderein der
Südstadt , dem Kath . Gefellenherein Karlsruhe sowie dem
Verein ehem . Bad . gelber Dragoner für die herrlichen
Blumenspenden und überaus zahlreiche Beteiltaung am
Leichenbegängnis . Vor allem aber gilt unser Dank den
ehrwürdigen Schwestern des St . Bernhardushauses , die
unsern guten Vater während seiner schweren Krankheit so
liebevoll gepflegt und treu bewacht haben . Innigen Dank
sagen wir auch der hochwürdigen Geistlichkeit der Lieb -
frauenpsarrei für den öfteren Besuch und die tröstenden
Worte . 8320506

Karlsruhe (Baden ), den 14. Juni 1912 .

Ae lieiliMM » iniertliebeiieti.

Todes - Anzeige ,
Tiefgebeugt allen Freunden und Bekannten die schmerzlicheNachricht , daß uns heute mittag 12 Uhr unser lieber Gatte ,Vater , Sohn , Bruder und Onkel

Hermann Peldmann
im Alter von 34 Jahren durch den Tod entrissen wurde .

Um stille Teilnahme bittet im Namen der tiefbetrübten Hinter¬bliebenen :
Die Witwe:

Frau Anna Feldmann , geb. Müller .
Spielberg , den. 14 . Juni 1912 . 4534a

Bautechniker
guter gewandter Zeichner , im
Aufstellen von Kostenanschlägen
bewandert , sofort für dauernd
gesucht . Gehalt bis zu M . 150 .—
monatlich . 3 .2

Offerten sind zu richten an die
Grotzherzogliche Manufaktur ,
Kunstkeramische Werkstätten ,Karlsruhe -_ 9991

Lebensstellung.
In einem flott gehenden Futter¬

mittelgeschäft ist durch den Weg¬
gang eines Gesellschafters ins
Ausland eine gut dotierte Ver¬
trauensstelle zu besetzen bei einer
Einlage von 20 000 rff. Jüngere
Herren bevorzugt .

Offerten unter Nr . B20145 an
die Erped . der „ Bad . Presse " erb .

Filialleiter .
Ein durchaus selbständiger ,

junger Kaufmann als Leiter ein .
Filiale der Kolonialwaren - nnd
Delikatessen -Branche gesucht . Dem¬
selben ist Gelegenheit geboten ,das Geschäft aus eigene Rechnung
zu übernehmen . Es werden 2000
Mark 5 " ; ion verlangt .

•Offen . , : unter Nr . 4505a an
die Erped , der „ Bad . Presse “ erb .

Für Reisende
aller Branchen bietet meine Wein¬
vertretung brillanten Nebenver¬
dienst , unter Diskretion . Offerten
unter 4506a an die Expedition der
«Badischen Presse "

.

lngesuhrte , süddeutsche
Aktiengesellschaft sucht für Karls¬
ruhe einen

Platz -Vertreter.
Festes , steigerungsfähiges Gehalt ,sowie auskömmliche Nebenbezügeund evtl . Pensionsberechtigungwerden zugesich. Bestbeleumundete

Herren jeden Standes ^ welche mit
den hiesigen Verhältnisten durchausvertraut sind , Gewandheit im Ver¬
kehr mit allen Kreisen , sowie
äußersten Fleiß und Ausdauer be¬
sitzen, finden Berückfichtianng .

Gefl . Offerten mit Lebenslaufunter Nr . 9902 an die Exped . der
„ Bad . Presse " erbeten ._ 2 .2

Vertreter für Neuheiten sucht P .Holfter , Breslau 139 . 1886a

Gebildeter,
gut empfohlener Herr
zu vertraulicher Vermittler -Tätig¬keit im Versicherungs - Wesen

gesucht.
Off . u . D. 8 . 623 an Daube & Co .,Frankfurt a . M ._ 4011a .3.3

Ear . dauernde , erhälr
gut lohnende ' JvUllUlUtli jedeDame d. leichte , interess . Handarbeit .Die Arbeit wird nach jed . Orte ver¬

geben . Näh . d . Prospekt m . fertig .
Muster geg . Einsendung von 40Psg .in Marken bei Oenta Holt »,Kempten 02 (Bayern) . __ Alt¬
renommiertes Versand -Geschäft .

Bitte genaue Adresse . 4353a .6.3

Gesucht auf 1. Juli oder früher
im Baugeschäft erfahrener

Buchhalter .

Angebote mit Zeugnissen, Gehaltsansprüchen tc. unterB . loo hauptpostlagernv Areiburg t. B . 4504a. 3 .2

Tüchtige Maurer
finden von Montag , den 17 . Jnni ab dauernde
Beschäftigung am 9665 .3.3Gewerbeschul -Neubau

Karlsruhe , Ecke Adler - und Steinstrafle .
Wer im Baugewerbe Stelle sucht,verlange geg . 30 S Prvbr -Nr . von

Bauzeitung für Württembg ., Baden ,Hessen,Elsatz - Lolhringen .Brief -Adr
Bauzeitungs -Verlag Stüttgart .57i)1a26.10

100 —300 .At u . mehr
pro Monat auch im

I, Nebenberuf können
intelligente Herrenund Damen durch ein Postversänd -

geschäft in eigener Wohnung ver¬dien . Hervorragendes Erwerbs -
shstem . Näh . kostenlos durchDr . Aders & Co ., Berlin W .554 , Lutberstr . 7.18._ 9388a

<t | >Av Stelle sucht , verlange denUlk » „ Deutschen Stellennachweis "
in München 10 Nr . 62 . 4200a .L7.5

w . Stellen finden :
Jg . Köche .2ter Hoteldiener »

Zapfer ,
junge Kellner ,
jg . Kellnerinnen
Buffetfriiul . ,
Knchenmädchen . 10067Josef Wolfarth , Steinstr . 19,gewerbsmäßiger Stellenvermittler .
Zimmer - unv

Möbel - Tapezier * Gesuch.
Ein jüngerer , tüchtiger Arbeiter

kann sofort eintreten . B20523
Jakob Borngäffer , Luisenstr . 21.

AMri>M»leiir M

Als LetzmäMeii
in den Laden suche zu baldigem
Eintritt und he: sofortiger Bezah¬
lung ein junges , strebs . Mädchen
mit guter Schulbildung . 9945 .2.2Franz Perrin , Detail

(Inh . C. L . Pressel )
Kaiserstr . 124 b .

820402
3.2

Karl Klahrgang ,
Kaiserstr . 225 .

Tüchtiger 10002 .2.2

Eisendreher
zum sofortigen Eintritt fürdauernde Beschäftigung gesucht .

Maschinenbau -Anstalt
Chr . Rfthm , Schützenstrafie 14 .
Versandstelle vergebe nach jed .Ort .Off . postl . .Existenz ' vreslau 8 . B ^ a

TüchtigeBchrer
finden sofortige Beschäftigung. l
10054 Genvigstrahe 37 .

Ein tüchtiger

Milschiiirnilldkltkr
für große vierseitige Hobelmaschine ^
mit guten Zeugnissen , kann fofortfeintreten ( Beschäftrgung dauernd ) b.

E . A . Schmidt ,
Inh . : Friedr . Schmidt,

Holzhaudlung und Hobelwerk ,
Durlach . 9993.2.2

Miirer-Polier
für den Neubau des Offizierge¬
nesungsheim Bühl - Kohlbergfelsen ,
nüchterner erfahrener,welcher schon;
an größeren Bauten als solcher
tätig war , sofort gesucht . Offertenmit Gehaltsansprüchen und Zeug¬
nissen erbeten an 4543a .2 .1
Gust. Weis , Baugeschäft,

Bühl in Baden . .
Lehrling gesucht.
Junger Mann kann unter äußerst

günstigen Bedingungen die moderne
Blnmenbinderei erlernen. 2.1Willi . Mayer , Blumenhalle»
5820521 Karl - Friedrichstr . 6.

Eine tüchtige Monatsfrau oder ■
Mädchen sucht 820518

Frau Selbe , Kriegstratzr 116a.
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TotalHusvBPhauf
wegen vollständiger Geschäfts -Aufgabe

. Mitglied des Rabatt-Spar -Vereins . -

Kaiserstrasse 79 Kaiserstrasse 79 .

Solange Vorrat. ExtrasRngebot!
Die soeben im eigenen Atelier fertiggestellten

Solange Vorrat.

Frau 0 . RlMIDf ®a* 200 Spitzen - Blusen
hrinore ah haute zu fabelhaft hillinen Preisen mm Verkauf — Ferner oewähre .bringe ab heute zu fabelhaft billigen Preisen zum Verkauf. — Ferner gewähre
auf alle Waren trotz der mit Blaustift gezeichneten reinen Netto - Preise

UW" 5 Prozent Extra -Rabatt. H 10044

30 Mt. Maurer,
WO« r Md ÄUlöhm

gesucht . -* c
Louis Goldmann , MgeschN .,

Pforzheim . 4537a

Plattenleger
um . iümws,

Lahr in Baden.

Atbel . Wchmm
von Wachinstitut gesucht , welcher
sich mit 1500 Mk . Beteiligt .

Offerten sub „ 1500j4473a" an die
Erved . der „Bad . Presse" erbet . 3-3

3m Mnmg
eines

Mm« äotsotferc
und als Erzieherin eines
ISjähr . mutterlosen Mäd¬
chens wird eine
MkM wt «MM

Dame
aus guter Familie , nichtunt.
SS Jahren , gesucht , welche
scho« derartige Stellen be¬
kleidet hat. 4449a.2.2

Nur besteus empfohlene
Damen wollen ausführliche
Offerten unter F . P . 4003
an die Annoncen -Expedition
Rudolf Mosse , Pforz¬
heim richten .

Mehrere kräftige

Taglöhner
für dauernde Beschäftigung
per sofort gesucht . 4542a.2.1

Durlach. 454La2 .1

Zu einem älteren , alleinstehenden
Herrn wird eine an Alter gereifte

Wirtschafterin,
welche dem Haushalt und der Küche
selbständig vorsteht , zum 1 . Juli
gesucht. Zeugniffe sind der Mel¬
dung anzufügen . 4533a

Geh. Hofrat Mahl«*
Landau (Pfalz ).
Ein fleißiges

Hausmädchen
findet sofort Stellung .
Tafe . Restaur. Hildenbrand .

Waldstraste 8 . 9578stM Aushilfs -
Kellnerinnen
einfache und bessere

w , gesucht
f. jeweils Sonntags

Stöbt Arbeitsamt
2.2 (weibl. Arbeitsnachweis ), 9476
Zähringerftr . 100. Telephon 629.

Stellen finde« :
jüngere Kellnerinnen , Restau-
rationsköchinnen , Buffetmäd -
chen, Privatmädchen , welche

lochen wnnen , HauS- und Küchen¬
mädchen . . 8)20469

ßcmetbänfäfe?
*1

®'tê enVeSr
e
mü

r
f
'
[enn ! @in ordentl . Mädchen^ das bür -

. —- — . — gerlich kochen kann u . Hausarbeit
mit versieht , wegen Erkrankung
des jetzigen MädchenS. per sofort
gesucht . B2V437

Näh . Kreuzstraße 26 , 3 . St . , r . -

H.

Gefacht
auf 1 . Juli ein

Hausmädchen
bei gutem Lohn. 10011

Notel Grosse .

Mädchen - Gesuch.
Gesucht wird zu« soforttgeu

Eintritt nach Baden -Baden in
ein Herrschaftshaus ein einfaches
durchaus zuverlässiges und er-
fahrrnes

? . . s , l . » Kür kl. , ruhig. Haushalt tücht.

KmderstMem zmu.ch-« g-s«^.
- — ' - — - das gut bürgerlich kochen kann.

Borzustell. v . 10—12 u . 2—4 Uhr.
5820362 Friedenstraße 22, II .

zu einem 14 Monate alten Kind.
Angebote mit nur besten Zeug¬

niffe» zur Weiterbeförderung
unter Nr . 4525a an die Exped .
der „Bad . Preffe "._ Li

Aufs Land wird ein jüngeres,
braves

Zimmermädchen
gesucht . Offerten unter Nr . 4502a
an die Expedition der „ Badischen
Preffe " erdeten ._ L2

üeMt eoenf- als Milie
f . sofort ob. 1 . Juli tücht . Zim¬
mermädchen, das gut bügeln und
.stopfen kann. Gute Zeugn . erf.
1820180 Näh. Hosfstr. 1 , III .

ZillUMilWen M
ein zuverlässiges. Dasselbe must
,im Nähen u . Bügeln bewandert
sein. Gute Stelle . Eintritt 1 . Juli .
A20208 Näb. Kriegstraße 47, II .

Köchin-Gefach.
Wegen . Erkrankung der Köchin

wird ein tüchtige»' Mädchen, da»
gut kochen kann u . einen Teil der

Tüchtige Köchin
it größeren Haushalt für soso

gesucht . Näheres bei 5820303.4.3
&tau Konsul Regensburger .

__ Äeethovrnstraste 1 .

Köchin gesucht
eine tüchtige, zuverlässige, welche
einer guten Küche selbständig vor¬
stehen kann, auch Hausarbeit über¬
nimmt , in feinen Haushalt . Ein¬
tritt 1 . oder 1b . Juli . Anträge an
Frau Robert Katz , Pforzheim .
4484a Emilienstraste 1 . 3 .3

Tüchtige Köchin
selbst . , perfekt für feine Küche , Juli
,u . August bei höchstem Lohn gesucht.

Nach Frankreich
suche ich wohlerzogene Mädchen
i . garant . sol . Häuser . _
Frau Maria Hofstadt . Stuttgart .

Billastraße 3, 58262
gewerbsmäßigeStellenvermittlerin

für Frankreich . (Gegr . 1863 .)
Besseres Mädchen ob . eins. Frl .

für ganz oder auch für nachmitt,
sos . gesucht zu 8jähr . Kind u . etw.
Hausarbeit . Vorzust . von 10—12
und 2—4 Uhr . Adresse unter Nr .
B20444 in der Expedition der
„Bad . Preffe zu erfragen .
Ein Wädoben , welches schon

gedient hat u . etwas kochen kann,
wird gesucht . Frau E . Weiß,
Akademiestraße 51 . B20476

Monatsfrau <m:
Gesucht wird eine alleinstehende

Person für morgens in mutterl .
Haushalt . Zu erfrag , u . B20468
in der Exped. der „Bad . Preffe .

Mlsira« öfter Mchm
;üt vor- oder nachmittags auf so-sür — - — .
f“ ‘ «KK_ 10066

öendtstraße 13. 4 . Stock .
Frau wird einige Stunden

Mithilfe in der Küche gesucht .
Amälienstr . 26, II .zur

B20363
Eine perfekte 9940.3.3

Taillenarbeiterin
für Kurort sofort gesucht.

Zu erfragen Gartenftraße 42.

Stellen - Gesuche .
Junger Kaufmann
der Kolonialwaren - Branche , mit
sämtlichen Kontorarbeiten vertraut ,
sucht per 1. August oder später
Stellung für Kontor oder Lager.
Offerten unt . Nr . 5B20127 an die
Expedition der »Bad . Preffe ".

Junger Mann,
25 Jahre alt , 4j . ged . Inf . , mit
schöner Handschrift, sucht, gestützt
auf nur gute Zeugniffe per sofort
oder später dauernde Stellung auf
Büro oder auch sonstigen Ver¬
trauensposten . Derselbe würde
evtl, auch anfängl . 1 oder 2 Mo¬
nate volontieren .

Gesl . Offert , unter Nr . B18819
an die Exped . der „Bad . Preffe"
erbeten.
Tuchti

^
er

^durchaus ftättMt
sucht Dauerstelle . Uebernimmt auch
Nebenposten (als Portier , Haus¬
meister re.) . Offert , unt . Nr . B20483
an dre Exped. der „ Bad . Preffe " .

Gesetzte , beffere Person wünscht
tagsüber

Beschäftigung ,
gegen kleine Vergütung .

Offerten unter Nr . B20192 an
die Erped . der „Bad . Preffe" erb.

gewerbsmäßiger Stellenvermittler .
Auöhilfsstelle sucht ein älteres

in Küche u . Hausarb . selbst . Mäd¬
chen . Näheres 3320484

Kriegstraße 172, III . Stock .

Vermietungen .
Einfamilienhaus

in Durlach zu vermiete« ver
l . Oktober !

n der Nähe des Bahnhofes an d.
lektr. , enth. 5 Z . . 2 Mans . . schön.

Garten . Zu erfr . in der Exp. der
„Bad . Preffe " unt . Nr . B19759 .

In Gengenbach
ist Haus Friedrichstraße 18 ganz
oder geteilt zu vermieten , auch zu
Sommerwohnungen , dasselbe ent¬
hält 2 Stockwerke , 8 Zimmer , 2
Küchen , auch reichlich Zubehör ;
Parterre wurde früher mit Erfolg
ein Laden geführt , evtl , verkäuflich .

Anfragen beim Eigentümer 3 .
Bortoluzzi , Karlsruhe,Beilchen -
stratze Nr . 7._ 7315»

Wirtschaft
mit Metzgerei per 1 . Oktober zu
vermieten ; ebenso gutgehende
Wirtschaft in nächster Nähe eine»
Großbetrieb » per 1 . Oktober zu
vermieten . Offert, unt. Nr . 10049
an die Exped. der „Bad . Preffe ".

Kaden.
Amälienstr . 15 ist ein mittlerer

Laden mit Wohnung oder Werk-
slätte aus Julr zu verm. Zu erfr .
2 Stock . Ddhs._ 3320082

Laden zu vermieten.
Kaiserstratze 18 ist ein moderner
geräumiger Laven , für jede
Branche paffend, per 1 . Juli 1912
zu vermieten . » 5555
Näh, beim Hauseigentümer , 3. St .

Als Garage,
grohe Werkftätte

re. zu verwendende Räume !
sind zu vermieten per 1 . Juli
1912 . Zu erfragen bei Herrn
v . Chrustschoff , Sophien¬
straße 41 . 8646* |

Werkstatt«
mit od . ohne Wohug. zu vermiet . :
Waldstr . 29II . , Koloffeumgegenüb.

JT Werkstatt « ' • C
Durlacherstrahe 101 ist eine

Werkstätte mit Pferd . Elektro-
motor zu vermieten ._ 3320086

». 9tr . 75 , sur jeden
Hweck sehr geeignet, per sofort oder
ipäter billig zu vermieten . Näheres
bei J . Ettlineer & Wormser ,
Herrenstraße 7 |8 . _ 2427 *

Eisenbahnstraße 18 ist ein

grchrKkllttLZch -vf
auf sofort zu vermieten . Näheres
beim Eigentümer , 4 . Stock oder
Kaiserltt . 209, Laden , lks . 1407*
HerrschaftSwohnung. Mathystr . 2,
2 . St ., schöne geräumige 5 Zimmer¬
wohnung mit Bad u . reich ! . Zubehör
wegen Wegzug sofort od. ,pät . zu
vermiet . Nah, daselbst Part . 6706
Mathystraße 10, 3 . St ..

ist die vollständig neuhergerichtete
KZimmer-Wohnung samt reicht .
Zubehör auf sofort od . 1 . Juli zu
vermiet . Nah. das 3. St . 3198*

Melanchthonftr . ft ist int 4. Stock
eine sehr schöne 7 Zimmerwoh »
nnng. der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet. mit sämtlichem Zubehör
auf 1 . Juli zu vermieten . Preis
1050 Mark . 6060*

Friedenfteatze 12
Stock , mit Vorder - u . Hinter¬

balkon, ist die Wohnung , bestehend
aus 6 Zimmer «. Küche . 2 Kellern ,
Mansarde , Kammer , Anteil an
der Waschküche u . Trockenspeicher
auf 1 . Oktober zu vermieten . Än-
zusehen von 10—5 Uhr.
9762* Näheres parterre .

Beiertheimer -Allee 36 ,
2. Stock. Herrschafts -Wohnung von 9 Zimmern , Küche mit Speise¬
kammer , Badezimmer , Mädchenzimmer. Kammer nebst Anteil an
Waschküche und Trockenspeicher auf 1 . Oktober zu vermieten .

Die Wohnung wird neu hergerichtet und ist mit elektr . Licht
und automatischer Treppenbeleuchtung versehen. Einzusehe « von
10—12 und 3—6 Uhr. Zu erfragen Erbprinzenstraße 8 , im Bur « m

l Hof oder Karlstraße 85. im Laden. 8882

Draisstr . 18. II, Küche m . Veranda,
eingerichtetes Badezimmer , Man¬
sarde, Keller , Speicher und Wasch¬
küche. ist wegen Versetzung auf 1 .
Juli zu vermieten . Näheres im
3 . Stock oder Kreuzstraste 3 . im
Laden ._ 9928.3 .3

Kurdtstrutze 27
große 4 Zimmerwohnung . 3 . St . ,
mit Mansarde , per sos. od . später
zu vermieten . _ 9848

Schöne 4 Zimmerwohnung mit
Badez. , Mansarde u . all . Zubehör ,
in beff . Hause , Bachstrahe 38, auf
1 . JuLzu vermieten . Näheres
5819936 Bachftraße 54 , 1 . St .

Dreizimmerwohnung .
Gerwiaftr . 58 ist im 4 . Stock per

1 . Juli schöne, der Neuzeit entsprech.
Dreizimmerwohnung zu vermieten .
Näheres 2 . St ., rechts . 3320508.2 .1

Wohnung zu vermiet.
Götheftr . 24 ist im Hinterhaus

eine 2 Zimmerwohnung auf 1 .
Juli zu vermieten .

Näh . Georg - Friedrichstratze 11 ,
1 . Stock. 9917*
Schöne Einzimmerwohnung rennt
Zubehör an 1 o . 2 Pers . zu beim .
Näheres Ludwigwilhelmstraße 18,
II . Stock , rechts. _ 5820477

Mansardenwohnung . 1 Zimmer ,
Küche (Ga § , Wasser, Glasabschlutz)
weg . Versetzung auf 1 . Juli späte¬
stens 1. August an einzelne Person
vermietbar . BÄ >376

Uhlandstr. 32 . Näheres Part.
Amälienstr. 5, Hinterh. , 2 . Stock,
3 Zimmer, Küche , Mansarde,
280 Ji sofort od . später an ruh.
Mieter zu vermieten . B20240
Näh. Amälienstr, 3 im Laden.

Augartenstraße 85a ist eine Wohn¬
ung von 1 Zimmer , Küche und
Keller auf 1 . oder 15. Juli zu
verm. Näh . im Laden . 3320413

Bachstrahe 39 sind mod. 4 Zimmer -
Wohnungen mit Erker , Bad , Man¬
sarden , Keller , Veranda sofort od .
1. Julr zu vermieten .
Naber , parterre . B19887.10 .6

BelfortstDtze 7 ist eine sehr schöne
5 Zimmerwohnung mit Balkon u .
Veranda , 2 Treppen hoch, auf 1 .
Juli zu vermieten . Näheres bei
r . 5rs» , Vorholzstr . 38. 6258kr

Kapellenstratze 54 ist ein großes
Mansardenzimmrr nebst Küche
auf 1 . Juli zu vermieten . Näh .
im II . Stock . 3320478

Karlstraße 93 ist eine Wohnung
von 1 Zimmer , Küche , Keller per
sofort zu vermieten . Näheres
Querbau , 2 . Stock . B20455

Kornblumenftraße Nr . 8 ist im
2. Stockeine 3 Zimmer -Wohnung
mit Küche , Klosett , schöne große
Mansarde und verputzte Speicher -~ ' ibterl . Wa ' .kammer, Kellerabteil , Waschküch
anteil u . Gartenanttil auf 1 . 1

Iahe
jen»

Juli

straße
Putlitzstrahe 12 Parterrewohnung

besteh , aus 3 groß . Zimmern , ge-
räum . Gang , schön . Küche , Mans .,
Keller u . Gartenanteil auf 1.
Okt. , neu hergerichtet , zu verm .
Rah , das, od . Kaiserallee 82 III .

Putlitzstrahe 14 ist im 2 . Stock eine
schöne Wohnung von 3 gr . Zim¬
mern und Zubehör auf 1 . Juli
oder später zu vermieten . Näheres
parterre . 3320453 .2 .1

Nelkenstratze 25, freie Lage , 5
Zimmerwohnung mit Badezim .,
Balkon und all . Zubehör auf 1 .
August d . I . zu vermieten . Zu
erfragen parterre ._ 5820411

Beilchenstraße 7 ist hübsche Zwei -
Zimmer -Wohnung (Dachstock) an
kleine Familie zu vermteten . Nah.
im Hinterh . b. Eigent . 6287*

Grünwinkel
schöne 3 Zimmer - Wohnung .
Wafferleitnng und Gartenanteil
an kinderloses Ehepaar zu ver¬
mieten . ^ . , 8641

Näheres Koelreuterftraß - U

Winterstr . 25 , II . , ist eine schöne
3 Zimmerwohnung , ohne Bisavis
auf 1 . Juli oder August zu ver¬
mieten . Näh. Parterre . 3320421

KM" Durlach. "HM
Landhaus Schick , Rittnert -

straßell , vermietet perl . Oktober
4 bezw . 5 Zimmerwohnung mit
allem Komfort. Schöne, ruhige
Turmberglage . 10055

Im Schwarzwald als

Sommerwohnung
zu vermieten :

5—6 möbl . Zimmer mit Küchen¬
einrichtung in einem Privathause
in Waldesnäbe , mit schöner Aus¬
sicht, etwa 1000 in Höhenlage. Nähe¬
res erteilt Reinhard Weber ,
Hohlengrabe » (Post Neustadt) ,
B2039S Schwarzwald. 2.2

Villa-tvohnung
Neubau , 3—5 Zimmer m . Ball .,

elektr. Licht , Obst - u . Gemüse¬
garten nebst Zubehör in staubsr. ,
ruhiger Lage mit wunderv. Auss.
aus den Rhein u . den Wald, sos .
sehr billig zu vermieten . Gesl.
Anfragen unter Nr . B19818 an
die Exped . der „Bad . Preffe" erb .

Wohn- u. Schlafzimmer,
gut möbliert , per bald oder später
zu vermieten . $820188 .4.3

Anaustastratze 1 , 3. Stock.
Fein möbliertes Wohn - und

Schlafzimmer , Gas u . elektr . Licht ,
Badbenützung , in feinem Hause der
Weststadt, zu vermieten . Näheres
zu erfragen unter 3tr . 9956 in der
Exped. der „Bad . Preffe "

. 5.2
Gut möbl. Wohn- » . Schlafzim¬

mer mit Klavier , auch einzeln so¬
fort od. später zu vermieten.
Kaiserstraße 135 , 2 Treppen , beim
Marktplatz . B20436

Echm «dl Alm« K-L
im 3. Stock zu vermieten . 10059

Näheres Körnersir. 31,11
Nächst dem Haüvtbahnhof,

Rowacksanlage 1 , 2 Treppen , in
ruhiger Lage, ist ein gut möbliertes
Zimmer zu vermieten . $820349.2 .2

Möbl . Zimmer an Herrn oder
Frl . evtl, mit 2 Betten billig zu
vermiete« . B20481

uhlandstraße 11 . II . , rechts .
Schön möbl . Zimmer zu verm.

in der Itähe des Stadtgartens .
Näh . Winterstr . 16. III . B20458

Gut möbl. Zimmer mit separat.
Eingang ist an Herrn od . Fräul .
sofort zu vermieten . $820456

Walbhornstraße 27, 1 Tr .
Ein gut möbl . Zimmer mit

Schreibtisch an einen Herrn sos .
oder später zu vermieten. $820457

DouglaSstraße 9 , III . St . , r .
Gut möbliertes Zimmer in ge¬

sunder Lage , ohne Visavis, schöne
GartenauZsicht, auf 1 . Juli zu
vermieten . Näheres Garten¬
straße 18 . III . . Stb . B20397

Mansarde, einfach möbl . , sofort
billig zu vermieten. B20459

Zähringerstrahe 32, IV . Stock.
Adlerstraße 35? 2 Treppen , ist gut
möbl. Wohn- und Schlafzimmer
mit Gasbel . für ein oder zwei
Herren mit oder ohne Pension
aus 1. Juli zu verm. 5819888

Atademiestraße 46, pari . , ist gut
möbl. Zimmer evtl . Wohn - und
Schlafzimmer zu verm. B20286

Amalienftraße 17 , 4. Stock links,
ist ein schönes gut möbl. Zimmer ,
mit oder ohne Pension sosvrt zu
vermieten . BM295.3.3

Belfortstraße Rr. 7. 4 . Stock, ist
freundliches , einfach möbliertes
Zimmer mtt Schreibtisch für
18 Mk . Mtt Kaffee sofort zu
vermieten . 8320511

BiSmarckstraße 31. Part . , dem
Ghmnasium gegenüb . , zwei gut
möbl . Zimmer als Wohn- «ad
Schlafzimmer od . geteilt in ruh.
Hause 1. Juli z . verm. 3320482

Blumenitratze 6, pari . , ist ein gut
möbl. Mmmer mit sep. Eingang
für sofort oder später an etnen
beff . Herrn zu verm. B20422

Degenseldstratze 1 , 4 . St ., rechts,
ist ein gut möbliertes Zimmer an
Fräulein sofort billig zu ver¬
mieten . B19942 .5 .3

Dnrlacher - Allee 24 , II . . an Herrn
oder Fräulein möbl . Zimmer
billig zu vermieten. $820416

Erbpinzenstraßr 30, 2 . Stock, ist
gut möbliertes Zimmer mit 1 od,

2 Betten bill. zu vermiet . B20488

Herrn zu vermieten ._ 5819989
Herrcnstr . 33, Seitb . , III . , links ,

ist ein freundl . eins . möbl. Zim¬
mer sofort oder später zu
vermieten. 3320479

Hirschftr . 45, Seitenb ., 1 Treppe,
ist ein freundl. mdbl. Zimmer
sofort billig zu verm. 5820352

Jolltzstraße 14, parterre , ist gut
möbliertes Zimmer sofort oder
später billig zu vermiet . B20464

Kaiserstratze 38 , 2 Treppen, sind
sofort zwei große , gut möbl.
Ztmmer mit Pension billig zu
vermieten. BMS1S

Körnerstrahe 11 , II ., in feinem
Hause, ist Wohn- «. Schlafzim¬
mer , sehr gut eingerichtet , aur
1 , Juli zu vermieten . B20017
lrteuznruoe 10, 1 Treppe , ist enr
gut möbl. Zimmer mit oder ohne
Pension sot . zu vermieten .

Kronenstr. 12114, Schloßseite , ist
ein gut möbl . Zimmer mit oder
ohne Pension auf 1 . Juli zu ver -
mieten . Näh. 3 Trp . hoch. 3320517mieten . Näh. 3 Trp . hoch.

Kronenstratze 22, 4 . Stock , nach vetz
Kaiserstratze, ist auf 1 . Juli ein!
gut möbl, Zimmer zu vermieten.

Lessingstrahe 13 ist ein freundl .
Parterrezimmer , nach d . Straße
gehend , billig zu verm . B20385

Rüppurrerstratze 98, II . , ist ein
gut möbl. Zimmer mit einem , od.
zwei Betten sofort oder später

• 33201BÖzu vermieten .
Sophienstratze 5, im 2 . Stock, rst
ein schön möbliertes Zimmer an
jungen , soliden Herrn zu ver¬
bieten _ $820464
Sofienstraße 13, 2 Trepp . , ist gut
möbl. Zimmer auf 1 . Juli zn
vermieten. B20368

Nhlandstraße 21 ist auf sogl . od .
später schön gut möbl. Zimmer
billig zu vermieten . B20480

Biktoriastraße 18, II . , nnmöbliert .
Mansärdenzimmer mit 2 Fenster
und geraden Wänden zu verm .
auf 1 , Juli . 5820364

Waldstraße 40c, IV . , ist freundl .
möbl . , reinliches Mansarbenzim -
mer zu vermieten ._ 3320214

Wiirtersttatze lsj, 2 . Stock, lks , nächst
dem Stadtgarten , ist schön mbb !st
Zimmer sor . zu vermieten .

Zähringerstrahe 1 ist ein schönes .
großes, unmöbl . Zimmer zu ver-
mieten. Näh , im Laden daselbst .

Zäüringerstratze 60a , gut möbl .
Zimmer mit oder ohne Pension
zu vermieten . B20423

Zähringerstrasie 7V , III , in der
Nähe deS Marktplatzes , rst ein gut
möbliertes Zimmer auf 1 . Juli
zu vermieten . _ 3320493

Zirkel 9. 2 Treppen hoch, ist ein
gut möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten ._ 3320512
Unmöbliertes Zimmer im 4 . St .

Nähe des Bahnhofes , an älteren ,
soliden Herrn oder Dame zu verm .

Zu erfragen unt . Nr . 3320487 tn
der Exped. der „Bad . Preffe

Nnmöbliertes , großes , schönes
Part .-Zimmer mit .sep . Eing . an
beff. Herrn od . Fraül . zu verm .
Büro ausgeschl. Zirkel 20, Port ,

In Ettlingen
sind 8 Zimmer (Wohn - u . Schlar -
zimmer mir Balkon ), möbliert ob,
unmöbliert , sofort zu vermieten .,
Dieselben waren tür Sommer¬
frischlergeeignet , da herrlich gelegen
in unmittelbarer Nähe des WalioeS.

Zu erfragen unt . Nr . 4492a in
der Exped . der „Bad . Presse " .

Junges Ehepaar suchte S«ur
1 . Oktober oder früher in Beiert¬
heim 4 Zimmerwohnung mit Zu¬
behör . Aelteres Haus nicht auS-
geschloffen.

Onerten mit Preisangabe unt .,
Nr . B19870 an die Erped . der
„Bad . Preffe " erbeten ._ i

Aus 1. Oktober >
wird von ruhigem Ehepaar eine
schöne 3 Zimmerwohnung nur in
ruhigem , evtl, geschlossenem Haus «
gesucht. Offert , erbitte mit lstreis»
angabe unter Nr. SB20466 an die
Exped . der .Bad . Preffe " .
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Eine geschmackvolle

Wc Qnungs-Linridjtimg
kaufen Sie leidst, wenn Ihnen vielseitigv Aus¬
wahl erstklassiger Quaütäts - Möbel , misse*
ordentlich niedrige Preisbemessuttg und sadt -
gemässe ehrlicheBeratung zur Verfügung steheeu
Mies diesfinden Sie in kervorragendesuAk̂ emider

Möbel-Ausstellung
V. Tiah 'KarfsruQe i. L

Femspredier 1S22

Kronenstr . 37 (39 . „
Ständiges Lager van ea. Hundert Einrichtungen.

Ein moderner und treuer Reisebegleiter
ist das

Oigee -Prismen - Binocle S !
Es vereinigt neben Billigkeit alle Vorzüge , die man an ein

wirklich allererstklassiges Fernglas stellen kann,
y Um jeden Kaufliebhaber vor Anschaffung eines~Z- _ guten Glases von den Vorzügen der Oigee - Prismen -
^ Binocles -zu überzeugen , liefern wir jedem solven¬

ten Reflektanten 4236a .27.4
ein Oigee -Prismen-Binocle

ohne jede Kaufverbindlichkeit
8 Tage zur Ansicht

Luxor -Extra , 6 fache Vergr. Mark 98.—
do. 8 „ „ „ 108 .—

Oigee 6 „ „ IM .—
do. 8 „ 130.—

t do . 10 „ „ 140 .—
ohne AufsciJag geg. bequeme monatl . Amortisation ,bei Barzahlung hohen Kassaskonto 1 !
Cromer& Schrack , Strassburg 220 i . Ek .

_ 1 RotheJü Stern JLi Lmie
JA | o (idaaijjj(er von
B P -- - .—— mp— —|Antwerpen^

Bei Bedarf in Fahrrädern , Sprechmaschinen , elektr
und Handspielpianos , Orchestrions verlange man
Spezial - Kataloge .

Lichtpausen
_ werden sorgfältig und prompt angefertigt bei 39138 . Thoma Nachf ., Elektr. Lichtpausanst.,Karlsruhe . Kaiser-Allee SS. — Telephon 2218 .

(Auswärtige Aufträge werden gleichen Tags erledigt .!

IY-Jk
MskuvfteiHellÜt

Rieh . Graeöener, *|
in Karlsruhe ,

Kaiserstr . 199a, Sing. Waldstr.

Modelle .
Jackenkleider und Mäntel

verkaufe wegen vorgerückter Saison

mit 20 bis 30 °
jo Rabatt.

Aug . Kohlmeier
Atelier für feine Damenschneiderei

9847 .2.2 Kaiserstrasse 112 , eine Treppe .

Die Karlsruher
Puppen -Klinik

Herrn .
Kaiser¬
strasse
223

4186

Bieter

7177*Spezial -Geschäft In

Band- il. CeAnnMen - Resten
Al. Jacob, Waldstr. 14.

Meterweise . Gewichtweise .

heilt das ganze Jahr
hindurch alle kranken

sPuppen =
auf das beste , b il -
ligste und reellste
und gibt auf alles
Rabatt -Marken

9240 .4. 4

Damen - Taschen
in

Rohseide and Leinen .
Modernste Formen- Große Auswahl .

Preislagen von Mk. 1.—, 1 .50, 2.—,
Mk. 3.—, 3.50, 4.—, 450 und höher ,

L . Wo hl schlegel
Kaiserstraße 173, zwischen Herren- u. Ritterstr ,

Waschgürtel . Gummigurtel ,Sportgürtel .

Fr . Reisig , Heidelberg.
: : Dampf-Brennerei : s

aller Arten Qualitäts -Branntweinen als
Cognac, Kirschwasser,Zwetschgenwasser,Heideibeergeist etc,

• Likör - Fabrik . —, 4027a

Ein großer Posten

Emailherde
aus sehr starkem Blech und teil¬
weise doppelte Wände ist für mich

zeingetroffen . — Sehr gut backend.
. ^

' Alleinverkauf am hiesig en Platze
Großes Lager in lackierte«

Kochherden , sowie Gasherden
aller Art .

Bevor Sie kaufen vergleichen Sie bei mir Preise und Qualität .Interessenten lade ich ohne Kaufzwang zur Besichtigung ein.Ausstellung in meiner Toreinfahrt .Man achte genau auf Firma , Straße und Hausnummer .

Lisenwaren, Haus- und Kuchengeräle-Magazin
4S Schützenftrabe 49 . - Telephon 3097 .

Naturreine Weine
empfiehlt

Wekngrotzhandlnng lg . Schmälzte in Ottersweier (Baden).Inhaber : Leo Buntscher . 4001a

Alles wird teuer, nur die
echte Palmrose nichts

Feinstes Pflanzenfett ans Cocosuüffen . garantiert rein, denbesten Marken gleichwertig .
Mistige Wrikuullen: Fis. Palmose -Werke, A.-G.
_ „ , . ec Kehl (Rheinhafen).3 * haben a 00 S per Pfd.-Tafel« bei der Fa. E. Brav «, Offenbnrg

und Filialen , sowie in de» beff. Kolonialw.-Gefchäste«.

Tapeten !
Bfaturell -Tapetenb .l08 ?fg .an
Gold - Tapeten „ 20 „ „in den schönsten u . neuestenMustern .Man verlange kostenfrei Muster¬
buch Nr . 13. 1036a

Gehr . Siegler , Lüneburg .

NACH PROFESSOR GRAHAM :

Verträgt dar schwächst Magen'
senon morgens früh .

- — — Ulil hu, — —
Jean Kissei . notl ., kaiserstrasse 150.Victor Merkle, Kaiserstrasse 160 . (^ a
Hermann Munding, Kaiserstrasse 110.

Weiß
(Bit

er Käs
ibeliskäs )

täglich frisch per Pfund 25 Pfg .
sowie semsten sauren Rahm

empfiehlt
Hygienische MiichveriorgungsaHlilt
Gerwigstr . 34 . — Teleph . 1848 .
Erhältlich beidenHerren Kaufmann

Stapf , Gottesauerstrage 29,K . Göhring, Steinstraße 7, F.Fitterer , Ecke Amalien- u .Hirsch r.,K. Dietmeier , Werderplatz in . F ." eß . Amalienstr. 46 . TH. Günther ,laldstraße 11 . _ 9 45
seibft-

gekeltert
in be¬
kannter

vorzügl . Qualität , goldklar . Liter
24 Pfg. Faß leihweise . Zahl,
reiche Anerkennungen . 2028a.27.20
August Roth , Oberkirch.

„
Kola "

Einkaufsgenoffenschaft
Karlsruher Kolonialwarenhänbler

G . m . b . H. 10574a
offeriert bei ihren Mitgliedern

Wler's Seife o.
WMWrM.zamS'
mit Gutscheinen für nützliche und

praktische Zugaben .

BuMS Leise
ist garantiert rein , daher sparso

im Gebrauch.

LM -WM .FaiM
ist überall beliebt und erhältlich.

Alleinige Fabrikanten :
2. Welcker & Buhler ,

Dampfseifen-Fabrik ,
Reuwied a. Rhein .

BADENI9 - L0 R01H0BILEH
von 10 —600 PS .

Sattdampi - Lokomobilen
Heissdampi - Lokomobilen
Gleichstrom - Lokomobilen

(Bauart Prof . Stampf )
Hervorragende Neuheit — Grösste Wirt¬
schaftlichkeit , bei grösster Einfachheit -

Maschinenfabrik BADENIA VfflL
WEINHEIM (Baden ) 22150 .18.7

P
^ _ _ m. _ erwirkt und verwertet an«

l& fan * a © iCs erkannt echnell ^Chemik. Dr.Breslauer,BerlinSW.6I. oo
Ia Keffer. Prtifanfdiikr . «. kottenl. Di« Schrift„Wie muss
Erflndans fBr die Verwert « na beschaffen sein aratai

UnwiOerruflidi 19. Juni
Ziehung d . Offenburg . totterie . Gesamtw . d . Gew .

30000i

14 Gew .

15400 Jt
Invaliden - Geld - Lotterie .

Ziehung unwiderrufl . 29 . Juni . 2928 Bargew .

44000 Jt
Hauptgew .

20000
Lose beider IiOtterien ä 1 Mk ., 11 kose 10 Mk .,

Porto u . Liste 25 ,J empfiehlt Lotterie -Unternehmfr

I Stilrmpr Strassburg i. E.
h kangestrasse Nr . 107

In Karlsruhe : Carl Götz , Hebelstr . 11/15, 4141a
Gehr . Göhringer , Kaiserstrasse 60,

Rohr- u. FilterbrunneM
Schacht- und Senkbnitmea

Tief - Britooen

Joh . Brechtei
kadwigsbafen a. Kh. _

bis 1000 m nach
Wasser,Sole,Kohlensäure ,Mineralwasser,Salzen, Kohle , Erz, ErdA.Bohrversuche zur Bodemmtersochiiag.

Ztzchunde- uuO Whch
beginnen jeden Monat am 1 . u. 16
Jonama Weber, Privat - Zuschneide¬

schule . Herren stratze 33.
Erste 7010

Karlsruher
Lefternfabrik

H . Raible ,Btomardntrosse 33,
empfiehltnieder Grosse

ll3 «rd3lt » «gr . m
« mbältskifem ,Ob*t»b*tbm-Efiter,
tedlevleuek».

IksslittiiiJiitiHtr -.
ttt »ni. lnUisffi &!

Preise. =
UMbertroffeae Lebtag.

Färberei 1175*

obem. Waschanstalt
Kaiserstr. 94. — Telephon 1563.

Achtung!
la . prima ganz harte

Salami " ^
feinster Anschnitt, pikanter Ge«
schmack.bestr.hattbareDanerwurst!
Fabrizidrt aus feinstem , unters .
Roß -, Rind- und 'Schweinefleisch .
Konkurrenzloses Fabrikat1Ein « er¬
such führt zur dauernde « Nachbe¬
stellung . Pfund 105 Pfg . ab hier
Postkolli , Nachnahme . 8318310
A. ZchiuLIer , W>rsts,lmi, Ehk«>itziL.

, Beste » KesrneUIawi
Fd.W elt. z.PtIere d.FSÜe.Kein Wunalaafen .kein Geruch mehr.
I Von ürztLAutorititsebr
lempfobl . Zu habenin all
I Drog.uApoth .Prei*ML-
| Wonicht erbiltLerües .
| Einsdz .v. M US Franko.
| Versanddirekt v-Pabrik

Hans Fecher, „mankhuta . Mu 12,
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